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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Mo, Di, Do, 19:00 - 22:00 Uhr
Mi, Fr, 15:00 - 22:00 Uhr
Sa, So, Feiertags 9:00 - 22:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00 - 18.00 Uhr, 
samstags, sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr

Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft  04603/16 67
Katja Petersen, Sieverstedt  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup   0175 3648787
Imme Eggert, Eggebek   0172 6098710

SELBSTHILFEGRUPPEN
Anonyme Alkoholiker Eggebek
Wir treffen uns jeden Freitag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Eggebek, 
Hauptstr. 60, im Gemeinschaftsraum der Seniorenwohnanlage 
„Beekblick“. Infos bei Thomas, Telefon: 04354-2430322.
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte.

AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag 
um 19:00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstraße 60, Infos 
bei Heike, Telefon: 04354-2430322

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-
nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 046388362 oder 01749708100
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg, Fachdienst Gesundheit, Moltkestraße 22- 
26, 24837 Schleswig, Tel. 04621-810-0 - Beratung, Hilfen und Informa-
tionen kostenlos, freiwillig, vertraulich
Mo - Do: 08.00 - 17.30 Uhr ; Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Sprechstundencafé der Flüchtlingshilfe Tarp
„Willkommen in Tarp“ 
immer dienstags ab 16.30 Uhr im Bürgerhaus
Kleider-und Möbelkammer in Tarp
öffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr, 
Bahnhofstraße 4, 24963 Tarp

SUCHTHILFEN
Fachstelle Medien und Glücksspiel / 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
• persönliche Beratung von Betroffenen und deren sozialem Umfeld
• Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
• Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-    
   und Bildungswesens sowie von Betrieben
• Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und
www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kosten-
los, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
offene Sprechstunden in Schleswig:
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr
Suchthilfezentrum, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig
offene Sprechstunde in Satrup:
mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
Bildungszentrum i-Punkt, Flensburger Straße 29, 24986 Mittelangeln
Nähere Informationen unter  0 46 21 – 48 61 0 oder 
www.suchthilfezentrum-sl.de.
 
Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: 
www.tierarzt-notdienst-schleswig-flensburg.de oder unter 048185823998
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerzteverein SL-FL.de

PEFC/04-31-3380

PEFC-zertifiziert

Treenespiegel stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.de
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Mittagstisch im April
in der Alten Schule von 11:00 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ...

Wir feiern draußen. 

Buchen Sie unser 

Cocktailmobil &

Pastamobil!

Mo.   01.04.  Ostermontag
Di.   02.04.  Spargelsuppe (7,11) /  6,- €  
   Ei mit Spinat und Kartoffeln (3,7) 7,- €
Mi.   03.04.  Rinderbraten mit Bohnen,  9,- €
   Salzkartoffeln u. brauner Sauce
Do. 04.04.  Rinderleber mit geschmorten Zwiebeln,  9,- €
   Apfelmus u. Kartoffelpüree (1,7)
Fr.  05.04.  Fisch nach Angebot 10,- €
Mo.   08.04.  Jägerschnitzel mit Nudeln o. Salzkartoffeln (1,3,7,11) 8,- € 
Di.   09.04.  Tomatensuppe (11) /  6,- €  
   Geschnetzeltes nach Gyros Art mit Reis u. Zaziki 7,- €
Mi.   10.04.  Spanferkel mit Sauerkraut u. Kartoffelpüree (7,12)   8,- €
Do. 11.04.  Putensteak mit Gemüse u. Kartoffelgratin 8,- €
   u. Sauce Hollandaise (7)
Fr.  12.04.  Fisch nach Angebot 10,- €
Mo.   15.04.  Hackbraten mit gestovten Erbsen &   8,- €
   Wurzeln u. Salzkartoffeln (1,3,12)
Di.   16.04.  Blumenkohlsuppe (7,11) /  6,- €  
   Pfannkuchen mit Apfelmus (1,3,7) 7,- €
Mi.   17.04.  Rindergulasch mit Gemüse u. Nudeln o. Salzkartoffeln  9,- €
Do. 18.04.  Schweine-Haxe mit Sauerkraut u. Kartoffelpüree (7,12) 9,- €
Fr.  19.04.  Fisch nach Angebot 10,- €
Mo.   22.04.  Zigeunerschnitzel mit Reis o. Salzkartoffeln (1,3,11) 8,- €
Di.   23.04.  Käselauchsuppe (7,11) /  6,- €  
   Leberkäse mit Kartoffelpüree u. Ei (1,3,7) 7,- €
Mi.   24.04.  Bauernfrühstück mit Schinken u. Gurke (3,7)  8,- €
Do. 25.04.  Rippchen mit Bohnen u. Salzkartoffeln 8,- €
Fr.  26.04.  Fisch nach Angebot 10,- €
Mo.   29.04.  Frikadelle mit gestovten Bohnen 8,- € 
   u. Bratkartoffeln (1,3,7,12)
Di.   30.04.  Gulaschsuppe /  6,- €  
   Currywurst mit Pommes Frites o. Kartoffelsalat (3,7,11) 7,- €
Täglich   Ausweichgericht laut Aushang  

Wanderuper Str. 27 • Tarp
Tel.: 04638 - 10 72
info@jacobsen.immo

Königstraße 31 • Schleswig
Tel.: 04621 - 989 636 0

info@jacobsen.immo

• Wohnimmobilien
• Gewerbeobjekte
• landwirtschaftliche Objekte
• Unternehmensberatung
• Finanzierungsvermittlung

www.jacobsen.immo

kostenlosekostenlose
WertermittlungWertermittlung

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Telefon: 04638 - 21 39 100
E-Mail: info@tc-heizung.de
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TITEL

Gute Fledermauspopulation in den Fröruper Bergen
Das alles erinnerte stark an den Zensus, der Volkszählung. Matthias 
Göttsche, Fledermausbeauftragter im Land Schleswig-Holstein, war mit 
weiterem Naturschutzpersonal in die Fröruper Berge gekommen, um in 
„Doras Keller“ Fledermäuse zu zählen, die dort ihren Winterschlaf ab-
halten. „Das war sehr erfolgreich“, erklärte er nach 90 Minuten im sechs 
Grad kalten und feuchten Keller. Insgesamt 48 Fledermäuse wurden in 
vorbereiteten Überwinterungskästen oder frei an der Decke hängend ge-
zählt. Die Fröruper Berge liegen etwa 10 Kilometer südlich von Flensburg 
und sind eine offene Moor-Heidelandschaft. 
Es waren 23 Wasserfledermäuse, 17 Langohrfledermäuse und acht Fran-
senfledermäuse. Gegenüber der Zählung vor einem Jahr hat sich die Po-
pulation um 20 % vergrößert. „Einfach super“, sagt der Verantwortliche 
für das Fledermausmonitoring in Schleswig-Holstein.
„Doras Keller“ liegt im abgelegenen Bereich der Fröruper Berge, abseits 
der vielbenutzen Spazierwege. Er wurde nach dem Krieg aus Feldstei-
nen gebaut und diente viel Jahre Dora Szyza und ihrem Mann Richard 
als Unterkunft. Mit ihrem Tod 2008 ging das kleine Häuschen im Wald 
an die Kurt und Erika Schrobach-Stiftung. 2010/11 wurde die Idee, den 
Feldsteinkeller als Winterquartier für Fledermäuse her zu richten, durch 
den Naturschutzverein Obere Treenelandschaft in die Tat umgesetzt. So 
wurde der obere Teil des Hauses abgetragen, die Kellerfenster bis auf klei-
ne Schlitze zugemauert, eine Leitung zur Wasserzuführung in den Keller 
gelegt. „Die Fledermäuse benötigen einen ruhigen, dunklen, frostfreien 
und feuchten Platz der gleichbleibend sechs Grad kalt ist“, erklärt die 
Naturschutzmanagerin der Oberen Treenelandschaft Britta Gottburg. Es 
folgten einige Jahre mit hoher Spannung: „Werden die Fledermäuse das 
Quartier annehmen?“ war die Frage. Mittlerweile steht fest, es ist für die 
kleinen Insektenjäger eine Wohlfühloase. „Die guten Schlafbedingungen 
sprechen sich in Fledermauskreisen immer weiter herum, es werden im-
mer mehr. Schon im ersten Winter zogen zwei Braune Langohren ein“, 
stellt Britta Gottburg fest.
Fledermäuse haben eine relativ geringe Reproduktionsrate. Sie können 
bis zu 15 Jahre alt werden. Sie wiegen zwischen sieben und 15 Gramm 
und haben eine Flügelspannweite von etwa 25 Zentimeter. Etwa ein Drit-

tel ihres Körpergewichts müssen sie an Insekten pro Nacht  erjagen. Ein 
Paar bekommt ein Junges im Jahr, also überhaupt nicht vergleichbar mit 
normalen Mäusen. Im Sommer wohnen die fleißigen Nachttiere im Wald 
in Bäumen, in Bruthöhlen oder auch in den zahlreichen aufgehängten 
flachen Nistkästen. Im Winter benötigen sie dann frostfreie und feuchte 
Unterkünfte. „Wir würden gerne noch weitere mögliche Überwinterungs-
plätze herrichten, damit die heimischen Fledermäuse einen kurzen Weg 
ins Winterquartier haben“, so Britta Gottburg, die im nördlichen Kreisge-
biet auf der Suche nach solchen feuchten aber frostfreien Liegenschaften, 
wie alte Eiskeller, Bunkeranlagen oder ähnlichen ist.
Die Fröruper Bergen bieten mit ihrem höher werdenden Anteil an Alt-
holz immer mehr Sommerquartiere für Fledermäuse. Die an Bäumen 
aufgehängten Kästen werden zusätzlich genutzt und vom Verein regel-
mäßig überprüft und gesäubert. „Damit fangen wir nächste Woche an“, 
erklärt Britta Gottburg.
Der Fledermausexperte Matthias Göttsche hat den Fledermausbestand 
der Fröruper Berge auch schon im Sommer untersucht und dabei ver-
schiedene Erfassungsmethoden angewandt. Neben nächtlichen Fängen 
mit Netzen wurden etliche Kilometer mit Detektoren abgeschritten. Wei-
terhin wurden Aufnahmegeräte installiert. Die in den Netzten gefange-
nen Fledermäuse wurden bestimmt, vermessen und mit einem Klecks 
Nagellack auf der Kralle versehen. Damit wurde eine Doppelzählung ver-
mieden. 
Nach der Winterkontrolle in den Fröruper Bergen fuhren Matthias Gött-
sche und Volker Kubisch weiter in die ehemaligen Munitionslager Tydal 
und den Archepark in Eggebek. Auch hier befinden sich weitere Fleder-
maus-Winterquartiere.
PM

Fotos:  Der Fledermausexperte Matthias Göttsche untersucht Kästen mit 
Taschenlampe und Spiegel. 
Einige Fledermäuse hängen ohne Schutz an der Decke in Doras Keller.

Dachdeckerei • Bauklempnerei • Fassadenbau • Solartechnik

Maurice Nitschke
Oberlangberg 17
24983 Handewitt

Tel. 04608 - 48 99 987 
info@dachdeckerei-nitschke.de
www.dachdeckerei-nitschke.de
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TITEL
DAS AMT INFORMIERT

Am Freitag, 19.04.2024
sowie am Montag, 22.04.2024 

bleibt die Amtsverwaltung
wegen einer EDV Umstellung geschlossen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wahlhelfer gesucht 
für die Europawahl am 09. Juni 2024

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wie für jede Wahl benötigt das Amt Oeversee 
wieder ehrenamtliche Mithilfe aus der Bevöl-
kerung. 
Die Europawahl findet am 09.06.2024 statt.  
Sollten Sie Lust und Zeit haben, am Tag der 
Wahl in einem Wahlvorstand Ihrer Gemeinde 

tätig zu werden, melden Sie sich bitte im Amt Oeversee, Tornschauer Str. 
3/5, Bürgerbüro,  einwohnermeldeamt@amt-oeversee.de, oder rufen uns 
an unter Tel. 04638/8814 oder 8824. Die Amtsverwaltung freut sich über 
jede freiwillige Mithilfe und bedankt sich im Voraus für Ihre Unterstüt-
zung. 

Mitteilungen des Standesamtes
Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle be-
urkundet, bei denen die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Ver-
öffentlichung einverstanden erklärt haben. Entsprechende Erklärungen 
liegen dem Standesamt vor.
Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kindes), die bei einem anderen 
Standesamt beurkundet worden sind, können wir nur veröffentlichen, 
wenn die Betroffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer 
Veröffentlichung interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mittei-
lung (Tel.: 04638-8835 / Vordrucke sind in der Amtsverwaltung erhält-
lich).

Geburten:
04.02.2024 Lukas Kersten, Oeversee

Sterbefälle:
17.01.2024 Renate Helga Luise Emma Blanquett, Tarp
02.02.2024 Werner Püschel, Tarp
17.02.2024 Ursula Heidemann, Sieverstedt
19.02.2024 Manfred Wüstehube, Tarp
19.02.2024 Karl Paul Erdmann, Jerrishoe
27.02.2024 Horst Schulz, Sieverstedt
04.03.2024 Ella Mathilde Koch, Tarp

Geplante Sitzungen 
im Amt Oeversee im April 2024

Gemeinde Tarp 
Mi. 24.04.    19:00 Uhr   Sitzung des Schulausschusses

Gemeinde Sieverstedt
Mi. 03.04.    19:30 Uhr  Sitzung der Gemeindevertretung

Ortsangaben und Inhalte erhalten Sie auf der Internetseite des Amtes Oeversee www.
amtoeversee.de unter dem Punkt  „Verwaltung&Politik > Bürgerinfo > Sitzungskalender“. 

Änderungen vorbehalten!

WIR GRATULIEREN
Geburtstage im April 2024

Gemeinde Oeversee
Greta Christophersen   05.04.1941
Magdalene Boldt    26.04.1939

Gemeinde Sieverstedt
Carsten Hansen    08.04.1939

Gemeinde Tarp
Irene Pietrek    01.04.1935
Heinrich Otto Andresen   06.04.1935

Lotti Neusser    09.04.1931
Jochen Heurich    11.04.1939
Horst Winkler    14.04.1938
Helga Mahnke    16.04.1945
Gerda Pietrek    18.04.1934
Helene Andersen    20.04.1940
Dr. Hayo Haupt    20.04.1937
Nadine Kauz    20.04.1940
Anneliese Köppen   22.04.1931
Siegfried Puschmann   23.04.1943
Erna Goldmann    24.04.1932
Heinrich Petersen   25.04.1937
Ewald Zapp    29.04.1947

 

 

 

 

 

Das Amt Oeversee stellt zum 01.08.2024 oder früher eine/n  

Verwaltungsmitarbeiter/in (m/w/d)  

für den Bereich Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro  

im Fachbereich Öffentliche Dienste ein. 

Es handelt sich um eine für die Dauer einer Krankheitsvertretung befristete 
Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen durchschnittlichen Arbeitszeit von 22 
Wochenstunden. Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrags für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Die vollständige Stellenausschreibung mit weiteren Informationen zum Stelleninhalt 
und dem Anforderungsprofil finden Sie im Internet unter www.amtoeversee.de.  

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.04.2024 an den 
Amtsvorsteher des Amtes Oeversee, Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp, gerne per E-
Mail an organisation@amt-oeversee.de  

Fassung für den Treenespiegel: 

 

 

 

 

Das Amt Oeversee stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Reinigungskraft (w/m/d)  

für die Innenreinigung des Nebengebäudes der Amtsverwaltung ein. 

Die Beschäftigung erfolgt in Teilzeit mit einer regelmäßigen durchschnittlichen 
Arbeitszeit von 10 Wochenstunden, die montags bis freitags in den Nachmittags- 
oder frühen Abendstunden zu leisten sind. Es handelt sich um ein unbefristetes 
sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis. 

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden Sie im Internet unter 
www.amtoeversee.de.  

Haben Sie Interesse an dieser Beschäftigung? Dann freuen wir uns auf eine 
schriftliche Kurzbewerbung bis zum 15.04.2024 an den Amtsvorsteher des Amtes 
Oeversee, Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp, gerne auch per E-Mail an 
organisation@amt-oeversee.de  

Fassung für den Treenespiegel: 
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www.amtoeversee.de.  
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schriftliche Kurzbewerbung bis zum 15.04.2024 an den Amtsvorsteher des Amtes 
Oeversee, Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp, gerne auch per E-Mail an 
organisation@amt-oeversee.de  
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Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen durchschnittlichen Arbeitszeit von 22 
Wochenstunden. Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrags für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Die vollständige Stellenausschreibung mit weiteren Informationen zum Stelleninhalt 
und dem Anforderungsprofil finden Sie im Internet unter www.amtoeversee.de.  

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.04.2024 an den 
Amtsvorsteher des Amtes Oeversee, Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp, gerne per E-
Mail an organisation@amt-oeversee.de  
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AUS DER REGION

Auf der Spur von Kreuzotter und Kiebitz! 
Am Sonntag, den 21. April 2024,10:00 Uhr bietet 
der Naturschutzverein Obere Treenelandschaft 
e.V. eine Wanderung (ca. 6 km) durch das Groß-
solter Moor an. Es geht um den Lebensraum von 

Kreuzotter und Kiebitz. Beide Tiere sind 2024 zum 
Reptil bzw. Vogel des Jahres gewählt worden, um auf 

ihre Bedrohung aufmerksam zu machen. Empfehlenswert sind wasserfes-
te Schuhe bzw. Gummistiefel. Bringen Sie gerne ein Fernglas mit. Treff-
punkt ist in Großsoltwesterholz, Oeverseer Straße 7, Parkplatz auf der 
Wiese gegenüber. Anmeldung bitte bis Freitag 19. April, 18:00 Uhr unter 
Tel. 04602-4118902 oder E-Mail: a.thomes@web.de

Was piept denn da? Vogelstimmenexkursion für Einsteiger 
Am Sonntag, 28. April 2024, 06:00 Uhr bietet der Naturschutzverein 
Obere Treenelandschaft e.V. eine Einführung in die Gesangesvielfalt der 
Singvögel. Auf einem Rundgang durch die Fröruper Berge erläutert Orni-
thologe Christian Giessl die Stimmen der heimischen Vögel. Bringen Sie 

gerne ein Fernglas mit. 
Treffpunkt: Naturschutzbüro, Großsolter Weg 2a, 24988 Oeversee.
Anmeldung erforderlich bis Freitag, 26. April 2024, 12.00 Uhr unter Tel.: 
04630-936096 oder E-Mail: buero@oberetreenelandschaft.de

Neuer Angebotskatalog „Kulturlandschaft gemeinsam gestalten“
In Zusammenarbeit 
mit dem Deutschen 
Verband für Land-
schaftspflege (DVL) 
ist im Februar der 
neue Angebots-
katalog „Kultur-

landschaft gemeinsam gestalten“ der Lokalen Aktion Naturschutzverein 
Obere Treenelandschaft erschienen. Neben interessanten Hintergrund-
informationen über die Handlungsschwerpunkte der Landschaftspfle-
geverbände in Schleswig-Holstein, beinhaltet er ein breites Angebot an 
Fördermöglichkeiten und Maßnahmen für den Biotop- und Artenschutz 
in unserer Kulturlandschaft. Vertragsoptionen wie die extensive Bewirt-
schaftung im Grünland sowie die Extensivierung unrentabler, feuchter 
Ackersenken oder die gezielte Einsaat von Blühpflanzen zur Nahrung von 

Wildtieren im Ackerland richten sich an Landwirte und Flächenbewirt-
schafter. Zudem werden weiterhin biotopgestaltende Einzelmaßnahmen 
wie die Anlage von Teichen, Knicks oder Obstwiesen gefördert, die neben 
der Landwirtschaft auch anderen Interessierten die Möglichkeiten geben, 
an einer Naturschutzmaßnahme teilzunehmen. Die Beratung ist für alle 
kostenlos und wird von der Lokale Aktion durchgeführt.  Ein Unter-
schied zum vorherigen Angebotskatalog besteht auch darin, dass für ei-
nige der Maßnahme ab jetzt vom Land Schleswig-Holstein ein erhöhter 
Fördersatz gewährt wird. 
Der Naturschutzverein Obere Treenelandschaft berät in diesem Jahr auch 
wieder kostenlos zu den 4 Kennarten der Öko-Regelung 5. Sprechen Sie 
uns gerne an!
Kontakt: Lokale Aktion Naturschutzverein Obere Treenelandschaft, 
Tel. 04630-936096; buero@oberetreenelandschaft.de; 
Homepage: oberetreenelandschaft.de

Durch heimische Wildblumenwiesen die Insektenvielfalt fördern
Wenn auf den Wiesen die Margeriten, Flockenblumen und Ferkelkräu-
ter blühen, ist das nicht nur eine Freude für die Augen, sondern auch 
eine wichtige Nahrungsquelle für Insekten. Leider sind artenreiche Wild-
blumenwiesen immer seltener geworden, so dass heimische Insekten 
Schwierigkeiten haben, geeignete Lebensräume zu finden.
Damit Grünflächen sich insektenfreundlich entwickeln, genügt es manch-
mal bereits, seltener zu mähen und das Schnittgut nach einer Mahd ab-
zuräumen. Reicht eine Anpassung der Pflege nicht aus, kann eine Ansaat 
mit heimischem Saatgut die Wiese wieder zum Blühen bringen.
Unterstützung bei der Aufwertung und Anlage von insektenfreundlichen 
Blühwiesen bietet das landesweite Projekt Blütenbunt-Insektenreich. In 
Zusammenarbeit mit dem Naturschutzverein Obere Treenelandschaft 
sind so in den vergangenen Jahren bereits zahlreiche Insektenlebens-
räume in der Region entstanden. Auch in diesem Jahr können sowohl 
Kommunen als auch private FlächeneigentümerInnen fachlich und mit 
dem passenden Regio-Saatgut gefördert werden. Voraussetzung sind eine 
Mindestflächengröße von 1.000 m2 sowie ein Erhalt der Wiese über min-
destens 5 Jahre. Ausgenommen sind landwirtschaftliche Flächen, Aus-

gleichsflächen sowie Gärten.
Interessierte können sich entweder beim Naturschutzverein Obere Tree-
nelandschaft (buero@oberetreenelandschaft.de) melden oder direkt bei 
Leonie Holthaus (l.holthaus@dvl.org, 0176-55053160).
Bilder: Artenreiche Blühwiese im Juni (links) und Kleiner Feuerfalter 
(rechts)
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   Bücherflohmarkt in Tarp

Der Lions Club Uggelharde veranstaltet am
Samstag den 27. April in der Zeit von 08:00 Uhr bis 14:00 

Uhr seinen traditionellen Bücherflohmarkt im Kaufhaus 
„Famila“

Erneut wird ein reichhaltiges Sortiment ausgesuchter Bücher aus vie-
len Wissensgebieten und Literaturbereichen preisgünstig zum Verkauf 
angeboten. Darunter viele Romane und Fachbücher. Der Lions Club 
bittet um regen Besuch.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Langstedt 
räumt auf! 

Abfuhrtermine und Belege immer im Blick
24/7 Service: ASF-Abfallmanager App
Die App erinnert zum gewünschten Zeitpunkt an die individuellen Ab-
fuhrtermine. Schon fast 30.000 Userinnen und User nutzen diesen kos-
tenlosen Service. 
Anfang März erfolgte ein besonderes Update des ASF Abfallmanagers. 
Die ASF hat ihre digitalen Medien App und Kundenportal zusammen-
geführt. Der ASF-Abfallmanager bietet nun auch einen Zugang zum ASF-
Kundenportal. Vorteil in der App: die App merkt sich die einmal eingege-
benen Anmeldedaten, so dass Portal-Kundinnen und Kunden auch in der 
App jederzeit ihre Belege (Abfallgebührenbescheide, Rechnungen) anse-
hen können. Weitere Funktionen aus dem Portal wie Zahlungseinsicht, 
Behälteränderung oder Sperrmüllaufträge mit sofortiger Terminauswahl 
werden dann zukünftig sukzessive in die App integriert. Wer noch keinen 
Portal-Account eingerichtet hat, kann die Registrierung innerhalb der 
App mit wenigen Klicks im Menüpunkt „Anmelden“ erledigen.

Die im Zuge des Updates neu gestaltete Startseite der App liefert allen 
Userinnen und Usern das Wichtigste auf einen Blick: den nächsten anste-
henden Abfuhrtermin der dort angezeigten Adresse, die aktuelle News-
meldung und - wenn vorhanden – eine Störungsmeldung. Letztere infor-
miert, warum bspw. Behälter nicht geleert werden konnten und erklärt, 
wie die Situation gelöst wird.

Neben der Erinnerungsfunktion gibt es folgende weitere 
Services in der App: 

• Kontaktformulare 
• Abfall-ABC
• Standortfinder: GPS-Navigation zum 
 nächstgelegenen Recyclinghof, 
 Alttextil-/ Glascontainer oder zur ASF-Geschäftsstelle
• FAQ

Die App „ASF-Abfallmanager“ ist kostenlos im App Store und Play Store 
verfügbar. 

www.asf-online.de   facebook.com/asf.sl.fl  instagram.com/ asf_sl_fl

E-Bike
Besuchen Sie unseren Shop

Probefahrt möglich

Tel: 0 46 38 - 89 44 0
www.thomsen-tarp.de
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AUS DER GESCHÄFTSWELT

Gesteigertes Wohlbefinden für Schwangere und Mütter
Im Zentrum von Tarp bietet Angelina Rei-
mer ab April ein ganzheitliches Programm 
für Schwangere und junge Mütter an. Auf 
die Frage, was das Besondere an ihrem 
Programm ist, sagt Angelina: „Es liegt 
mir am Herzen die Frauen durch die auf-

regende Phase der Schwangerschaft und die 
erste Zeit nach der Geburt zu begleiten. Mein 

Kursangebot geht also von der Begleitung in 
der Schwangerschaft, über die Rückbildung bis hin 

zum Wiedereinstieg ins Training. Der Fokus liegt dabei immer auf der 
ganzheitlichen Betrachtung der jeweiligen Bedürfnisse, um die Frauen 
nicht nur körperlich, sondern auch mental zu stärken und gesund durch 
diese ereignisreiche Zeit in ihrem Leben zu begleiten.“

Das Kursangebot:
· Ganzheitliche Begleitung durch die Schwangerschaft
 · Spezielle Workouts zur Erhaltung des körperlichen 
   Wohlbefindens
 · Gezielte Wahrnehmung und Entspannung des Beckenbodens
 · Bewusste Einheiten der Entspannung und Raum für 
    Austausch zu spannenden Themen wie z.B. Ernährung und 
   Atmung

· Ganzheitlicher Rückbildungskurs
 · Zurückerlangen der körperlichen und mentalen Kraft 
 · Stärkung des Beckenbodens und der Körpermitte

· Wiedereinstieg ins Training
 · Angepasste Workouts, um den Körper wieder in seine 
    volle Kraft  zu bringen

 · Fokus auf der Stärkung der Körpermitte und Kräftigung der 
   großen Muskelgruppen

Die Kurse sind jeweils an die individuellen Bedürfnisse während oder 
nach der Schwangerschaft angepasst.

„Zeit für sich selbst“ ist die Ausgangsbasis für mein Kursprogramm, 
so Angelina. Deshalb werden die Kurse zur Begleitung während der 
Schwangerschaft und zur Rückbildung in den Abendstunden angeboten. 
Die Kurse zum Wiedereinstieg ins Training werden sowohl abends, als 
auch vormittags angeboten, sodass optional die Babys mitgebracht wer-
den können.

Frauen, die sich angesprochen fühlen, sind herzlich willkommen und 
dürfen sich für weitere Informationen und Anmeldungen direkt an An-
gelina Reimer wenden

Preis- und Gebühreninformationen für das Jahr 2024
Die Vertreterinnen und Vertreter der Verbandsversammlung haben im 
Dezember 2023 die Gebühren für das Jahr 2024 beschlossen.

Die gute Nachricht: Der Trinkwasserpreis konnte stabilgehalten werden! 
„Im Abwasserbereich konnten wir jedoch trotz unserer Anstrengungen 
im Energiemanagement und Anpassungen in der Verfahrenstechnik die 
stark gestiegenen Energiekosten, die Bau- sowie Materialpreisentwick-
lung nicht ausgleichen“, erklärt Ernst Kern, Geschäftsführer des WV 
Nord. 

Aber auch mit diesen für das kostendeckende Arbeiten nötigen Anpas-
sungen steht der WV Nord weiterhin für eine sichere Trinkwasserversor-
gung und Abwasserreinigung auf hohem Niveau zu fairen Preisen.
In der Jahresrechnung 2023 sind die neuen Gebühren bei der Ermittlung 
der zweimonatigen Abschlagszahlungen bereits berücksichtigt.
Lesen Sie mehr dazu in der neuen WASSERZEITUNG des Verbandes auf 
der Homepage www.wv-nord.de.

Gebühr: erhöht, gesenkt, stabil
* Grundgebühr für die in 97 Prozent der Haushalte eingebaute Zählergröße Q3 2,5 m3/h, abweichende Gebühren für größere Zähler. 
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KLIMASCHUTZ

Kennen Sie schon den ökologischen HANDabdruck?
Liebe Leserin, lieber Leser,

das Konzept des ökologischen Fußabdrucks kennen 
Sie bestimmt – ist es doch inzwischen schon seit 30 
Jahren bekannt und etabliert. Die Auswirkungen des 

eigenen Lebensstils auf den Klimawandel in Form einer 
Zahl zu erfassen, kann hilfreich sein, zugegebenermaßen 

a b e r manchmal auch wenig ermutigend. Daher möchten wir Ihnen 
hier eine weitere Möglichkeit vorstellen, das eigene Wirken auf der Welt 
zu erfassen – den ökologischen Handabdruck!
Treibhausgasemissionen durch Mobilität und Stromverbrauch, Flächen-
verbrauch durch landwirtschaftliche Produkte, der Wasserverbrauch – all 
diese Auswirkungen werden vom gut bekannten ökologischen Fußab-
druck erfasst. Er stellt damit dar, wie stark sich mein eigenes Handeln auf 
das Klima und die Umwelt unserer Erde auswirkt.
Doch viele Aspekte unseres Handelns wirken ja auch in die entgegenge-
setzte Richtung und können sich multiplizieren: Wenn ich meine Nach-
barn zu einer Müllsammelaktion aufrufe oder an meiner Arbeitsstelle für 
einen ressourcenschonenderen Materialeinsatz werbe, dann wirkt mein 
nachhaltiges Handeln über mich hinaus: Ich hinterlasse einen ökologi-
schen Handabdruck. Der Handabdruck erfasst also die positiven Auswir-
kungen meines eigenen Nachhaltigkeits-Engagements auf andere Men-
schen.
Der Hauptunterschied liegt also nicht nur in der Betrachtung negativer 
vs. positiver Aspekte, sondern auch im Wirkungsbereich: Beim Fußab-
druck betrachten wir nur unseren eigenen Wirkungsbereich, beim Hand-
abdruck dagegen geht es um die Frage, wie wir mit Veränderungen auch 
positiv in die Lebensbereiche anderer Menschen hineinwirken können. 
Dies ist beispielsweise zu erreichen, indem wir es schaffen, Regeln und 
Rahmenbedingungen zu verändern, Problemlösungen „von der anderen 
Seite her“ zu denken und Gleichgesinnte für eine Idee zu gewinnen.
Wie kann das praktisch aussehen? – Wie Sie nun selbst mit Ihren Ideen 
auf andere ausstrahlen und einen positiven Handabdruck hinterlassen 

können, dafür gibt es viele Möglichkeiten in allen Lebensbereichen. Man 
könnte zum Beispiel:

• eine Reparatur- oder Fahrradwerkstatt gründen
• den eigenen (Sport-/Kultur-)Verein zur Nutzung 
 erneuerbarer Energien oder Ökostrom motivieren
• sich in der eigenen Gemeinde für den Bau sicherer Radwege  
 und sicherer Abstellanlagen für Fahrräder einsetzen
• in der eigenen Gemeinde einen Tauschplatz für 
 übriggebliebene Lebensmittel aus dem Einzelhandel 
 (z.B. über die Initiative foodsharing) einrichten
• die eigene Schule/KiTa oder den Arbeitgeber zum Angebot  
 eines saisonalen und nachhaltigen Essensangebotes 
 motivieren
• sich für das Pflanzen einer Streuobstwiese oder einer 
 „urban gardening“-Fläche engagieren
• mit dem Konto des eigenen (Sport-/Kultur-)
 Vereins/Organisation zu einer Bank mit nachhaltigen 
 Geldanlagen wechseln
• u.v.m.

Auf der Webseite www.handabdruck.eu haben die Organisationen Brot 
für die Welt und Germanwatch diese und viele weitere Ideen zum Hinter-
lassen eines ökologischen Handabdrucks gesammelt – stöbern Sie dort 
doch einmal und lassen Sie sich von vielen guten Beispielen inspirieren!
Mit besten Grüßen,
Ihr Team der Klimaschutzregion Flensburg

SCHAPPTÜÜCH
VUN UN FÖR FRUUNS

Hauptstr. 2  24852 Eggebek (Amtsgebäude)

Schöner Kleidermarkt

Gemeinsame &
individuelle Stände

Gemütliche Atmosphäre

Nur private Anbieter

Zur Begrüßung ein Glas Sekt

Ein gemeinsames Projekt
des Amtes Eggebek,

der Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl und der

Klimaschutzregion Flensburg

Frauen die Kleidung verkaufen möchten,
können sich unter

info@ksm-region-�ensburg.de anmelden.
 

Es wird eine Standgebühr von 5 Euro 
erhoben, die an das Frauenhaus

Flensburg gespendet wird.

31. Mai 2024 ab 18 Uhr

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH + Co. KG
Grasweg 35 · 24118 Kiel

STELLENGESUCH

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir zuverlässige Reinigungskräfte (m/w/d) 

im Früh- und Nachmittagsdienst in Tarp
 

2 Mitarbeiter/Innen für den Frühdienst:   05:00 bis 07:00 Uhr
2 Mitarbeiter/Innen für den Nachmittag: 14:00 bis 18:00 Uhr

 Wir bieten übertarifliche Vergütung.
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Frau Hatje Tel: 0177 - 94 02 041
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BILDUNGSCAMPUS    WWW.BICA-TARP.DE

Zukunftstage an der ABS „Tarper-Tage“
Der BildungsCampus Tarp und die Alexander-Behm-Schule haben es 
sich zur Aufgabe gemacht, eine bessere Vernetzung der Schülerinnen und 
Schüler mit lokal ansässigen Betrieben herzustellen. Bereits im Septem-
ber 2023 wurden Betriebe seitens des BildungsCampus und der Schule 
angeschrieben und über das Vorhaben informiert, Betriebsbesichtigun-
gen für kleine, interessierte Schülergruppen zu organisieren. Es meldeten 
sich viele Betriebe zurück und aufgrund der Interessen der Schülerinnen 
und Schüler, welche vorab befragt wurden, konnten verschiedene Routen 
zu den entsprechenden Betrieben geplant werden. Einige Schülerinnen 
und Schüler hatten hierdurch die Möglichkeit, zwei bis drei Betriebe ken-
nenzulernen.
Die Besichtigungen fanden am 5. und 6. März statt und die Jugendlichen 
konnten einen direkten Einblick in den Berufsalltag gewinnen. Sie konn-
ten in verschiedene Berufsbilder hineinschnuppern und erfuhren viel 
über die Voraussetzungen, eine Ausbildung in den entsprechenden Be-
reichen antreten zu können. Die Betriebe hießen die Schülerinnen und 
Schüler herzlich willkommen, führten sie durch den Betriebe, beantwor-
teten ausführlich alle Fragen und gaben den Jugendlichen die Möglichkeit, 
selbst aktiv zu werden und einige typische Handgriffe auszuprobieren. So 

wurden beispielsweise „Wunden“ versorgt, Schaltschränke bestückt und 
Metall geschnitten. Insgesamt war dieser Einblick für die Schülerinnen 
und Schüler sehr wertvoll, schärfte den Blick für einen möglichen Ausbil-
dungsplatz und stellte die Weichen dafür, das nächste Praktikum in einem 
Betrieb anzutreten, den man besichtigen konnte.
Ein solches Vorhaben wäre ohne engagierte Menschen, die die Besichti-
gungen vorbereiteten und sich Zeit für unsere Schülerinnen und Schüler 
genommen haben, nicht möglich gewesen. Wir möchten uns darum an 
dieser Stelle herzlich bei allen teilnehmenden Betrieben und bei den Be-
trieben, die in diesem Schuljahr nicht ausgewählt wurden, bedanken. Wir 
hoffen, das Projekt im nächsten Schuljahr fortsetzen zu können und freu-
en uns ggf. über neue Kooperationspartner. Bei Fragen können Sie sich 
gerne an den BildungsCampus Tarp e.V. (info@bildungscampus-tarp.de 
oder Tel.: 04638 210 292 7) melden. 
Unser herzliches Dank an: evangelischer Kindergarten Clausenplatz, 
Brummer Elektramaschinenbau GmbH, Diakoniestation im Amt Oever-
see, Ford Görrissen, Freudenstein Edelstahlbau, Landgasthof Tarp, Nord-
Ostsee Sparkasse, Itzehoer Versicherung, Trixie Heimtierbedarf.

Eulentreff 60+
Der April steht vor der 
Tür und auch diesmal 
wollen wir wieder ge-
meinsam Kaffee trinken. 
Wir werden auch sehr 
interessante und wichtige 
Informationen zu Vorsor-
ge- und Betreuungsverfü-

gungen erhalten. 
Es besucht uns Hr.Ketels vom Franziskus-Krankenhaus,Flensburg.
Es wird uns auch noch ausreichend Zeit für nette Gespräche zur Verfü-
gung stehen.
Ich freue mich auf euch!
Wann: am 19.04.2024 um 16 Uhr
Treffpunkt ist das Bürgerhaus, Schulstr. Anmeldung bei Petra Meister, 
Tel. 04638-2224316 oder pe-meister@web.de

17.4.24 - 15.00 - 16.30 Uhr 

im Bürgerhaus Tarp

Nur mit Anmeldung:
BildungsCampus Tarp 
Tel.: 04638 2102927

Whatsapp: 01522 8464669

BASTELN FÜR

MUTTERTAG

03.05.2024
16 Uhr ·  Kind 3 € ·  Erw. 4 €  

Bürgerhaus Tarp

Kartenvorverkauf
Bücherei Tarp ·  Fotozentrum Tarp
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„Gemeinsam sind wir nicht allein“ 
Am 09.04.2024 um 15 Uhr trifft sich die Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz.
Sie möchten Informationen zum Krankheitsbild erhalten um besser mit 
der Krankheit zu leben.
Sie möchten im Austausch miteinander bleiben.
Sie möchten weiterhin selbstbestimmte Wege gehen.
Sie möchten lernen den Alltag neu zu gestalten.

Sie möchten Menschen treffen denen es ähnlich geht?
Dann kommen Sie zu unserem Gesprächskreis in die Familienbildungs-
stätte in der Schulstr. 7b, Tarp.
Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldung bei Petra Meister, Tel. 04638 2224316
oder pe-meister@web.de

ERWACHSENENBILDUNG

+ übertarifliche Vergütung
+ bezahlte Fahrzeiten
+ optionale 4-Tage-Woche
+ regionales Arbeiten

Wir bieten Dir

Tolle Aufträge, nette Kollegen:

www.stn.sh
04621 9518-200

für Wärmepumpen, Pellet- 

heizungen und PV-Anlagen.

Quereinsteiger
willkommen!

Monteure
Wir suchen (m/w/d)

Kursangebot der DGF-Familienbildungsstätte 
im April 2024
Schulstraße 7b, 24963 Tarp
Telefon: 04638 7885, 
Fax: 8113, Email: fbstarp@aol.com
Bürozeiten: Mo-Do 10-12 Uhr
Beratung durch FBS & FZ: Mo-Fr nach Anmeldung

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe Ostern! Unser 
Büro ist bis zum 19. April 2024 geschlossen. Wir sind ab dem 
22 April wieder für Sie da und freuen uns auf Sie.

Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem Angebot. Sofern 
kein anderer Standort angegeben ist, finden die Angebote in der Schul-
straße 7b statt. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch unse-
rem Schaukasten am Mühlenhof und dem Terminkalender unserer Ein-
richtung auf www.bica-tarp.de . Über unsere Anmeldebedingungen, den 
von uns gewährleisteten Datenschutz und weitere Angebote informieren 
wir Sie gerne ausführlich auf den Aushängen in unserer Einrichtung so-
wie im persönlichen Gespräch unter 04638 7885.
 
0101 Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Di, 19.30-21.00 Uhr, Cathrin Klerck
Anmeldung/Info: cathrin-geburtsvorbereitung@web.de

0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Di, 18.00-19.15 Uhr, Cathrin Klerck
Ab der 6. Woche nach der Entbindung
Anmeldung/Info: cathrin-rueckbildung@web.de

0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Mi, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich 

0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK

0204 Spielcafé (5x 1,5h, 20,-)
Für bis zu dreijährige Kinder mit Eltern
Mo, 10.00-11.30 Uhr, Thora Lüthje-Leuschner

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.15-17.45 Uhr, Merwe Stahmer

0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász 

0501 Nähen (5x 2h, 30,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 19.30-21.30 Uhr, NN

0510 Freie Malerei (4x 3h, NN,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 9.30-12.30 Uhr, NN

0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 15,-)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, NN  

0806 Yoga (6x 1,5h, 38,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 18.00-19.30 Uhr, (Svea Schroeder) 
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Ortskulturring Oeversee e. V.
Tel. 0152 / 55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de    
und www.ortskulturring-oeversee.de

Sehr geehrte Freunde des Ortskulturrings-Oeversee e.V,
gerne präsentieren wir Ihnen folgende Angebote:
 
FORTLAUFENDE KURSANGEBOTE:

TABATA - FITNESS FÜR JEDERMANN
MÄNNER und FRAUEN sind gleichermaßen willkommen!
Auf das Schnell Workout schwören Leistungssportler und Hobbyathleten 
gleichermaßen!
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Termin: Dienstags, 17:30 – 18:30 Uhr
 Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper Straße 5
Kosten: 10er Block 50,00 €

YOGA FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
Bringe bitte eine Matte, Decke, ein Kissen und warme Socken mit.
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke
Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10
Ort:  Musikraum Grundschule Oeversee,
Termin: donnerstags
1. Gruppe: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
2. Gruppe: 17:45 Uhr – 19:15 Uhr
Kosten: 5 Abende 40,00 €

RÜCKENFIT 
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper Weg 5
Termin: Dienstags 18:30 bis 19:30 Uhr
Kosten: 10er Block 50,00 €

FIT IM KOPF FÜR JEDERMANN
Ein neuer Kurs spricht besonders Menschen ab 40+ an, die etwas für ihre 
geistige Fitness tun wollen. Es wird die Konzentration, Merkfähigkeit u. 
Wortfindung gefördert  und das Kurzzeit- und auch das Langzeitgedächt-
nis geschult. Die Übungen finden in entspannter Atmosphäre ohne Leis-
tungsdruck statt – es kommt nicht auf Schnelligkeit an, sondern darauf, 
sich mit der Arbeitsweise des Gehirns vertraut zu machen und von diesen 
Kenntnissen zu profitieren.  
- Einstieg jederzeit möglich! -
1. Guppe: Donnerstag von 16:00 bis 17:30 Uhr
Ort: Lüttes Dörpshuus, Schulweg 3, 24988 Oeversee
Leitung, Info und Anmeldung bei: Martina Petersen, Fachpräventologin 
für geistige Fitness, Oeversee Tel. 01520/4358096       Kosten: 7,50 € pro 
Termin

Einzelveranstaltungen:

Saisonale Schlemmerküche 
„Leicht & Lecker starten wir genussvoll in den Frühling“: 
Bitte eine Schürze und kleine Kostprobenbehälter für evtl. übrigbleibende 
Reste mitbringen. 
Termin: Di. 23.04.2024 17:30 bis 21:00 Uhr 
Mit: Anne Bieback – Ärztlich geprüfte Gesundheitsberaterin GGB 

Ort: Schulküche der Grundschule Oeversee, Schulweg 9, Oeversee 
Kosten: 35,- € p.P. incl. Lebensmittel 
Anmeldung: 0152/ 55 79 78 74
 
Tagestour nach Molfsee mit Führung
Das Freilichtmuseum Molfsee ist der zentrale Ort für Alltagskultur in 
Schleswig-Holstein. Auf 40 Hektar sind 60 historische Gebäude aus dem 
16. bis 20. Jahrhundert zu sehen, die an anderen Orten in Schleswig-Hol-
stein sowie der dänischen Grenzregion ab- und in Molfsee wieder aufge-
baut worden sind. Einen Tag lang wollen wir das Museum erkunden. Dort 
wollen wir mit einer Führung zuerst das neue Jahr100Haus und dann das 
Außengelände mit den historischen Gebäuden entdecken. Anschließend 
gibt es einen Imbiss im Meierei Café, das sich am Ende des Rundweges 
durch das Museum befindet. Danach hat jeder noch genug freie Zeit, um 
selbstständig durch das Museumsgelände zu gehen. 
Termin: So. 26.05.2024
Start um 08:45 Uhr in Fahrgemeinschaften (Fahrer bekommt von jedem 
Mitfahrer 5,- €) 
Treffpunkt: Parkplatz vor der Grundschule Oeversee 
Kosten: Eintritt, Führung und Imbiss und nachmittags Kaffee und Ku-
chen p.P. 20,-€ 

Treff für Groß und Klein in den Fröruper Bergen
Wir treffen uns zum Spielen und Erkunden in der Natur. 
Es gibt eine Kleinigkeit zu Essen und Getränke. Geplant sind mit Wald-
jugend, grillen, Kuchen und Getränke und eine Führung für Groß und 
Klein vom Naturschutzverein! 
Termin: Sa. 08.06.2024
Start ab 11:00 Uhr 
Ort: Fröruper Berge, Parkplatz 
Kosten: p.P. 3,-- € 

Die stille Nacht - Das Weihnachtsmusical
Sonntag den 01.12.2024
Ein super Angebot vom OKR:
Busfahrt und Musical in Kat. 2. 
Eine tolle Möglichkeit den Advent 
einzuläuten! 
Wir fahren mit dem Bus nach Lübeck 
zur MUK. Von dort aus hat jeder noch 
freie Zeit, um über den Weihnachts-
markt zu schlendern und etwas zu es-
sen. 
Um 15:30 Uhr treffen wir uns dann alle wieder und genießen das Musical. 
Beginn des Musicals:  16:00 Uhr an der Musik- und Kongresshalle 
Danach geht es mit dem Bus wieder nach Hause. 
Abfahrt: 10:00 Uhr
Rückkehr: 21:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz vor der Grundschule
Kosten: 100,- € p.P., Mitglieder des OKR Oeversee erhalten 50% 
Alle Interessierten müssen sich bis zu 26.04.2024 angemeldet und bezahlt 
haben! 
  
Anmeldung: 0152/ 55 79 78 74 oder über www.ortskluturring-oeversee.de 
unter Einzelveranstaltungen

Alle Infos sind auch auf unserer Internetseite 
www.ortskulturring-oeversee.de abrufbar.
Ihr Team vom OKR-Oeversee!

0807 Fit für den Tag (5x 1h, 19,-)   
Für Erwachsene
Mi, 09.00-10.00 Uhr, Margarethe Jensen  
 
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene
Mi, 10.00-11.30 Uhr  

1007 KIBIS-Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen 
mit Demenz
Für Erwachsene
Jeden 2. Dienstag im Monat, 15.00-17.00 Uhr (Petra Meister)
Anmeldung/Info: pe-meister@web.de oder 04638 2224316

Kooperationsangebot des Familienzentrums der FBS
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des SkF e.V. Kiel
Donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr
Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinbarung
Telefon  0461-24824
Weitere Infos unter www.skf-kiel.de

Ausstellung 
Freie Malerei

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu unterstützen und 
für uns als Honorarlehrkraft tätig zu werden? Bitte wenden Sie sich unter 
04638 7885 an unser Büro oder senden Sie uns eine Email. 
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Geschäftsstelle:
im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, Auf dem Campus 3, Tarp
Postanschrift: VHS Tarp c/o Gemeinde Tarp,
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp
Tel.: 04638 / 21 00 38, E-Mail: info@vhs-tarp.de
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): 
Montag - Donnerstag: 18:00 – 20:00 Uhr
Anmeldungen sind jederzeit über nachfolgenden Link möglich: 
https://www.vhs-sh.net/vhs-tarp/
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 

Kurse ab April 2024:

241 - 3070 Workshop Eistee (1 x 4h, 10 €)
Wann? Donnerstag 27.06.24, 18:00 – 22:00 Uhr, Joachim Möller
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, Küche

241 - 7010 Stoffwechsel aktiv ankurbeln! 
  (4 x 1,5h, 32 €) Beginn 25.04.24
Wann? Donnerstag, 18:00 – 19:30 Uhr, Frauke Wohlert
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

241 - 30101 Yoga (12 x 1h, 52 €) Beginn 22.04.24
Wann? Montag, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

241 - 30110 Rückenkurs - Gesunder Rücken mit Yoga  
  (13 x 1h, 52 €) Beginn 23.04.24
Wann? Dienstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

241 - 30120 Hatha Yoga (13 x 1,5h, 81,60 €) 
  Beginn 23.04.24
Wann? Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

241 - 30130 Yin Yoga (12 x 75 Min., 64 €) Beginn 25.04.24
Wann? Donnerstag, 19:45 – 21:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

241 - 30140 Yoga (12 x 1h, 52 €) Beginn 24.04.24
Wann? Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

241 - 30150 Rückenkurs (12 x 1h, 52,20 €) Beginn 25.04.24
Wann? Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Beate Ostermann
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

241 - 30160 Pilates (12 x 1 h, 50,10 €) Beginn 25.04.24
Wann? Donnerstag, 10:15 – 11:15 Uhr, Beate Ostermann
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

241 - 30170 Luna Yoga® (6 x 1,5h, 48 €) Beginn 11.04.24
Wann? Donnerstag, 16:30 – 18:00 Uhr, Kerstin Rogge
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

241 - 30180 Hatha Yoga (12 x 75 Min., 62,80 €)
  Beginn 22.04.24
Wann? Montag, 17:15 – 18:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

241 - 30200 Zumba® (12 x 1h, 48 €) Beginn 22.04.24
Wann? Montag, 18:00 – 19:00 Uhr, Mona Nehls
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

241 - 30220 Fatburner-Step für Fortgeschrittene 
  (13 x 1h, 52 €) Beginn 23.04.24
Wann? Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Doris Anthonisen
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

241 - 30230 Xtreme Hip-Hop mit Doris für Fortgeschrit-
  tene (12 x 1h, 52 €) Beginn 24.04.24
Wann? Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Doris Anthonisen
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

241 - 30250 Zumba® Gold in Eggebek (13 x 1h, 52 €) 
  Beginn 23.04.24
Wann? Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Mona Nehls
Wo? Eggebek, Am Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eintracht Eggebek

241 - 30260 Zumba® in Eggebek (13 x 1h, 52 €) 
  Beginn 23.04.24
Wann? Dienstag, 20:05 – 21:05 Uhr, Mona Nehls
Wo? Eggebek, Am Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eintracht Eggebek

241 - 30270 STRONG Nation® (12 x 1h, 48,30 €) 
  Beginn 22.04.24
Wann? Montag, 19:30 – 20:30 Uhr, Mona Nehls
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

241 - 40300 Dänisch mit Vorkenntnissen (12 x 1h, 48 €)  
  Beginn 22.04.24
Wann? Montag, 17:30 – 18:30 Uhr, Karin Mumm
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG

241 - 40310 Dänisch für Fortgeschrittene (12 x 1h, 60 €)  
  Beginn 24.04.24
Wann? Mittwoch, 18:00 – 19:00 Uhr, Karin Mumm
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG

241 - 40650 Englisch A 1 Refresher (12 x 1,5h, 72 €) 
  Beginn 22.04.24
Wann? Montag, 18:30- 20:00 Uhr, Thitima Ciba
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG
 
241 - 40660 Englisch A2 (13 x 1,5h, 78 €) Beginn 23.04.24
Wann? Dienstag, 18:30- 20:00 Uhr, Thitima Ciba
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG

241 - 40670 Englisch 1 Beginners (12 x 1,5h, 78 €) 
  Beginn 24.04.24
Wann? Mittwoch, 19:00- 20:30 Uhr, Thitima Ciba
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG

241 - 50100 Android-Smartphone / iPhone Anfänger   
  Kurs I (Teil 1) (2 x 3,5h, 50 €)
Wann? Do., 25.04.24 + Fr., 26.04.24, 09:00- 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo? Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

241 - 50110 Android-Smartphone / iPhone Anfänger   
  Kurs I (Teil 2) (2 x 3,5h, 50 €)
Wann? Do., 02.05.24 + Fr., 03.05.24, 09:00- 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo? Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

241 - 50120 Android-Smartphone / iPhone Anfänger   
  Kurs II (Teil 1) (2 x 3,5h, 50 €)
Wann? Do., 16.05.24 + Fr., 17.05.24, 09:00- 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo? Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße
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Akademieweg 6 • 24988 Oeversee
Tel: +49 04630-55 0 • 
akademie@sankelmark.de
www.sankelmark.de

5. - 7. April 2024 / 24-064
75 Jahre Bundesrepublik
Seminar

5. - 7. April 2024 / 24-044
Die Chaussee Altona – Kiel von 1832
Seminar mit Exkursion

12. - 14. April 2024 / 24-022
1864 – das Epochenjahr
Seminar

12. - 14. April 2024 / 24-061
Des Nordens große Geister: Erfinder, Entdecker 
und Pionierinnen aus Schleswig-Holstein
Seminar 

17. - 19. April 2024 / 24-078
Mein Handy – Tor zur digitalen Welt
Erste Schritte kurz und knapp
Seminar

19. - 21. April 2024 / 24-034
Das Commonwealth
Seminar

19. - 21. April 2024 / 24-028
Meditation als Erinnerungspflege.
Bestimmen, was mich bestimmt 
Meditationsseminar

22. - 26. April 2024 / 24-075
Fitness und Gelassenheit im (Arbeits)-Alltag: 
Gesundheit trifft Kultur zwischen Nord- und Ostsee
Bildungsurlaub mit Exkursion

22. - 29. April 2024 / 24-048
Die Champagne – Landschaft, Geschichte, Kultur 
und prickelnde Geheimnisse
Akademiereise nach Frankreich

26. - 28. April 2024 / 24-033
Ein Schatz an Geschichten – Märchen, Sagen 
und Legenden aus der jüdischen Tradition
Seminar

26 – 28. April 2024 / 24-015
Geeintes, gespaltenes Europa?
Zwanzig Jahre EU-Osterweiterung
Seminar

26.04.2024 ab 14:00 Uhr
offener Seniorentreff im Bildungshaus

12.04.2024 ab 14:00 Uhr
offener Seniorentreff in Wanderup

19.04.2024 um 19:00 Uhr
Vortrag: Datenschutz im Vereinswesen

Bildungshaus Treenelandschaft Eggebek ∙ Stapelholmer Weg 43 ∙ 24852 Eggebek

www.bildungshaus-treenelandschaft.de
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der folgenden Homepage

EGGEBEK

26.04.2024 ab 14:00 Uhr
offener Seniorentreff im Bildungshaus

12.04.2024 ab 14:00 Uhr
offener Seniorentreff in Wanderup

19.04.2024 um 19:00 Uhr
Vortrag: Datenschutz im Vereinswesen

Bildungshaus Treenelandschaft Eggebek ∙ Stapelholmer Weg 43 ∙ 24852 Eggebek

www.bildungshaus-treenelandschaft.de
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der folgenden Homepage

EGGEBEK

Chor „HÄPPI SINGERS“ 
sucht Verstärkung 
zur instrumentalen 

Begleitung!
Du spielst gerne ein Instrument wie Keyboard, Akkordeon oder Gitarre?

Du hast Lust, in einer Gruppe zu musizieren?

Dann bist du bei uns genau richtig! Dein Alter spielt keine Rolle.
Von Pop über Schlager bis hin zu Musicals ist alles dabei.

 
Die HÄPPI SINGERS proben jeden Donnerstag 

von 20:00 Uhr bis 21:45 Uhr im Gemeindehaus Havetoft. 
Weitere Infos unter www.haeppi-singers-havetoft.de.

 Bei Interesse melde dich unter:  0151-26026482 
oder haeppisingers@gmx.de.

 
Wir freuen uns auf dich!

„Jugend trifft“
Im Rahmen der Nachwuchskampagne „#Jugend trifft“ vom 
DSB-Partner Carl Walther GmbH wurden wir mit einem ( 
#Jugend trifft!) Luftgewehr für unsere Jugendarbeit in Tarp 
ausgezeichnet. Das Gewehr wurde uns durch unseren Lan-
desverband im Rahmen der Landesjugendversammlung 

überreicht. Wir freuen uns, dass unser Verein ausgewählt wurde und 
unsere ehrenamtliche erfolgreiche Arbeit so gewürdigt wird.
W. Treptow

vordere Reihe v.l. Marcus Leis(Landesjugendwart) Tim Callsen (Trai-
ner SchV Tarp) Emilia Callsen, Sven Bruhn (Jugendwart SchV Tarp)
hintere Reihe v.l. Lilli Wearne, Marcus Santangelo, Linnea Bruhn, Gerd 
Reetz(Kreisjugendwart) Foto W. Treptow
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45 Mannschaften beim 40. Helmut-Baack-Pokal
Genau wie in den Jahren zuvor, war die Beteiligung der Ver-
eine und Verbände aus Tarp und Umgebung wieder hervor-
ragend. Insgesamt haben 45 Mannschaften um den Helmut-
Baack-Pokal geschossen. 172 Schützinnen und Schützen 
kämpften dabei für ihre Mannschaft um einen der Pokale. 

Das bedeutete natürlich viel Arbeit für das Team um den Schützenmeis-
ter Wolfgang Sommer, welches für die Standaufsicht und die Auswertung 
zuständig war. Nicht weniger hatten die Tresen-Crew des Vereins zu tun, 
die sich vorne in der Gastronomie um das leibliche Wohl unserer Gäste 
kümmerten und unsere Gäste in Empfang ge-
nommen haben. Aber der große Andrang und 
der damit verbundene Aufwand taten der guten 
Stimmung bei den Mitgliedern des Schützen-
vereins und den Gästen keinen Abbruch.
Der Sinn des Helmut-Baack-Pokal Schießens, 
dass die Vereine einmal im Jahr zusammen-
kommen und sich beim Schießen messen, war 
voll getroffen. 
Da Frau Baack leider verhindert war hatten die 
beiden Jugendvertreterinnen des SchV Tarp Jo-
sephine Dreher und Emilia Callsen die Pokale 
übergeben. Ein besonderer Dank gilt auch dem 
Schützenverein Neukrug und der Friedrichs-
garde Glücksburg für die Unterstützung.
Zusätzlich wurde aufgrund der 40ten Durch-
führung des HBP ein Sonderpokal ausgeschossen.
Nach ca. 15000 Schuss und 7,500kg verschossenes Blei stand das Ergeb-
nis fest.
Der erste Vorsitzende Wolfgang Treptow konnte zusammen mit Jose-
phine und Emilia die Pokale für die ersten neun Plätze folgendermaßen 
überreichen:
Platz 1: Treenetaler 2
Platz 2: Keelbeker Jäger
Platz 3: Fotozentrum Tarp 
Platz 4: Treenetaler Tarp 1 
Platz 5: Veranstaltungstechnik Brückner 
Platz 6: Trixi 2
Platz 7:Blechstraat 
Platz 8: IG Tarp 
Platz 9: Treenetaler 3
Die Rote Laterne ging an Pinte 2

Bei der Jugend:
Platz 1: Tarper Jungschützen
Platz 2: Jugend Fw Tarp-Keelbek 1 
Platz 3: Jugend Fw Tarp-Keelbek 2
Die erfolgreichsten Einzelschützen waren: 
Damen: Katrin Holm (CDU Tarp 1)
Herren: Thomas Brückner (Fotozentrum Tarp)
Jugend: Christoph Lachs (Treenetaler)

Sieger Hubertus Klöck Pokal 2024 Momme Fran-
ke IG Tarp Jugend

Sieger beim Jubiläumspokalschießen: Paula 
Gryczyk

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich beim 
Helmut-Baack-Pokal Schießen im Jahre 2025 
wieder eine so große Anzahl von Vereinen und 
Verbänden auf dem Schießstand des Schützen-
vereins Tarp treffen würde. 
Die Platzierungen können unter www.schv-in-
tarp.de eingesehen werden.

Die Siegerin des Jubiläumspokals

v.l. Wolfgang Treptow, Josephine Dreher, Paula Gryczyk, Emilia Callsen
Foto W. Treptow

„Olympia Schützin leitet Schießtraining“
Zum dritten Mal war die Bundeskader- und Olympiaschüt-
zin Jolyn Beer in Tarp zu Gast und leitete das Training im 
Kleinkaliber- und Luftgewehrschießen. Es ist jedes Mal 
ein sehr anspruchsvolles Coaching: Nach dem Wochen-
ende sind unsere Schützen ziemlich erschöpft aber glück-

lich dabei. Wir brauchen danach immer einige Trainingseinheiten, um 
die neuen Erkenntnisse zu verarbeiten und umzusetzen. Es ist für uns 
unheimlich wichtig, durch solche Aktivitäten über unseren Tellerrand 
zu schauen und so wertvolle Ratschläge für das eigene Training zu be-
kommen. Denn anders als in südlicheren Bundesländern ist das Sport-
schiessen bei uns weniger etabliert. Und um das zu ändern, versuchen wir 
über stetig steigende Leistungen hier oben in Tarp auf uns aufmerksam 
zu machen. Leistung auf hohem Niveau ist neben einem großen ehren-
amtlichen Engagement nur mit finanziellen Hilfen machbar: Wir sind der 
IG Tarp sehr dankbar, dass sie uns mit einer großzügigen Spende erneut 
berücksichtigt hat.
Jolyn Beer zeigte sich sehr erfreut, dass wir seit ihrem ersten Besuch vor 
zwei Jahren so effektiv mit unserer Jugendabteilung gearbeitet haben.
Wir trainieren dabei in ganz unterschiedlichen Leistungsgruppen:
Unsere Jüngsten schießen mit so genannten Lichtpunktgewehren auf die-
selbe Entfernung und Zielgröße wie die Luftgewehrschützen. Mit dem 
Luftgewehr wird ab dem 12. und mit dem Kleinkalibertraining ab dem 
14. Lebensjahr begonnen.

Je nach Trainingsintensität und Ehrgeiz werden dann Wettbewerbe in 
unterschiedlichen Leistungsklassen bis zur deutschen Meisterschaft ge-
schossen. Fünf unser Schützen trainieren im Landeskader Schleswig-
Holstein. Die deutsche Meisterin im Kleinkaliberschießen liegend Junio-
rinnen kommt aus Tarp und hat maßgeblich von dem Training mit Jolyn 
Beer profitiert.
Wir freuen uns über Interesse am Schießsport und laden herzlich zum 
Jugendtraining dienstags ab 17:30 ein.
Vielleicht bieten wir die richtige Abwechslung zum täglichen “Schul-
stress”? Lasst es uns herausfinden.
Tim Arne Callsen
BIld: Jolyn Beer mit Tarper Schützen
Foto T.A. Callsen

Erleben Sie Ihr besonderes Salon-Ambiente in persönlicher Atmosphäre
Britta Bernsmann • Stapelholmer Weg 18 • 24988 Oeversee

Der Frühling kann kommen mit
deinem neuem Haarschnitt.
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Kinderturnen im TSV Sieverstedt
Hallo von den Turnkindern des TSV Sie-
verstedt. Wir, das sind circa 84 Kinder, die 
donnerstags allein oder mit Mama, Papa, 
Oma, Opa oder anderen Bekannten und Ver-
wandten bei uns turnen. Die wenigen Mög-
lichkeiten und der 
hohe Bedarf an Be-

wegungsförderung nach Corona haben uns vor 
drei Jahren dazu bewegt, ein eigenes Turnange-
bot zu schaffen. Was anfänglich für eine Gruppe 
mit 15 Kindern angedacht war, musste binnen 
kürzester Zeit ausgeweitet werden. 
Mittlerweile turnen wir in drei Gruppen: Dem 
Eltern-Kind-Turnen für die Kleinsten bis 3 Jah-
re (z. Z. 32 Kinder), dem Kinderturnen bis 6 
Jahre (z. Z. 40 Kinder) und dem Bodenturnen 
der großen Schulkinder (z. Z. circa 12 Mädels). 
Die jüngeren Turnmäuse dürfen dabei ihre Mo-
torik in wechselnden Bewegungslandschaften 
ausprobieren, fördern und festigen. Mit dem Beginn des Grundschul-
alters sollten dann alle grundlegenden motorischen Fähigkeiten soweit 
gefestigt sein, dass die Kinder nun in spezifische Sportangebote wie in den 
Handballsport oder das Bodenturnen hier im TSV Sieverstedt wechseln 
können. Trainiert werden die Kinder beim Bodenturnen von Jara Schie-
sewitz und Levke Köpke. Die beiden jüngeren Turngruppen werden von 
Julia Stein und mir betreut. 
Ein wesentlicher Bestandteil des Konzeptes unseres Kinderturnens ist ne-
ben der Bewegungsförderung der Kinder auch das Kennenlernen und der 
regelmäßige Austausch der Eltern untereinander. Daher ist es erwünscht, 

dass die Kinder von einem Elternteil oder einer anderen Bezugsperson 
begleitet werden. Auch Geschwister jeden Alters dürfen gerne mitturnen. 
Außerdem feiern wir auch gerne. Neben dem großen öffentlichen Som-
merfest verkleiden wir uns am Fasching, suchen gemeinsam Ostereier in 
der Halle und verabschieden uns in gemütlicher Runde vor Weihnachten. 

Leider hatten wir anfangs Schwierigkeiten, alters-
gerechte Bewegungsangebote zu schaffen, denn die 
Handballhalle war nicht auf Kleinkinderturnen aus-
gelegt. Aber dank zahlreicher Spenden konnten wir 
in den letzten Jahren unsere Spielgeräte ergänzen. 
Dazu möchten wir uns bei allen Besuchern unse-
res Sommerfestes für die Hüpfpolster, dem Auto-
haus AZF für die Rutschautos samt Rutsche und 
der evangelischen Frauenhilfe Sieverstedt, vertreten 
von Hildegard Laumann, für die riesengroße Schau-
kel bedanken. Und natürlich würden wir uns über 
weitere Spenden freuen. Wir entwickeln uns stetig 
weiter und haben neue Ideen. So haben wir uns 

kürzlich einen Wickelplatz eingerichtet, testen gerade mit einigen Babys 
von 6 bis 12 Monaten, ob eine Krabbelkäfergruppe eingerichtet wird, und 
planen das Elterncafé. Nur sind leider unsere zeitlichen und personellen 
Kapazitäten beschränkt und unsere Gruppen übervoll, so dass wir leider 
zurzeit gerade im Ü3-Bereich keine weiteren Kinder aufnehmen können.
Merle Hansen
oberes Bild:  Immer wieder viel Freude bringt die Beschäftigung mit dem 
Fallschirm. 
unteres Bild: Kinder und Eltern im Sitzkreis: Besprechen der Übungen 
Fotos: Merle Hansen

    TSV Tarp e. V.
 Geschäftsstelle
 Di 19:00 – 20:30 Uhr und Fr 9:00 – 10:30 Uhr
 04638-1644
 tsv-tarp@gmx.de
 www.tsvtarp.de

TSV Vorstandsteam
Marion Blasig, Dieter Weide, Gerhard Autzen, Ralf Heckel, Niklas Koziolek

…Vorstand: Mitgliederversammlung am 29. April 
Die Vorstandsmitglieder laden alle Vereinsmitglieder zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung am 29. April um 19:00 Uhr in die Aula ein. Die 
Einladung wird ausgehängt und auf unserer Homepage veröffentlicht.

…Bewerbung für den Freiwilligendienst (FWD) im Sport 
2024/2025
Mit 146 jungen Menschen haben sich in Schleswig-Holstein viele Ju-
gendliche für einen Freiwilligendienst (FWD) im Sport entschieden. Der 
TSV Tarp e. V. ist seit 2008 anerkannte Einsatzstelle = Arbeitgeber für 
das FWD im Sport vor Ort, das vom ehrenamtlichen Vorstand organsiert 
wird. Die FWD´ler im TSV Tarp assistieren den Übungsleiter*innen in 
den Sparten Handball (HSG), Turnen und Schwimmen. 
Details hier: https://tsvtarp.de/ueber-uns/fsj-und-bfd-im-sport/ 
Bewerbungen (eine Gesamt-pdf-Datei) für 2024/25 bitte an den TSV 
Tarp Vorstand tsv-tarp@gmx.de adressieren unter: https://sh.fwdm.
cloud/de/bewerben 

…Freiwilligendienst (FWD) im Sport 
Wir, Nele Abegg (19) und Lukas Melchert (18), sind die derzeitigen Frei-
willigenleistenden im Sport im TSV Tarp. 

Wir sind seit dem 01.09.2023 im Sportverein tätig und sind hauptsäch-
lich in der Handballsparte sowie als Assistent beim Kinderturnen (Sparte 
Turnen) und in der Sparte Schwimmen eingesetzt. 
In der Sparte Handball trainieren wir gemeinsam die Minis in Tarp. Als 
Co-Trainerin ist Nele bei der F-Jugend sowie E-Jugend aktiv. Darüber 
hinaus sind wir beide bei vielen anderen Jugendmannschaften als Assis-
tenten zur Unterstützung der Übungsleiter*innen dabei und einmal die 
Woche assistiert Lukas beim Schwimmen in Eggebek am Donnerstag-
nachmittag sowie beim Kinderturnen in Tarp am Dienstagnachmittag. 
Jeden Mittwoch- und Donnerstagvormittag unterstützt Lukas zusätzlich 
das Kita & Verein-Turnen, wofür jeweils drei Kita-Gruppen zum Turnen 
in die Gymnastikhalle kommen.
Unsere Seminare waren: Polysportive Ballschule, Erste-Hilfe-Kurs, Regel-
kunde Handball, Seminar Zeit- und Selbstmanagement. Nele hat schon 
die Seminarwochen für die Handball Trainer C-Lizenz.
Außerdem hatten wir ein Einführungs- und Zwischenseminar der #sjsh, 
welches von der Sportjugend Schleswig-Holstein (sjsh) organisiert wurde, 
und wo alle FWD´ler im Sport in Schleswig-Holstein da waren, um sich 
kennenzulernen und verschiedene Workshops zu absolvieren. 
Bis zum Sommer 2024 werden wir noch im TSV Tarp aktiv sein. Es wer-
den für uns noch Tagesseminare folgen und auch das Abschlussseminar 
der sjsh, unserem Dachverband im Sport. Darüber hinaus planen wir je-
weils unser verpflichtendes Jahresprojekt im TSV Tarp, welches als Mini-
Sportabzeichen im Rahmen „Kita & Verein“ für die Vorschulkinder und 
einem Tag des Handballs stattfinden wird.
Die sportliche Arbeit mit den vielen verschieden Kindern bringt uns viel 
Spaß. Dabei macht es besonders Freude, den Fortschritt der Vereinskin-
der, den sie jede einzelne Woche im Training und in den Spielen und Tur-
nieren erzielen, zu beobachten und zu unterstützen.
Viele Grüße, Nele und Lukas https://tsvtarp.de/ueber-uns/fsj-und-bfd-
im-sport 

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche



SPORTMELDUNGEN

JUGEND

…Sparte Volleyball: sucht Übungsleiter*in
Die Volleyball-Mannschaft trainiert dienstags in Halle 1 ab 20:30 Uhr 
und sucht Mädchen und Jungs, die Lust haben mitzuspielen. Es wird 
ein*e Übungsleiter*in gesucht, die/der zukünftig das Training überneh-
men kann. volleyball@tsvtarp.de 

…Sparte Turnen: Hobby Horsing Turnier 2024
Mit knapp 100 Starterinnen fand in der Halle 1 am 06.01.2024 das 2. Hob-
by Horsing Turnier im Kreissportverband (KSV) Schleswig-Flensburg 
in Tarp statt. Begleitet wurde das Turnier dieses Mal durch das Kamera 
Team von SAT1 und auch von den Regionalen Zeitungen. Das mediale 
Interesse an der Sportart ist derzeit groß und so auch der Zulauf zu Tur-
nieren und Veranstaltungen. 
So hatten wir über den Samstag hinweg rund 350 Besucher in unserer 
Sporthalle. Viviane und Carmen Reschke begrüßten alle sehr herzlich 
und begleiteten das Publikum auf die gleiche Weise durch den Tag. An 
dieser Stelle bedankt sich das TSV Vorstandsteam herzlich bei beiden für 
die sehr gute Organisation des Turniers.
Das Turnier hatte einen durchweg reibungslosen Ablauf und es gab un-
endlich viele glückliche Kindergesichter, die mit ihren Pokalen, Schleifen 
und Geschenken alle gemeinsam die Siegerrunde galoppierten.
Die von allen Teilnehmern erbrachten Leistung waren wirklich ausge-
zeichnet und so waren auch die Zuschauer schwer begeistert. Auch die 
StarterInnen des TSV Tarp konnten sowohl in den Stil- und Zeitspring, 
als auch in den Dressurprüfungen sehr gute Platzierungen erzielen. Im-
merhin hatten sie auch fast täglich in ihren Winterferien trainiert und 
konnten sich auch insbesondere durch die angebotenen Einzeltrainings 
noch einmal enorm verbessern. In der Wintersaison starten wir jetzt mit 
den Vorbereitungen für die weiteren anstehenden Turniere in der Umge-

bung. Herzlichen Dank an alle Helferinnen und 
Helfern, ohne die dieses Turnier nicht möglich 
gewesen wäre! Ihr seid großartig! Ebenso gilt 
unser Dank natürlich auch den Kampfrichtern, 
insbesondere Anja Hildebrand, die spontan ein-
gesprungen ist.
„Vielen Eltern ist auf diesem Turnier bewusst 
geworden, wie viel Organisation, aber auch 
Liebe für das Detail und den Sport, die Familie 
Reschke aufbringt, um einen solch tollen Tag 
für unsere Kinder zu gestalten.“

Siegerehrung Springprüfung Mittel: 1. Kalina Wisniewska, 2. Henriette 
Beyer, 3. Matilda Dupre
Sieger Springprüfung leicht: 1. Marlene Ingwersen, 2. Marina Spießwin-
kel, 3. Tomke Thiesen
Sieger Reiterwettbewerb: 1. Theo Denker, 2. Annelin Jacobs, 3. Polina 
Ruzhytska
Fotos: J. Reschke         https://tsvtarp.de/category/turnier-hobby-horsing/ 

OFFENER
JUGENDTREFF
FÜR ALLE AB 11 JAHREN

dienstags & freitagsEin-
tritt
frei

Chillen, schnacken,
spielen, eure Ideen und

andere Dinge auf die wir
Lust haben!

18 - 20 Uhr

Ich freue mich auf
euch,

eure Ina

Ab März 2024

Teamer der Sternregion 
Die Teamerinnen der Sternregion treffen sich 14-tägl. am 
Mittwoch von 18-20 Uhr im Gemeindehaus in Tarp 
(Pastoratsweg 3).

Wenn du auch Lust und Interesse hast, Teamer*in zu wer-
den, melde dich gern bei uns.
Ansprechpartnerin ist Pastorin Kristina Löwenstrom: 
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de; 04638-2136839
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ERWACHSENENBILDUNG

Im Februar hatten wir ein 

Mario KartMario Kart
Das perfekte Turnier für Jung und
Alt. Da wir so viele Anmeldungen
hatten und die Altersspanne so groß
war, haben wir kurzerhand
beschlossen, die Teilnehmer in zwei
Gruppen einzuteilen. So gab es am
Ende sogar zwei Gewinner, die sich
über Naschi aus unserem
Kühlschrank freuen konnten. Das
Turnier war ein so großer Erfolg,
dass wir es ganz bald wiederholen
wollen.

war der Andrang groß. Die kleineren
Teilnehmer durften ihre Größe mit
einem kleinen Vorteil ausgleichen,
auch wenn nicht alle diesen Vorteil
brauchten. Unter unseren FRITZ-
Besuchern sind nämlich ein paar
Rohdiamanten.

Dart
Auch beim

18
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GEMEINDE OEVERSEE

„Ein Buch lesen –  ist wie das Erforschen eines Universums.“ 
 (unbekannt)

Kindern so früh wie möglich den Zugang zu Büchern und zum Lesen zu 
ermöglichen ist ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit in der Kita. 
Als letztes Jahr im Team die Idee einer eigenen Kindergarten Bücherei 
hier im Haus aufkam, fand diese sofort großen Zuspruch.
Schnell fand sich eine Kollegin, die dieses Dauerprojekt unter ihre Fitti-
che nahm.
In den folgenden Wochen wurden die vorhandenen Bücher gesichtet, re-
pariert, wenn nötig aussortiert und katalogisiert. 
Schnell war klar, damit das Projekt erfolgreich läuft, muss der Buchbe-
stand erweitert werden. 
Ein Spendenaufruf wurde gestartet und schon nach kurzer Zeit trafen die 
ersten Bücherspenden bei uns ein. In den folgenden Wochen erreichten 
uns immer wieder neue Spenden.
Die Familien unserer Kita brachten nicht mehr benötigte Bücher zu uns, 
die Grundschule Oeversee stellte eine Spendenbox für uns auf, die sich 
gut füllte, der Lions Club Uggelharde stellte uns Bücher bereit und auch 
aus dem ADS Kindergarten Jarplund erhielten wir viele schöne Bücher.
Bald hatten wir genügend Bücher im Bestand, um loszulegen. 
Ein riesengroßes Dankeschön im Namen unserer Kinder an alle Spende-
rInnen!!!
Nun verfassten wir eine Benutzerordnung und holten die Einverständnis-
erklärungen der Eltern ein. Für den sicheren und nachhaltigen Transport 

der geliehenen Bücher schafften wir Baumwolltragetaschen an, welche 
die Kinder zu Hause individuell gestalten konnten.
Mitte Januar 2024 war dann endlich alles bereit und am 15. 01. 2024 star-
teten wir mit der Kindergarten Bücherei. 

Einmal in der Woche „öffnet“ nun die Kinderbücherei und alle Kinder 
des Kindergartens dürfen sich ein Buch aussuchen um es Zuhause anzu-
schauen und sich vorlesen zu lassen. Nach einer Woche können sie das 
Buch gegen ein neues tauschen. 
Das Angebot wird sehr eifrig genutzt und hat sich als fester Bestandteil 
der Kindergartenwoche etabliert. 
Unsere Bücherei soll natürlich auch noch weiterwachsen. Da wir jedoch 
schon jetzt ein Platz- bzw. kindgerechtes Aufbewahrungsproblem haben, 
nutzten wir die Chance, uns bei der Spendenaktion der Firma Queisser, 
zu Gunsten sozialer Einrichtungen zu bewerben. All unsere Daumen sind 
ganz fest gedrückt, dass unser Beitrag mit ausgewählt wird. 
Wir freuen uns natürlich auch weiterhin über guterhaltene Bücherspen-
den und bedanken uns nochmal bei allen bisherigen und zukünftigen 
SpenderInnen. 

ADS Sportkindergarten Oeversee
Diana Petersen

Rettungspunkte für die Fröruper 
Berge und den Sankelmarker See

In Zusammenarbeit mit dem Naturschutzverein Obere Treenelandschaft, 
der Deutschen Waldjugend Ortsgruppe Frörup und den Gemeindearbei-
tern der Gemeinde Oeversee hat die Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frö-
rup mehrere Rettungspunkte geplant und entsprechende Schilder aufge-
stellt.
Benötigt man im Wald oder am Sankelmarker See den Rettungsdienst 
oder die Feuerwehr, begibt man sich zu einem dieser Punkte, wählt die 
Rufnummer 112 und teilt dem Leitstellendisponenten die Nummer auf 
dem Schild mit. Beispielsweise bei der Nummer 1322R05 bekommen die 
Einsatzkräfte die Koordinaten des Rettungspunktes und eine kurze An-
fahrtsbeschreibung sowie weitere notwendige Informationen.

Warten Sie bitte am Rettungspunkt, nehmen dort die Einsatzkräfte in 
Empfang und führen sie dann zur tatsächlichen Einsatzstelle.
Sven Jacobsen, FF Oeversee-Frörup

Nachhaltigkeit  & Klimaschutz
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Kinderfasching in Oeversee
Am 25. Feb. 24 wurde Kinderfasching gefeiert. Zugegeben, die Faschings-
zeit war schon vorbei, aber der Spaß war trotzdem garantiert. Knapp 40 
Kinder tanzten und tobten ausgelassen in der Schulsporthalle. Der Ju-
gendausschuss des TSV Oeversee hatte alles bunt geschmückt und sich 
verschiedene Spiele ausgedacht. Zeitungstanz, Karottenziehen, eine Polo-
näse und vieles mehr wurde mit Begeisterung angenommen. Die laute 
Musik aus den Charts und bekannte Mitmachlieder animierten die ver-
kleideten Kinder zum Mitmachen. 
Ein buntes Treiben und fantasievolle Kostüme waren zu beobachten. 
Piraten, Cowboys, Hexen, Prinzessinnen, Schneemänner und Pipi Lang-
strümpfe zeigten uns noch Spaß an Verkleidungen. Hunger und Durst 
wurde an der Snackbar gestillt und nach zwei Stunden bunter Feierei 
wurde zum Abschluss gemeinsam zum Helikopterlied getanzt.
Dem Jugendausschuss hat es auch sichtlich Spaß gemacht und sie planen 

schon die nächste Aktion.                   CD
Fotos: privat: Der Jugendausschuss hinten: K. Gehrke & S. Eichler / vorne: 
K. & K. Demtschenko - Kinder beim Reifentanz

Aktion „Sauberes Dorf“ in Oeversee 
Am Samstag, den 09.03.2024 war es wieder soweit. Die jährliche Aktion 
„Sauberes Dorf “ startete morgens um 10:00 Uhr bei sonnigem Wetter 
und kaltem Ostwind. Seit Jahren gibt es diese Aktion auch in der ge-
samten Gemeinde Oeversee und in allen Ortsteilen trafen sich an unter-
schiedlichen Treffpunkten Jung und Alt, ausgestattet mit Eimern, Müll-
beuteln und - greifern, Einmalhandschuhen und natürlich dickem Schal 
und Mütze zum diesjährigen Frühjahrsputz. Allein aus Oeversee/ Frörup 
kamen etwa 70 Personen vor das Feuerwehrgerätehaus. In kleinen oder 
größeren Gruppen wurde in alle Richtungen ausgeströmt und kontinu-
ierlich fast alle Wege abgegangen und um klar ersichtlichen „Müll“ leich-
ter gemacht. Auch in den anderen Ortsteilen war große Betriebsamkeit, 
sowohl in Barderup gingen ca. 40 Personen als auch in Munkwolstrup mit 
Augaard/ Sankelmark und Bilschau etwa 35 Personen auf die große Run-
de. Man wunderte sich, was so alles einfach in der Natur entsorgt wurde, 
weil kein Müllbehältnis in der Nähe war bzw. nicht die eigene Tasche da-
für bemüht werden wollte. Zigarettenkippen und –schachteln, Plastiktü-
ten, Flachmänner, aber auch größere Dinge wie leere 30 l-Kanister oder 
alte Autoreifen zierten die Wegesränder. Am Ende der Aktion waren die 

an den Sammelpunkten aufgestellten Container gut gefüllt, so dass man 
bei 145 Gesamtsammlern auf eine ausgewogene Menge an 430 kg „Müll“ 
kam. Ein Ergebnis von durchschnittlich 3 kg pro Person, das sich sehen 
lassen bzw. nachdenklich machen kann. Die Gemeinde dankte allen Teil-
nehmenden recht herzlich für ihre Hilfe und den Einsatz und lud im An-
schluss in die einzelnen Feuerwehrgerätehäuser ein, wo man sich mit net-
ten Gesprächen und leckerer Erbsensuppe aufwärmen konnte.
        
AGu

Jahreshauptversammlung des Gemischten Chores Oeversee
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Gemischten Chores 
Oeversee konnte die 1. Vorsitzende Meike Claus 26 Mit-
glieder und die Chorleiterin begrüßen.
Nach einem gemeinsamen Abendessen wurde an die 
nach der letzten Jahreshauptversammlung verstorbenen 
3 Mitglieder mit einer Schweigeminute gedacht. Das 
Protokoll der letzten Versammlung sowie die Liste der 
Aktivitäten wurden allen Mitgliedern im Vorwege zur 
Verfügung gestellt, daher war eine Vorlesung nicht er-
forderlich. Sie wurden einstimmig genehmigt. Im Jahre 
2023 haben die Sänger*innen 12 Gesangsauftritte ge-
habt. Der Chor freut sich über 3 neue Mitglieder, die den 
Sophran und den Tenor unterstützen. 
Die Chorleiterin lobte die Chorgemeinschaft, dass alle 
konzentriert, engagiert, aufmerksam und diszipliniert mitarbeiten. Sie 
arbeitet gerne mit dem Chor zusammen.
Der Kassenbericht wurde von Beate Meyer vorgetragen. Bei der Kassen-

prüfung gab es keine Beanstandungen und der Vorstand wurde einstim-
mig entlastet.
Die 1. Vorsitzende Meike Claus und die Kassenführerin 
Beate Meyer wurden einstimmig für weitere 2 Jahre ge-
wählt. Geehrt wurden dieses Mal 2 Sängerinnen für 50 
Jahre Chormitgliedschaft. Marita Braaf und Lotti Haase 
erhielten neben der traditionellen Urkunde und golde-
nen Nadel eine Bonboniere mit Naschi. Die Vorsitzende 
bedankte sich recht herzlich für die jahrelange Treue. 
Zum Abschluss wurde ein Foto mit den Jubilaren und 2 
neuen Mitgliedern gemacht. Alle Chormitglieder freuen 
sich auf die kommenden Konzerte und Auftritte.
Sollte Ihrerseits Interesse an einem Auftritt von uns be-
stehen, melden Sie sich bitte gerne. Auch über neue Sän-

gerinnen und Sänger freut sich die Chorgemeinschaft sehr. Wir treffen 
uns immer dienstags um 18.30 Uhr im Gemeindehaus Oeversee. Kom-
men Sie vorbei oder rufen Sie die 1te Vorsitzende an: 04638-8997861.
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Flüchtlingscafè in Oeversee
jeden Freitag in der Zeit von 15.00 h -16.30 h
Lüttes Kulturhus Schulstr 3, Oeversee
Eingeladen sind alle Flüchtlinge, die hier in der Gemeinde wohnen! Wir 
wollen miteinander ins Gespräch kommen und alle, die sich einbringen 

möchten, sind herzlich willkommen! Mitbürgerinnen für den Helferkrei-
sen sind gern gesehen!
Für den Helferkreis
Christine Asmussen, 015221769018

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Barderup

Zu 5 Einsätzen wurde die Freiwillige Feuerwehr Barderup 
2023 alarmiert. „In diesem Jahr mussten wir zu einem Groß-
brand in Barderup ausrücken. Zusätzlich mit der Wehr Oe-
versee und Munkwolstrup wurde ein Übergreifen des Feuers 
auf naheliegende Gebäude verhindert. Die Freiwillige Feu-

erwehr Tarp musste nachalarmiert werden.“, berichtete Ortswehrführer 
Karl Neuwerk. Neben dem Brand eines Holzunterstandes, einem Schul-
bus, der durch verlierende Betriebsstoffe in Brand geraten war, und einem 
Garagen-Brand in Oeversee, wurde die Freiwillige Feuerwehr Barderup 
zusätzlich zu einem Hilfeleistungseinsatz gerufen. Bei der Hilfeleistungs-
Alarmierung im Oktober 2023 hat die Wehr Barderup 5 Kameraden im 
Amtsverbund zu einem Hochwassereinsatz geschickt.
„Zur Verstärkung der Wehr Barderup, durften wir 2023 drei weitere neue 
Kameraden begrüßen. Das ist für unsere Wehr besonders wichtig.“, so 
Karl Neuwerk.
21 Aktive und 9 Kameraden der Ehrenabteilung, Bürgermeister Ralf 
Bölck, Amtswehrführer Jan Hennings, Gemeindewehrführer Timo Pe-
tersen sowie für die Jugendfeuerwehr die stellv. Jugendwartin Clara Clau-
sen und Vorstandsmitglied Malte Schuhmacher waren der Einladung zur 
Jahreshauptversammlung am 02. Februar 2024 gefolgt und trafen sich in 
der Gaststätte Bilschau Krug.
Für 70 Jahre Zugehörigkeit in der Wehr Barderup sollten Heinrich-Otto 
Andresen sowie August-Werner Jensen jeweils eine Bandspange erhalten. 
Leider konnten beide aus persönlichen Gründen nicht an der Versamm-
lung teilnehmen. Für 60 bzw. 50 Jahre Zugehörigkeit in der Wehr Barde-
rup erhielten Alwin Petersen sowie Johann-Heinrich Petersen jeweils eine 
Bandspange. Roland Schade erhielt eine Bandspange für 20 Jahre Zuge-
hörigkeit zur Wehr Barderup.
In die Ehrenabteilung wurden Alfred Schade und Volker Lorenzen ent-
lassen. Karl Neuwerk bedankte sich bei beiden Kameraden für den lang-
jährigen Einsatz in der Wehr Barderup.
Ulf Quickert wurde zum Löschmeister befördert. Helge Naeve und Dirk 
Stegelmann wurden zu Hauptfeuerwehrmännern *** befördert. Björn 
Kiesbye wurde zum Hauptfeuerwehrmann ** befördert.
In seinem Bericht listete Kassenwart Helge Naeve Einnahmen und Aus-
gaben auf und zeigte am Jahresende einen soliden Kassenbestand auf. 
Kassenprüfer Jon-Peer Autzen und Tim Friedrichsen bestätigten eine 
ordnungsgemäß geführte Kasse. Für das Jahr 2024 wurden die Kassen-
prüfer Tim Friedrichsen und neu Danijel Galić gewählt.
Ebenso berichtete Helge Naeve über die Ein- und Ausgabenplanung 2024 
der Wehr Barderup und der Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark und 
ging noch einmal detailliert auf die Zahlen ein. Die Planung wurde im 
Anschluss einstimmig für beide Wehren angenommen.
Sicherheitsbeauftragter Ulf Quickert berichtete, dass die persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) der Kameraden mit einem Marker versehen 
wurde. Somit kann die PSA nach einer erforderlichen Reinigung wieder 
den Wehren / Kameraden zugeordnet werden.
Atemschutz- und Gerätewart Thomas Henningsen berichtete, dass die 
Wehr Barderup 9 taugliche und einsatzfähige Atemschutzgeräteträger 
hat. „Bis zum Ende des Jahres 2024 werden es sogar 11 sein.“, so Thomas 
Henningsen.
Für die JFW berichtete Malte Schuhmacher über durchgeführte Veran-
staltungen und über die geleisteten Übungen. Im Amt Hürup fand 2023 
für die JFW eine Übung mit Sonderrechten statt.
Ulf Quickert wurde zum stellv. Gruppenführer gewählt. Tim Friedrich-
sen wurde zum neuen Fachwart für den Atemschutz bestellt, da Thomas 
Henningsen nach langjähriger Tätigkeit den Posten abgegeben hat. Karl 
Neuwerk bedankte sich bei Thomas für die langjährigen Dienste als Fach-
wart.
Bürgermeister Ralf Bölck überbrachte den Dank der Gemeinde für die 
Einsatzbereitschaft im Amtsbereich und hob die gute Ausbildung der 
Feuerwehrleute hervor. Er beglückwünschte alle Geehrten und Beför-

derten. „Aktuell werden die neuen Feuerwehr-Gerätehäuser in Tarp 
und Sieverstedt-Stenderup geplant.“, so Amtsvorstehen Ralf Bölck. Das 
Gerätehaus der FF Keelbek wird umgebaut. In Munkwolstrup wird eine 
Rettungswache eingerichtet, da durch eine Bewertung festgestellt wurde, 
dass mehr Rettungswachen im Kreisgebiet erforderlich sind. Ralf Bölck 
bedankte sich bei der Wehr Barderup für die vielen Einsatzstunden und 
für die Bereitschaft dem Amt 365 Tage im Jahr zur Verfügung zu stehen.

Amtswehrführer Jan Hennings richtete allen Geehrten und Beförderten 
seinen Glückwunsch aus. Jan ging noch einmal auf den Brand (alte Schu-
le) in Barderup ein, „Das Haupthaus wurde sehr gut geschützt. Ein Über-
springen der Flammen wurde so unterbunden.“, so Jan Hennings. Des 
Weiteren berichtete Jan, dass es ab sofort einen zweiten Satz der Atem-
schutzreservekleidung gibt. Die Reinigung der PSA wurde umgestellt auf 
die Wäscherei Jepsen. Eine notwendige Reparatur kann ebenfalls von der 
Firma Jepsen vorgenommen werden.
Gemeindewehrführer Timo Petersen bedankte sich für die Einladung 
und gratulierte allen Geehrten und Beförderten. „Das lang erwartete 
MZF wird in diesem Jahr ausgeliefert.“, so Timo Petersen. Die FF Oever-
see wird durch neue Ausrüstungsgegenstände zur technischen Wehr. Eine 
Ausbildung der Kameraden in der Wehr ist geplant, um für den Einsatz 
gut gerüstet zu sein, so Timo.
Bürgermeister Ralf Bölck, Amtswehrführer Jan Hennings und Gemein-
dewehrführer Timo Petersen wünschten der Wehr Barderup für das Jahr 
2024 wenig Einsätze und das alle Kameraden immer gesund von den Ein-
sätzen zurückkehren.
Karl Neuwerk dankte zum Schluss allen Kameraden und Kameradinnen 
für ihre Arbeit und wünschte sich für 2024 ebenfalls gute Kameradschaft 
und Zusammenarbeit.
 
Bild 1: Beförderte Kameraden
v.l.n.r.: Ortwehrführer Karl Neuwerk, die Beförderten: HFM *** – Helge 
Naeve, HFM ** – Björn Kiesbye, Löschmeister – Ulf Quickert, HFM *** 
– Dirk Stegelmann und ganz rechts: stellv. Ortswehrführer Andreas Bruns
 

Bild 2: Geehrte mit Bandspange
v.l.n.r.: Ortwehrführer Karl Neuwerk, die Geehrten für eine langjährige Zu-
gehörigkeit in der Wehr Barderup: 60 Jahre – Alwin Petersen, 50 Jahre – Jo-
hann-Heinrich Petersen, 20 Jahre – Roland Schade und ganz rechts: stellv. 
Ortswehrführer A. Bruns
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Die Gemeinde Oeversee trauert um

Wilhelm „Willi“ Hansen
Der Verstorbene hat in der Zeit von 1994 bis 2013 als Gemeindevertre-

ter maßgeblich die Geschicke seiner Gemeinde mit beeinflusst. 
Neben dem langjährigen Vorsitz der SSW-Fraktion hat er von 2008 bis 
2013 dem Straßen- und Wegeausschuss vorgesessen und war auch 2. 

Stellv. Bürgermeister der Gemeinde Oeversee. Nach seiner aktiven Zeit 
hat er sich weiterhin als Seniorenvertreter sehr engagiert.

Seiner Familie gilt unser Mitgefühl. Wir werden sein Andenken in 
Ehren bewahren. 

Ralf Bölck 
Bürgermeister der Gemeinde Oeversee

Arnold Rossen (10.05.1939 – 12.02.2024)
Der Förderkreis Arnkiel-Park Munkwolstrup e.V. betrauert den Tod sei-
nes Mitgliedes, Freundes, Förderers und Moderators Arnold Rossen. Seit 
den ersten Tagen im Werden des archäologisch-landeskundlichen Parks 
hat sich Arnold in beispielhafter Weise in die Entstehungsarbeiten der 
Anlage eingebracht. Seinem handwerklichen Können und Geschick ver-
danken wir nicht nur die Errichtung der Info-Station, auch darüber hin-
aus stand er uns in allen baulichen Fragen mit Rat und Tat zur Seite. Bis 
2018 im Vorstand tätig, hat er bis zum Schluss alle Aktivitäten des Vereins 
mit großem Engagement und Interesse begleitet. 
Sein persönlicher Einsatz verbindet ihn unmittelbar mit der Geschichte 
des Arnkiel-Parks Munkwolstrup. Wir werden ihm dankbar ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Der Vorstand 
Bild: Arnold Rossen und Ehrenvorsitzender Uwe Ketelsen (re.) 2006 beim 
Bau der Info-Station

Die Honigbiene und Imkerei
Am 21.02.2024 war Katja Prüssing, eine Imkerin aus Oeversee 
bei den Sankelmarker Landfrauen im Bilschau-Krug zu Gast. Bei 
der Honigbiene handelt es sich um ein „Nutztier“. Sie spielt eine 
wichtige Rolle in der Landwirtschaft und in unseren Hausgärten, 

da sie für die Bestäubung unserer Pflanzen wichtig ist. Jeder hat im Feld 
schon einmal einen Bienenkasten, die sog. Beute gesehen. In unserem 
feuchten Klima ist die Beute aus Styropor besser geeignet als aus Holz. 
Bis zu 40 kg kann eine Beute mitsamt dem Bienenvolk, den Waben und 
den darin enthaltenen Erträgen wiegen. Sie werden dort aufgestellt, wo 
viel Ertrag erwartet werden kann, z.B. am Rande eines Rapsfeldes. Die 
Honigbienen suchen dann im Umkreis von 3 km nach der bestmöglichen 
Nahrungsquelle. In einem Bienenstock mit ca. 50.000 Tieren leben drei 
Typen. Die Königin ist die größte unter Ihnen. Die Masse besteht aus 
Arbeiterinnen und einigen Hundert Drohnen, die nur die Aufgabe haben 
die von der Königin gelegten Eier zu befruchten. Eine Königin kann bis 
zu 4 Jahre alt werden. Die übrigen Bienen nur einige Wochen oder Mona-
te. Königinnen können innerhalb des „Volkes“ bestimmt werden. Sie wer-
den dann besonders gefüttert mit dem sog. Gelee royale. Der Imker kann 
auch Königinnen kaufen. Die Bienen leben in einer bestimmten Struktur 
zusammen. Sie übernehmen jeweils verschiedene Aufgaben, z.B. putzen, 
bauen, sammeln und bewachen. Der Imker „erntet“ den Honig bis Juli/
August (bis zu 40 kg/Volk sind möglich) und sorgt dafür, dass sie danach 
mit Zuckersirup gefüttert werden und keine Krankheiten eingeschleppt 

werden, so dass sie den Winter überstehen können.
Frau Prüssing, die bereits seit ihrer Kindheit mit der Imkerei in Berüh-
rung steht, betreut neben den eigenen auch einige Völker an der Schule, 
wo sie Kindergarten- und Schulkindern die Imkerei nahebringt. Ihre Er-
zählungen waren lebhaft, sehr spannend und brachten viel Wissenswertes 
für die Landfrauen, die dem Vortrag aufmerksam folgten.
Bereits am 10.02.2024 fand in der Wiking-Halle in Handewitt ein Ge-
meindefest statt. Am Nachmittag traf ein bunt gemischtes Publikum auf 
ein bunt gemischtes Programm. Neben vielen anderen Vereinen konnte 
der Landfrauenverein Sankelmark e.V. sich und seine Themen präsentie-
ren. Zur Unterhaltung gab es Musik, Tanz und Magie. Die Kinder konn-
ten in der Halle 2 klettern, basteln und sich musikalisch ausprobieren. 
Kaffee und Kuchen wurden gegen kleine Spenden angeboten. Es war ein 
gelungenes Fest für Jung und Alt.
Ingrid Fehlau
Nächste Veranstaltung: 24.04.2024 Vortrag zum Thema „Ernährung und 
Bewegung in verschiedenen Lebensphasen“ ab 15 Uhr in Bilschau-Krug

Führungen durch den Arnkiel-Park
Am Sams-
tag, 27. 
April um 
10.30 Uhr, 

bietet der Förderkreis Arnkiel-Park eine fachkundige Führung über das 
jungsteinzeitliche Gräberfeld in Oeversee - Munkwolstrup an. Erleben Sie 
das größte rekonstruierte Großsteingrab in Nordeuropa. Die Führung ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Führungsdauer etwa 

eine Stunde. Um eine Spende wird gebeten.
Treffpunkt: Arnkielpark, Munkwolstruper Weg, 24988 Oeversee
Unabhängig von diesen Terminen können Gruppenführungen jederzeit 
angemeldet werden
bei:
Dr. Bernd Zich          0173 - 9675454     Katja Ketelsen     04602-957857
Heinrich Forsmann   0461-979026        Dr. Hayo Haupt   04638-391
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Drei-Minuten-Interview 
Mit Hans-Peter Thomsen, Tenorhorn 

Margarete Neuhaus
„Hallo Hans-Peter, du hast zusammen mit deiner 
Frau im Orchester Uggelharde begonnen.“

H-P: Ja, das ist richtig! In diesem Orchester bin 
ich mit Clara angefangen.

M: Habt ihr vorher schon woanders zusammen 
gespielt?

H-P: Nein, vorher haben wir nicht zusammen 
gespielt.
Ich habe so 1962 im Posaunenchor in Handewitt 

angefangen und da ungefähr bis 1978 gespielt. 
Wir sind 1976 nach Barderup gezogen. Von dort wurden mir die Entfer-
nungen zu weit. Die Auftritte waren auch immer am Wochenende oder zu 
Geburtstagen. Dadurch ist es mehr oder weniger ausgelaufen.
Danach spielte ich im Posaunenchor in Oeversee. Da gab es vorüberge-
hend einen von ca. 1979 bis Anfang 1980. 

M: Was für ein Instrument hast du da gespielt?

H-P: Ich habe angefangen mit Tenorhorn, habe dann Zugposaune ge-
spielt und später Tuba.
Clara, meine Frau, fing so 1998 im Blasorchester Uggelharde an und hat 

mich wieder lecker gemacht. Also bin ich mitgefahren und habe Tenor-
horn gespielt. So haben wir beide Tenorhorn gespielt und Clara (als An-
fängerin) konnte gut mit reinkommen.

M: Gibt es Stücke als Duett für eure Instrumente?

H-P: Wir waren einige Zeit bei Alfred Stelle, einem ehemaligen Sympho-
nie Posaunist, der uns alle 14 Tage unterrichtete. Er hat für uns Stücke 
mitgebracht oder geschrieben, sodass wir drei dann zusammen spielen 
konnten. 
Alfred Stelle hat auch im Blasorchester mitgespielt. Er ist aber mittler-
weile verstorben, mit über 90 Jahren. Wir haben mit dem Orchester auch 
zu seinem 90sten Geburtstag gespielt. Das war in dem Altenheim, in dem 
er zuletzt wohnte.

M: Wenn du jetzt so überlegst, was findest du eigentlich gut an dem  
Instrument? Warum liegt dir das? 

H-P: Nun ja, weil das für meine Bedürfnisse und auch meine Lippen, 
denke ich mal, das Beste ist. Ich könnte nicht Trompete spielen. Das wür-
de glaube ich nichts werden. Ich habe das mal versucht, aber das geht 
nicht. Ich kann nur etwas tiefere Stimmen spielen.

M: Deine Frau Clara und du, ihr spielt immer noch im Blasorchester Ug-
gelharde. Übt ihr auch immer brav zusammen?

H-P: Natürlich!

BINGO in Oeversee
Im März hatte die Gemeinde Oeversee ihre älteren Mitbürger zum tra-
ditionellen Verspielen eingeladen. Auf dem Parkplatz 
vor dem Krug in Bilschau konnte man schon erah-
nen, dass es voll wird. Die Organisatoren H. Gülich, 
P. Löw, H.-P. Thomsen und F. Schendera hatten al-
lerhand damit zu tun, die ganzen Präsente aufzu-
bauen und Spielkarten zu verkaufen, denn es waren 
67 Senioren erschienen, die Lust auf Bingo hatten. 
Im Gegensatz zum letzten Jahr war das Verhältnis 
männliche zu weiblichen Gästen ziemlich ausgegli-
chen. Der Bürgermeister Ralf Bölck übersandte die 
Grüße der Gemeinde, bedankte sich bei den Ehren-
amtlichen für ihr Engagement und freute sich über 
die „volle Hütte“. Er erinnerte nochmal an die nächste Veranstaltung, wo 
es um die Wärmeversorgung in der Gemeinde geht und die tollen Ideen 
vorgestellt werden.

Natürlich freuten sich alle auf den frischen Kaffee, selbstgebackenen 
Kuchen und wie in Norddeutschland üblich, auf die 
Käsebrote zum Abschluss. Manche Senioren hatten 
alle vier Kuchen probiert, weil er so lecker war. Von 
sieben großen Blechen blieb nur ein kläglicher Rest 
nach. Dann endlich startete das Verspielen, Stille und 
laute Rufe wechselten sich ab. Einige sahnten richtig 
ab und andere gewannen gar nichts, so ist es immer, 
aber jeder Nichtgewinner durfte am Ende in die 
Trostpreiskiste greifen. Am Ende waren alle zufrie-
den über den gelungenen Nachmittag. Es ging nicht 
nur ums Gewinnen, sondern auch darum, bei Kaffee 
und Kuchen, einen netten Schnack zu haben.

CD
Fotos C. Düding / H. Gülich & P. Löw mit den Präsenten 

OV Oeversee
 

 
April:
Zum Frühlingsfrühstück mit dem SoVD Oeversee
Sonntag, 14. April, 09.30 Uhr im Gasthaus Frörup
Kostenbeitrag: Mitglieder 13 €, Gäste 21 €
Einlass: Ab 09.00 Uhr
Anmeldungen bis spätestens 07.April bei Renate Bastian Tel.: 04638 7224
                      
Beratungszeiten
SoVD Kreisverband Schleswig Flensburg
Jägerweg 16, 24941 Flensburg, Tel.: 04 61-22 82 7 Fax: 04 61-22 63 0
Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de
Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr, Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Beratungszeiten in Flensburg: 
Montag bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12;00 Uhr
Zurzeit keine Nachmittagszeiten

Beratungszeiten
SoVD Kreisverband Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49, 24837 Schleswig, Tel.: 0 46 21-48 12 300 Fax: 0 46 21-48 12 310
Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de
Telefon- und Sprechzeiten
Montag & Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uh
Beratungstermine: Dienstag und Donnerstag von 09: bis 12:00 Uhr und 
14:00 bis 17:00 Uhr nur nach telefonischer Vereinbarung
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Kameradschaftsbund

Jahreshauptversammlung
Der Kameradschaftsbund der Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Oeversee-Frörup hatte zu seiner diesjährigen Jahreshauptversammlung 
in den Bilschau-Krug eingeladen.
In ihrer Begrüßungsrede freute sich die Vorsitzende des Kameradschaft-
bundes, Helga Breede, besonders über die große Teilnahme von Mitglie-
dern der Kameradschaft, die ihrer Einladung zur Jahreshautversamm-
lung gefolgt waren. 
„Von aktuell 73 Mitgliedern, davon 4 Neuzugänge, sind 47 Mitglieder 
(64,4%) der Einladung gefolgt, darauf können wir stolz sein“, so die Vor-
sitzende. 
Bevor sie in ihrem Jahresbericht Rechenschaft über die Arbeit des Vor-
standes im angelaufenen Jahr ablegte, gedachte sie in einer Schweigemi-
nute eines verstorbenen Kameraden.
„Der Vorstand befasste sich im Jahr 2023 im Wesentlichen mit der Pla-
nung und Durchführung von vier Veranstaltungen. 
Zu nennen wären für den Februar die Jahreshauptversammlung, für den 
Juni die Kutschfahrt zur Hallig Südfall, im August der Grillnachmittag in 
Esperstoft und zum Jahresabschluss im November unser Kaffeenachmit-
tag mit dem „Postbüttel“.
Unsere Planungen für das Jahr 2024 sehen ähnlich aus. 
Februar: Jahreshauptversammlung (durchgeführt)
Mit dem Bus am 19. Juni ins Christian Lassen Minde Museum nach Jar-
delund.

Am 21. August zum Grillnachmittag nach Esperstoft
Gemeinsames Kaffeetrinken im Gerätehaus der FFW am 21. November
Nachdem der Kassenwart seine Zahlen vorgetragen hatte, bestätigten ihm 
die Kassenprüfer „eine ordnungsmäßige und einwandfreie Kassenfüh-
rung“ und schlugen der Versammlung die Entlastung des Verstandes vor. 
Die Entlastung wurde bei eigner Enthaltung des Vorstandes einstimmig 
durch die Versammlung erteilt. 
Der amtierende Vorstand wurde in den anstehenden Neuwahlen einstim-
mig und en bloc wiedergewählt. 
K.B.

Foto: Das Foto zeigt den neugewählten Vorstand des „Kameradschaftsbund 
der Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Oeversee-Frörup“ 
Peter Löw, Gisela Brodersen, die Vorsitzende Helga Breede, Traute Ander-
sen und Walter König (v.l.n.r.)

Veranstaltungskalender Gemeinde Oeversee April 2024
Fahrbücherei 
Nächster Termin: Dienstag 02. + 30. April 2024
Schulweg 9, Schule und Kindergarten   09:15 – 10:00 Uhr
Barderup / Barderup-Ost   10:10 – 10:25 Uhr
Barderup / Am Dorfplatz 4, Feuerwehr  10:30 – 11:00 Uhr
Barderup / Westerreihe 13   14:20 – 14:50 Uhr
Großsolter Weg 2, Kindergarten  15:05 - 15:20 Uhr
Bilschau / Am Krug 4 - 6   15:35 – 16:15 Uhr
Munkwolstrup / Am Dorfteich 3  16:25 – 16:45 Uhr
Juhlschau / Zur Heide, Ecke Eselweg  16:55 – 17:25 Uhr

Di. 02.04. 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee,  Gemeindehaus,  18.30 Uhr

Di. 02.04.       
FFW Munkwolstrup: Feuerwehrdienst  19:30 Uhr

Mi. 03.04.      
FFW Oeversee- Frörup: Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 Uhr
 
Do.04.04.    
Blasorchester Uggelharde:Übungsabend 20:00Uhr–22:00Uhr Schule Oeversee

Fr. 05.04.      
Ortskulturring: Spiele-Nachmittag im Gasthaus Frörup ab 16:30 Uhr

Di. 09.04.      
Ulla Thomsen, Kartenspielen am Nachmittag -- Bilschau_Krug   14:30 Uhr

Di. 09.04.      
Gemeinde Oeversee: Jubiläumskaffee im Gasthaus Frörup

Di. 09.04. 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee,  Gemeindehaus,  18.30 Uhr

Mi. 10.04.     
 FFW Oeversee- Frörup: Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 Uhr
                                       
Do. 11.04.    
Blasorchester Uggelharde:Übungsabend 20:00Uhr–22:00Uhr Schule Oeversee
 
Mi.17.04.     
FFW  Oeversee- Frörup: Atemschutzdienst, Gerätehaus, 19:30 Uhr

Fr. 19.04.      
Ortskulturring: Spiele-Nachmittag im Gasthaus Frörup ab 16:30 Uhr
                                
So. 21.04.     
Naturschutzverein Obere Treenelandschaft eV: Auf der Spur von Kreuz-
otter und Kiebitz   
                                                      
Mo. 22.04.     
FFW Barderup: Feuerwehrdienst  19:30 Uhr

Di. 23.04. 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee,  Gemeindehaus,  18.30 Uhr

Di. 23.04.     
FFW Barderup: Funkübung in Oeversee  19:15 Uhr

Mi.24.04.      
Landfrauen Sankelmark: Ernährung und Bewegung in verschiedenen
Lebenslagen  Bilschau- Krug 15:00 Uhr

Do.25.04.     
Blasorchester Uggelharde:Übungsabend 20:00Uhr- 22:00Uhr Schule Oe-
versee

Fr. 26.04. bis  So.28.04. 
Landfrauen Sankelmark: Berlin mit Friedrichstadtpalast

So.28.04.      
Naturschutzverein Obere Treenelandschaft: Was piept denn da?  
Vogelstimmenexkursion für Einsteiger

Di. 30.04. 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee,  Gemeindehaus,  18.30 Uhr
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93 Aktivitäten seien im abgelaufenen Jahr 2023 in der Freiwilligen Feuer-
wehr Sieverstedt-Stenderup zu verzeichnen gewesen, darin enthalten 14 
Einsätze: Dies bezeichnete Wehrführer Frank Petersen in seinem Jahres-
bericht als ein eher ruhiges Jahr.
Von den 14 Einsätzen sei man 11-mal zu technischen Einsätzen gerufen 
worden. Dabei sei der Hochwassereinsatz der längste und schwerste Ein-
satz gewesen. Sechs Kameraden aus der eigenen Wehr, insgesamt 33 Ka-
meraden aus dem Amt Oeversee hätten sich bemüht, den Wassermassen 
der Ostseesturmflut am 20. Oktober 2023 zu trotzen. Bis morgens um 
3.30 Uhr habe man gekämpft und hätte dann doch feststellen müssen, 
dass die Deiche bei Arnis nicht zu halten waren.
Mit Hochwasser aufgrund der starken Regenfälle habe man auch in der 
eigenen Gemeinde gekämpft. So sei man im November zweimal zu Hoch-
wassereinsätzen im Dweracker und in der Ulmenallee ausgerückt. Andere 
Hilfeleistungen habe es wegen des Auftretens von Gasgeruch, eines Gülle-
unfalls und der Beseitigung von Ölspuren oder umgestürzten Bäumen 
gegeben. Bei den drei Brandeinsätzen sei man zu einem Carport-Brand in 
Barderup, einem Flächenbrand in Hjörupkjer und einem Scheunenbrand 
in Süderschmedebyfeld gerufen worden. 
Am 31. Dezember hätten 34 aktive Kameraden, davon 4 Frauen und 5 
Atemschutzgeräteträger, ihren Dienst in der Wehr versehen, 17 Kamera-
den befänden sich in der Ehrenabteilung und es gäbe 17 fördernde Mit-
glieder. In der Jugendfeuerwehr seien auf der Sieverstedt-Stenderuper 
Seite 16 Kinder und Jugendliche aktiv, davon 4 Mädchen.
Zuvor hatte der Wehrführer Frank Petersen die Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup am 19. Januar 2024 im 
Gemeindehaus ATS eröffnet und besonders willkommen geheißen den 
Bürgermeister Finn Petersen, den stellvertretenden Amtswehrführer 
Carsten Peter, den Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Süderschme-
deby Sönke Simonsen, den Ehrenwehrführer Erich Petersen, den ehe-
maligen Wehrführer Uwe Schmidt, die Jugendwartin Sunna Jensen und 
Hans Börensen als ältestes Mitglied an diesem Abend. Neben den Kame-
raden der Ehrenabteilung und der Einsatzabteilung begrüßte er auch die 
Jugendgruppenleiterin Anna-Sophie Diehl und die Anwärter Lars Greg-
gersen und Ove Carstensen. 
Die Versammlung erhob sich von den Plätzen und gedachte in einer 
Schweigeminute des verstorbenen Kameraden Peter Knutzen, der 51 Jah-
re Mitglied der Feuerwehr war.
Der stellvertretende Wehrführer Jörg Nissen wurde in einer geheimen 
Wahl fast einstimmig wiedergewählt. Andreas Schulz hatte zwei Jahre 
lang das Amt des Schriftführers kommissarisch zusätzlich zu seinem Pos-
ten des Kassenwarts ausgeübt und gab es an diesem Abend ab. In einer 
offenen Wahl wurde Pascal Lühr einstimmig zum neuen Schriftführer 
gewählt. Ebenso einstimmig wurden Kim-Oliver Christiansen zum Ge-

GEMEINDE SIEVERSTEDT

Bild: Gruppenfoto am Ende der Jahreshauptversammlung: 
vordere Reihe (v. l.): Mariella Körner, Johanna Jensen, Melanie Hansen, 
Pascal Lühr, Christian Hansen, Erik Skehr, Benjamin Kroll, Roland Krüger, 
Uwe Lorétan, Jörg Nissen;
hintere Reihe (v. l.): Frank Petersen, Uwe Petersen, Ove Hansen, Finn Han-
sen, Niklas Hansen, Kim Oliver Christiansen, Carsten Peter
Foto: Andreas Schulz

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup

Viele Neuzugänge: Die Wehr verjüngt sich
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SoVD-Ortsverband Sieverstedt

Mit viel Schwung in die neue Saison

Der Ortsverband Sieverstedt des Sozialverbandes Deutschland (SoVD) 
geht mit viel Schwung in die neue Saison. 
Auf der Jahreshauptversammlung Ende Februar wurde der bisherige Vor-
stand in seinem Amt einstimmig bestätigt. Harald Wagner und Finn Pe-
tersen verbleiben 1. und 2. Vorsitzende, Dörte Nissen führt weiter wie 
gewohnt kompetent und sorgfältig die Kasse mit allen dazu gehörigen 
Aufgaben und Katja Petersen kümmert sich insbesondere um die Be-
lange der Frauen. Ergänzt wird der Vorstand durch Birgit Schröder, die 
die Schriftführung bei Veranstaltungen übernimmt und sich gemeinsam 
mit Lena Wagner für eine breite Information der Öffentlichkeit in den 
digitalen und sozialen Medien einsetzt. Als Beisitzer und Beisitzerinnen 
wurden Peter Hermann Petersen, Annemarie Matthiassen und Daniela 
Sellerie wiedergewählt. 
Der Ortsverband Sieverstedt gehört mit seinen über 400 Mitgliedern zu 

den größten Vereinen und Verbänden im Ort und ist bei der Organisa-
tion und Durchführung von vielen Projekten in der Gemeinde beteiligt. 
Fest stehen bereits drei Informationsveranstaltungen zu aktuellen The-
men, bei denen das gesellige Miteinander bei einem guten Essen nicht zu 
kurz kommt. Für Juni ist eine Tagesfahrt nach Friedrichstadt gemeinsam 
mit anderen Ortsverbänden geplant.
Bei Beratungsbedarf verweist der Ortsverband an die hauptamtlichen Be-
ratungsstellen des SoVD in Schleswig und Flensburg. Die Kolleginnen 
und Kollegen dort kennen sich mit der gesetzlichen Renten-, Kranken- 
und Unfallversicherung aus und können bei der Stellung von Anträgen 
und der Bearbeitung von Widersprüchen kompetent helfen. Auch bei 
Fragen zur Pflegeversicherung und rund um das Thema Behinderungen 
finden Sie hier Unterstützung.
Auf bundes- und landespolitischer Ebene nimmt der SoVD Einfluss 
auf die Sozial- und Gesellschaftspolitik. Er schaut genau auf Gesetzes-
entwürfe und prüft, ob alle Menschen – auch die, die selbst keine starke 
Stimme haben – berücksichtigt werden.
Birgit Schröder
Bild: Der frischgewählte Vorstand (v. l.) Dörte Nissen, Lena Wagner, Birgit 
Schröder, Finn Petersen, Annemarie Matthiassen und Harald Wagner mit 
dem stellv. Vorsitzenden des Kreisverbandes Bernd Giebner. Es fehlen Katja 
Petersen, Peter Hermann Petersen und Daniela Sellerie.
Foto: Lena Wagner

rätewart MLF und Jens Sonntag zum Gerätewart GWL 1 wiedergewählt. 
Thorben Henningsen wurde der Obmann für den Schulungsraum. Niklas 
Hansen und Ove Hansen sind die neuen Kassenprüfer.
Per Handschlag verpflichtete Wehrführer Petersen die Anwärterinnen 
Mariella Körner und Johanna Jensen zur Feuerwehrfrau und die An-
wärter Niklas Hansen, Finn Hansen, Pascal Lühr und Ove Hansen zum 
Feuerwehrmann. Als Anwärter wurden Lars Greggersen und Ove Cars-
tensen neu aufgenommen. Melanie Hansen wurde zur Oberfeuerwehr-
frau, Erik Skehr zum Oberfeuerwehrmann und Kim-Oliver Christiansen 
zum Hauptfeuerwehrmann 3*** befördert.
Christian Hansen erhielt die Spange für 20 Jahre Mitgliedschaft. Für 25 
Jahre treue Pflichterfüllung im aktiven Dienst erhielten Uwe Lorétan, 
Benjamin Kroll und Uwe Petersen das Brandschutzehrenzeichen des Lan-
des Schleswig-Holstein in Silber am Bande. In die Ehrenabteilung wurde 
Roland Krüger verabschiedet. Wehrführer Petersen dankte ihm für die 
jahrzehntelange Arbeit als Schriftwart sowie als Brandschutzerzieher auf 
Amtsebene mit einem Präsentkorb.
Der Atemschutzgerätewart Sascha Kroll berichtete von vier gemeinsamen 
Übungen mit den Atemschützern der Wehr Süderschmedeby, der Absol-
vierung der Atemschutzübungsstrecke in Schleswig und einem Durch-
gang durch einen gasbefeuerten Brandsimulationscontainer. Zurzeit be-
stehe die Gruppe aus 5 aktiven Atemschützern. Wegen der Verjüngung 
der Wehr hoffe er auf den Beitritt neuer junger Mitglieder.
Der Funkgerätewart Christian Hansen informierte über zwei erfolgreich 
verlaufene Funkübungen, die Kameraden in Tarp und Munkwolstrup or-
ganisiert hätten.

Die Jugendgruppenleiterin Anna-Sophie Diehl berichtete von 32 Übun-
gen und Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr. Die Jugendwartin Sunna 
Jensen zeigte sich erfreut, dass die junge Wehr von 15 auf 24 Mitglieder 
angestiegen sei. Parallel dazu habe sich die Zahl der Ausbilder von sechs 
auf neun erhöht.
Der Kassenwart Andreas Schulz zeigte in seinem Bericht einen guten 
Kassenstand auf. Benjamin Kroll, der mit Thore Hansen die Kasse geprüft 
hatte, bescheinigte eine übersichtliche und gute Führung. Die Versamm-
lung erteilte einstimmig Entlastung. Der vorgestellte Haushaltsplan 2024, 
der vorgelegte Dienstplan und das vom kommissarischen Schriftführer 
Andreas Schulz bereits vorher ausgehändigte Jahresprotokoll 2023 wur-
den von der Versammlung ebenfalls einstimmig genehmigt. 
In seinem Grußwort gratulierte Bürgermeister Finn Petersen allen Ge-
wählten, Geehrten und Beförderten und lobte die Bereitschaft, Ehrenäm-
ter anzutreten.
Der stellvertretende Amtswehrführer Carsten Peter informierte über die 
Anschaffung von Feuerwehrfahrzeugen und sprach die teilweise proble-
matische Wasserversorgung im Amt an.
Der Süderschmedebyer Wehrführer Sönke Simonsen dankte dem in die 
Ehrenabteilung übergewechselten Kameraden Roland Krüger für die 
Arbeit, die er in den letzten 30 Jahren in der Brandschutzerziehung für 
Kinder geleistet habe. Hiervon hätten auch die Kinder in der Jugendfeu-
erwehr profitiert. Es sei eine Freude, wenn Jugendliche gut ausgebildet in 
die Einsatzabteilung überwechseln würden.
H. F.
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Sieverstedt tanzt 
In der Woche vom 26. Februar bis 1. März 2024 wurde an der Schule im 
Autal ausgiebig getanzt. Bereits am frühen Morgen ging es gemeinsam 
mit der Tanzlehrerin Betty in der Turnhalle los. Eine halbe Stunde wurde 
zu rhythmischer Musik ein gemeinsamer Schultanz eingeübt. Mit dem 
Ziel, am Freitagabend vor einem großen Publikum aufzutreten, trainier-
ten alle Kinder und Erwachsenen hart und waren hochmotiviert. Nach 
dem gemeinsamen Tanz in der Turnhalle ging es für jedes Kind in den 
ersten Workshop. Nach einer Pause folgte der 2. Workshop.
In diesem Jahr konnten die Kinder folgende Tanzrichtungen wählen:
Stepptanz mit Janja Schönhoff, Breakdance mit Dexter Posanso, Jazz mit 
Minu Gutzeit, Hits für Kids und Step Aerobic mit Johanna Bockelmann, 
Zumba mit Viktoria Stange, Gymnastik/Tanz mit Vanessa Straßenburg 
und Streetdance mit Elisabeth Jaekel (Betty)
Im Vorfeld hatten alle Kinder Wünsche abgegeben, von denen mindes-
tens ein Wunsch erfüllt werden konnte. Hochmotiviert wurde Tag für Tag 
trainiert und man konnte in glückliche Kindergesichter schauen. Von Tag 
zu Tag wurden die Beine schwerer und die Aufregung größer, die Bewe-
gungen, Aufstellungen und Abläufe aber auch immer sicherer. Am Freitag 
fand am Vormittag eine große Generalprobe statt, die uns alle auf eine 
fantastische Vorstellung am Abend hin fiebern ließ.
Bereits um 17.00 Uhr trafen sich die Kinder in ihren Lerngruppenräu-
men. Die Turnhalle füllte sich schnell mit Gästen und um 17.30 Uhr ging 
es los mit einem gemeinsamen Tanz aller Schulkinder. Nach einer Be-
grüßung durch die Schulleiterin Silke Tusché präsentierten die Kinder 
in zwei Blöcken ihre eingeübten Tänze. Die Turnhalle bebte und die Zu-
schauer konnten sich kaum auf ihren Plätzen halten. Im großen Finale 
waren alle aufgefordert mitzumachen und der Abend endete mit einem 
gemeinsamen Flashmob und tosendem Applaus.
Ohne finanzielle Unterstützung wäre eine solche Woche nicht möglich. 
Die Schule im Autal möchte sich deshalb ganz herzlich bei folgenden 
Sponsoren bedanken:
Schulverband Sieverstedt-Havetoft, Nico Harksen Architekt, Windpark 
Jalm/Sieverstedt GmbH und Co. Kg, Frank Petersen, MLM Norbert 
Bardtke, Bau- und Möbeltischlerei Volker Jöns, Gabi Reichardt, DRK-
Ortsverband Sieverstedt, Kinder- und Jugendförderung Kreis Schles-
wig-Flensburg, Elektro Brix, VR Bank Nord eG, GoRoTeC Bürobedarf, 
DRK-Ortsverein Sieverstedt, Uhlen-Apotheke und Freundeskreis Frei-
bad Sieverstedt.
Tanzen bleibt auch nach der Projektwoche ein wichtiger Baustein im Un-
terricht und bei Schulfesten der Schule im Autal, denn „Tanzen bewegt“ 
uns alle!
Birgit Andersen

Bild 1: In der voll besetzten Halle zeigten die Kinder den Tanz, den sie auf 
den Step-Aerobic-Brettern eingeübt hatten.

Bild 2: Volle Konzentration bei der Präsentation der anspruchsvollen Cho-
reographie des Jazz-Tanzes

Bild 3: Auch die Breakdancer hatten hart trainiert und konnten viele ver-
schiedene Moves präsentieren. Hier zu sehen ist der „Baby Freeze“.

Bild 4: Tanzen bewegt - Beim großen Finale trugen alle Kinder ihre neuen 
Tanz-T-Shirts, die sie erst kurz zuvor in der Pause als Überraschung ge-
schenkt bekommen hatten.

Fotos: Jule Huwald
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Singkreis Sieverstedt 

Jahreshauptversammlung 2024
Am 15. Februar 2024 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Singkreises Sieverstedt statt. Es erschienen 14 aktive Mitglieder, der Bür-
germeister Finn Petersen, der Pastor Jörg Arndt und die Chorleiterin 
Gudrun Foltin-Spiecker. 
Die Begrüßung wurde wie immer von der 1. Vorsitzenden Ani-
ta Knutzen vorgenommen. Nach dem gemeinsamen Kanon 
„Danket dem Herrn“ wurde das Buffet eröffnet, das wieder 
liebevoll und sehr reichlich von den Chormitgliedern 
hergerichtet worden war. Gestärkt von dem sehr lecke-
ren Essen wurde die Versammlung fortgesetzt. 
Das Protokoll 2023 trug die Schriftführerin Irm-
gard Jürgensen vor und rief dabei die Termine und 
Auftritte noch einmal in Erinnerung. In einer Ge-
denkminute wurde der verstorbenen aktiven Chor-
mitglieder Luise Woichikowski und Peter Knutzen 
sowie des passiven Mitglieds Uwe Sell gedacht. Auf-
grund dieser sehr traurigen Ereignisse wurden alle 
vorgesehenen Auftritte für 2023 abgesagt. Das geplante 
Jubiläumskonzert am 05.11.2023 wurde auf den 16.06.2024, 
17.00 Uhr verschoben und findet zusammen mit der Sommer-
andacht statt.
Den Kassenbericht verlas der Kassenwart Holger Jürgensen. Es konnte 
wieder eine positive Bilanz gezogen werden, so dass auch in diesem Jahr 
auf eine Beitragserhöhung verzichtet werden kann. Der Kassenwart be-
dankte sich nochmals bei der Gemeinde Sieverstedt für die eingegangene 
Spende für das 55-jährige Jubiläum. Die Kasse wurden von den beiden 
Kassenprüferinnen Claudia Hiller und Marga Reimer geprüft. Es gab 
keine Beanstandungen, so dass dem Kassenwart und dem gesamten Vor-
stand einstimmig Entlastung erteilt wurde. Zur Wahl stand in diesem 
Jahr nur eine neue Kassenprüferin. Bettina Hansen erklärte sich bereit, 
dieses Amt zu übernehmen, und wurde daraufhin einstimmig per Hand-
zeichen bestätigt. Marga Reimer bleibt ein weiteres Jahr in ihrem Amt.
Der Singkreis kann sich über ein neues aktives Mitglied freuen. Karen 
Thimsen wechselte von ihrer passiven Mitgliedschaft in die aktive. Auch 
ein neues passives Mitglied, Rosi Nanninga, konnte der Chor erfreuli-
cherweise verzeichnen. Der Chor besteht somit aus 19 aktiven und 11 
passiven Mitgliedern.

Auch in diesem Jahr wurden wieder Ehrungen vorgenommen: Angela 
Diehl wurde für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft mit einer Rose geehrt. 
Auch Heino Woichikowski ist 25 Jahre aktives Mitglied, nahm aber aus 
persönlichen Gründen an der Versammlung nicht teil. Unsere Chorlei-

terin Gudrun Foltin-Spiecker erhielt eine Frühlingsschale für ihre 
10-jährige Chorleiter-Tätigkeit bei uns. Sie bedankte sich bei 

allen Chormitgliedern für die fröhlichen Chorproben und 
für die gute Gemeinschaft. Wir alle hoffen, dass wir 

noch viele Jahre gemeinsam singen werden.
Der Bürgermeister bedankte sich für die Einladung, 
sprach einige Projekte der Gemeinde an und brachte 
zum Ausdruck, dass der Chor ein wesentlicher Be-
standteil der Gemeinde Sieverstedt ist. Er hofft, dass 
der Chor in gewohnter Weise bestehen bleibt, und 
freut sich auf das 55-jährige Jubiläum. 

Pastor Arndt bedankte sich ebenfalls für die Ein-
ladung und freut sich auf die zukünftige Zusammen-

arbeit. Die Fusion mit Havetoft wurde angesprochen, und 
er sieht der Entwicklung positiv entgegen.

Der Singkreis Sieverstedt möchte bei dieser Gelegenheit alle, die 
Spaß und Freude an Musik und Gesang haben, ansprechen und ermuti-
gen, den Chor mit ihrer Stimme zu unterstützen, da neue Stimmen, vor 
allem Männerstimmen, für den Erhalt des Chores ganz wichtig sind. No-
tenkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Die Chorproben finden donnerstags – außerhalb der Ferien – in der Zeit 
von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in der Altentagesstätte Sieverstedt statt. Ein-
fach mal ganz unverbindlich zu den Proben kommen, um einen kleinen 
Einblick von der Chorarbeit zu bekommen. Der Singkreis würde sich 
über neue Sängerinnen und Sänger sehr freuen. Auch passive Mitglieder 
sind sehr willkommen.
Irmgard Jürgensen, Schriftführerin

Bild: Die Geehrten an diesem Abend: Angela Diehl (l.) für 25-jährige Mit-
gliedschaft und Gudrun Foltin-Spiecker für 10-jährige Tätigkeit als Chor-
leiterin
Foto: Holger Jürgensen

Punsch & Klönschnack im Schwimmbad
Viele Interessierte freuten sich am letzten Februar-Wochenende über die 
Einladung des Freundeskreises Freibad Sieverstedt zu „Punsch & Klön-
schnack“. Nachdem der Badebetrieb wegen der umfassenden Sanierung 
im letzten Jahr ruhen musste, konnten jetzt wieder erste Jahreskarten für 
die Saison 2024 erworben werden. Das Angebot wurde sehr gut genutzt, 
die Wartezeit vertrieb man sich mit Bratwurst, Punsch und einem guten 
Schnack. 
Technik-Chef Stefan Christiansen bot eine Führung durch das erweiterte 
und komplett umgestaltete Pumpenhaus an. Auch dieses Angebot wurde 
gut genutzt, denn es ist spannend zu sehen, wieviel Arbeit im Detail darin 
steckt, die komplette Schwimmbadtechnik den neuen Bedarfen anzupas-
sen. Da während der Umbauarbeiten einige Bäume nicht erhalten werden 
konnten, wurde in einer Holzauktion das gewonnene Heizmaterial ver-
steigert. Auktionator Erich Petersen leitete den Verkauf gewohnt launig. 
Bis in den Nachmittag hinein tummelten sich Neugierige im Schwimm-
bad und erkundeten die Änderungen. Viel ist davon nicht mehr zu sehen, 
denn die ganze Verrohrung ist natürlich unterirdisch verlegt. Der Auf-
wand und die Arbeitsleistung, die dahintersteckt, lassen sich nur noch 
erahnen. Komplett abgeschlossen ist der Umbau noch nicht, aber die 
letzten Arbeiten werden derzeit ausgeführt und dann folgt der Probelauf.

Die Neu-Eröffnung ist für den 1. Juni geplant. Außerdem steht in diesem 
Jahr wieder ein Schwimmbadfest an – am 13. Juli sorgt DJ K Dee wieder 
für Partyspaß im Freibad. 
Ulrike Skehr

Bild 1: Das war das in Segmente aufgeteilte Holz, das ……
Bild 2:  …… vom Auktionator Erich Petersen mit gewohnt launigen Worten 
versteigert wurde.
Fotos: Ulrike Skehr
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Musiker für Kinder an der Schule im Autal
In der Schulversammlung am 23. Februar durften die Kinder der Schule 
im Autal einen ganz besonderen Gast begrüßen. Der Musiker Christoph 
Kreuziger hatte sich auf den Weg nach Sieverstedt 
gemacht, um den Kindern sein Lieblingsinstru-
ment, den Kontrabass, zu zeigen. Bereits beim 
Eintreten in den Musikraum schmückte sein Ins-
trument die Bühne und weckte die Neugierde bei 
den kleinen und großen Zuschauern. 
Christoph beantwortete zunächst geduldig 
alle Fragen zu seinem Instrument und seinem  
Musikerdasein, bevor er zwei Musikstücke prä-
sentierte. Er zeigte, wie man den Bass zupft, und 
spielte ein Lied mit dem Bogen. Alle waren be-
geistert und stimmten sofort mit ein, als Musiklehrerin Meike Ohlsen ge-
meinsam mit Christoph das Lied „Die Frühlingssonne“ spielte. Begleitet 
von der Gitarre und dem Kontrabass sangen alle gemeinsam den Früh-

ling herbei und füllten die Räume der Schule mit Musik und ganz be-
sonderer Freude. 

Christoph machte den Auftakt für eine Reihe von 
Musikern, die in den nächsten Monaten Gäste in 
der Schule im Autal sein werden. Meike Ohlsen 
hatte die Idee, auf diese Weise den Kindern ver-
schiedene Musikinstrumente vorzustellen. Wir 
freuen uns bereits auf Christine Detlefsen, die uns 
beim nächsten Mal mit dem Dudelsack bekannt 
machen wird, und bedanken uns bei Christoph 
Kreuziger für die besonderen musikalischen Mo-
mente. 
Birgit Andersen

Bild: Die Kinder lauschen fasziniert den ungewohnten Klängen.
Foto: Kristina Zarp 

„Märchenwelt“ im Kinnergoorn Storchennest
Seit einiger Zeit verzaubert uns die „Märchen-
welt“!
Nachdem mit den Kindern besprochen und abge-
stimmt wurde, welche Märchen sie kennenlernen 
möchten, ging es los. Wie verzaubert lauschten 
die Kinder, wenn Märchen vorgelesen oder er-
zählt wurden.
Kinder und Pädagog*innen verwandelten die 
Räume gemeinsam in Märchenlandschaften, ha-
ben dazu gebastelt, gemalt, gesungen, getanzt und gespielt. Schon bald 
konnten Märchen von den Kindern selbst nacherzählt und den anderen 
vorgeführt werden. 
Als besonderes Ereignis begeisterte uns das „Puppentheater Krimmelmo-
kel“ mit dem Märchen „Dornröschen“. Ein in der Turnhalle aufgebautes 
Podest wurde für die von Inga Hartmann liebevoll hergestellten Puppen 

zur Bühne. Die Kinder fieberten mit dem Dorn-
röschen mit, halfen dem Prinzen das Schloss zu 
finden und feierten das Hochzeitsfest mit den 
Puppen gemeinsam. Was für ein  spannender und 
toller Vormittag!
Nun steht Fasching kurz bevor und einige Kin-
der wollen sich als Märchenfiguren verkleiden. 
Wer weiß, was und wer uns an diesem Tag alles 
märchenhaft begegnet. Wir freuen uns auf einen 

tollen Faschingsvormittag im Kinnergoorn Storchennest.
Stephanie Görtz und Anja Franzen

Bild: Das Theater Krimelmokel präsentierte uns das Märchen „Dornrös-
chen. Foto: Stephanie Görtz

Kletternetz für das Kinderturnen im TSV Sieverstedt
Der TSV Sieverstedt feierte im letzten Jahr sein 50-jähriges Bestehen. 
Von Anfang an hatte sich der Verein damals für 
den Handballsport entschieden. Gleichzeitig hat-
te man aber auch sportliche Betätigung in vielen 
anderen Sparten angeboten, seien es zeitweise 
Tischtennis, Männer-Ausgleichssport, Gymnas-
tik für Frauen oder Kinderturnen, um nur einige 
zu nennen.
Die Sparte Kinderturnen wird noch heute an-
geboten und erfreut sich großer Beliebtheit, wie 
auch aus dem Beitrag „Kinderturnen im TSV 
Sieverstedt“ von Merle Hansen unter der Rubrik 
„Sport“ in dieser Ausgabe nachzulesen ist. Das 
Bestreben des Vereins, Sport für die Jüngsten an-
zubieten, zu unterstützen, darüber war man sich im Gemeinderat einig, 
als es darum ging, dem TSV Sieverstedt ein Gastgeschenk für diese Al-
tersgruppe anlässlich des 50-jährigen Vereinsjubiläums auszusuchen.
Man einigte sich auf ein Kletternetz, mit dem der Bürgermeister Finn Pe-
tersen, die 1. stellvertretende Bürgermeisterin Maren Brodersen und der 

2. stellvertretende Bürgermeister Ove Hansen am 15. Februar die Sport-
halle betraten. Zur großen Freude der Kinder und 
der Übungsleiterin Merle Hansen überreichten 
sie dieses Sportgerät dem 1. Vorsitzenden des 
TSV Sieverstedt Marc Albertsen.
Als Dank schenkten die Kinder dem Bürgermeis-
ter ein Bild mit ihren Namen. Erfreut darüber 
versprach der Bürgermeister den jungen Sport-
lern und Sportlerinnen, dass dieses Bild einen 
besonderen Platz in seinem Bürgermeisterbüro 
bekommen wird.
H. F. 

Bild: Die Kinder nahmen das Kletternetz sofort in 
Besitz. Nach der Übergabe (v. l.) Bürgermeister Finn Petersen mit dem Kin-
derbild, 2. stellvertretender Bürgermeister Ove Hansen, 1. stellvertretende 
Bürgermeisterin Maren Brodersen und der TSV-Vorsitzende Marc Albert-
sen
Foto: Torsten Seifert

Gratulation und Anerkennung zum 60.  Geburtstag
Bei runden Geburtstagen will man den Be-
diensteten der Gemeinde künftig für ihren 
Einsatz und ihre Arbeit danken.
Wer in der Schule arbeitet oder gearbeitet 
hat, weiß, wie einladend die Schulräume an 
jedem Morgen wieder Schüler, Schülerin-

nen und Lehrkräfte empfangen, bewirkt von 
den Reinigungskräften, die nach Schulschluss 

meist unbemerkt in allen Räumen tätig sind. Das 

weiß die Gemeinde Sieverstedt zu schätzen.
Die Reinigungskraft Susanne Heit ist seit dem 1. August 2021 in der 
Schule im Autal beschäftigt. Anlässlich ihres 60. Geburtstages machte 
sich der Bürgermeister Finn Petersen auf den Weg, würdigte ihre Arbeit 
und überreichte ihr deswegen im Namen der Gemeinde zum Dank einen 
Präsentkorb.
H. F.
Bild: Bürgermeister Finn Petersen gratulierte und dankte der Reinigungs-
kraft Susanne Heit mit einem Präsentkorb.        Foto: Florian Jensen
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Mit dem Fahrrad zum Nordkap
So lautete das Thema des Lichtbildervortrages, der am 5. März bei der 
Evangelischen Frauenhilfe auf dem Programm stand und interessierte 
Mitglieder und Gäste in die ATS lockte. 
Die 1. Vorsitzende Hildegard Laumann begrüßte alle Anwesenden und 
besonders Jörn Tietje, der uns mit auf seine Reise zum Nordkap nehmen 
würde.  Doch zunächst gab es das übliche Kaffeetrinken mit leckerem Ku-
chen dazu. Die Zeit zum Schnacken war aber nicht zu lange, denn es sollte 
bald mit dem Vortrag begonnen werden.
Jörn Tietje war den meisten schon bekannt, 
denn er war nicht zum ersten Mal bei uns, zu-
letzt vor zwei Jahren, als er von Kanada erzähl-
te. Das Besondere seiner Reisen ist, dass er al-
lein und mit dem Fahrrad unterwegs ist.
Die Nordkap-Reise startete in Flensburg, wei-
ter ging es durch Dänemark und dann mit der 
Fähre nach Norwegen. Entlang der Küste fuhr 
er mit dem Fahrrad bis zum Nordkap. J. Tietje 
erzählte sehr interessant und informativ zu sei-
ner Bilderschau, die sehr beeindruckende Fotos 
zu seinen verschiedenen Stationen zeigte. Klei-
ne Erzählungen gab es zwischendurch immer mal wieder 
zu Begegnungen mit anderen Radtouristen oder Einhei-
mischen bzw. Besonderheiten auf der Tour, wie z. B. dem 
ersten Fahrradlift der Welt, den es seit 1993 in Trondheim gibt. 
Mit seinem Fahrrad befuhr er teilweise sehr felsige und ansteigende Wege. 
Manchmal musste er auch schieben oder mangels Fahrradwege auch auf 
viel befahrenen Straßen fahren, nicht so angenehm. Es kam durchaus vor, 

dass sich Auto- bzw. Fahrradfahrer mitten auf der Straße begegneten. 
Weiter nördlich traf er immer mal wieder auf Rentiere, die ebenfalls die 
Straße für sich entdeckt hatten. 
Norwegen hat viele Inseln, sodass häufig mit einer Fähre übergesetzt 
wird, und zwar kostenlos. Auch wenn die Tour vorbereitet war, wusste er 
morgens nie genau, wo er abends sein Zelt aufbauen würde. Das musste 
nicht immer auf einem Campingplatz sein, sondern ist auch außerhalb 
erlaubt, wenn ein vorgeschriebener Abstand zu Wohngebieten eingehal-

ten wird. Spannend!
Weiter nach Norden veränderte sich die Land-
schaft merkbar. Endlich war das Ziel erreicht. 
Leider machte das Wetter nicht so mit wie ge-
wünscht. Statt sonnig war es grau, regnerisch 
und nicht sehr warm. Beeindruckend war es 
auf jeden Fall. Tolle Aufnahmen vom Nordlicht 
faszinierten uns sehr. 
Der Weg zurück führte dann durch Finnland, 
über die Åland-Inseln und Schweden in Rich-
tung Deutschland.
Marita Jürgensen

Bild 1 : Mit diesem Bild begann der Vortrag des Weltreisenden  
Jörn Tietje …

Bild 2: … und so aufmerksam verfolgten die Gäste in der ATS den Bilder-
vortrag.
Fotos: Marita Jürgensen 

Leckeres Essen und interessante Informationen auf der
Jahreshauptversammlung des DRK Sieverstedt
Der DRK-Ortsverein Sieverstedt führte am 23. Februar in der ATS die 
diesjährige Jahreshauptversammlung durch. 
Um 11.30 Uhr ging es los. Die 1. Vorsitzende Marga Jensen begrüßte alle 
anwesenden Mitglieder sowie die Gäste Bürgermeister Finn Peter-
sen und Herrn Heeschen vom Kreisverband. 
In der verteilten Einladung war in der Tagesordnung auch 
das Essen Rübenmus mit den traditionellen Zutaten an-
gekündigt worden. Die eingedeckten Tische waren mit 
Primeln und Servietten in Rot-Kreuz-Form dekoriert. 
Getränke standen bereit. Wir starteten mit dem Essen. 
Gut gefüllte Schüsseln und Fleischteller wurden ver-
teilt. Es war reichlich da, sodass auch ein Nachschlag 
möglich war. Alles schmeckte sehr lecker. 
Mit einer Schweigeminute wurde anschließend des im 
vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieds Peter Knutzen 
gedacht.
Die Tagesordnung startete dann mit dem Bericht der 1. Vorsit-
zenden. Marga Jensen gab einen Rückblick auf durchgeführte Aktionen, 
wie z. B. zwei Blutspende-Termine, einen Erste-Hilfe-Kurs für Kinder der 
4. Klasse in der Schule im Autal, Mitwirkung beim Seniorensommerfest, 
das Jubiläumsfest und das Fest der Vereine, beide durchgeführt im Som-
mer. Im Oktober fand in der ATS ein Ernte-Dank-Kaffee statt, zu dem 
mehr Beteiligung wünschenswert gewesen wäre. Da es aber ein gelun-
gener Nachmittag war, der sehr positive Rückmeldungen bekam, ist eine 
Wiederholung denkbar, jedoch nicht in diesem Jahr. Es wurden wieder 
Geburtstagsbesuche bei Mitgliedern ab dem 80. Lebensjahr durchgeführt 
und in der Adventszeit für die alleinstehenden Bewohner der Gemeinde 
Nikolaustüten verteilt. Diese Aufgabe teilen sich DRK, Kirche und Ge-
meinde. Regelmäßige Vorstandssitzungen finden statt, genauso der Aus-
tausch mit anderen Beteiligten zur Planung und Organisation, denn es 
soll ja schließlich alles gut klappen. 
Nach dem Bericht der Kassenwartin und dem Bericht zur Kassenprüfung 
standen einige Wahlen auf dem Programm. Doch zuvor wurde Antje 
Authorsen als stellvertretende Vorsitzende aus ihrem Amt verabschiedet. 
Marga Jensen bedankte sich für viele Jahre sehr guter und konstruktiver 
Zusammenarbeit. Es gab Blumen und ein Präsent. Als neue stellvertre-
tende Vorsitzende konnte Marina Jensen gewonnen werden. Wir freu-
en uns, dass die Jugend nachrückt. Einstimmig wurden Dörte Nissen als 

Kassenwartin und Elke Bahnsen als Beisitzerin wiedergewählt. Auch die 
Aufgabe der Kassenprüfung konnte erfolgreich vergeben werden: an Ha-
rald Wagner und Nicole Andresen.

Zum Abschluss gab es Informationen zu einer Fahrt auf der Schlei, 
die als Halbtagestour im Frühjahr geplant ist, genauso wie 

eine Tagesfahrt im Sommer gemeinsam mit Havetoft. Wei-
teres dazu folgt im Treenespiegel und in Aushängen. 

Alle Tagesordnungspunkte waren fertig und es gab Kaf-
fee und Kuchen. Hier nahm unser Bürgermeister Finn 
Petersen die Gelegenheit wahr, sich für die Einladung 
und die gute Zusammenarbeit mit dem DRK-Ortsver-
ein zu bedanken. Erfreut zeigte er sich, dass mit Marina 

Jensen sich junge Personen ehrenamtlich engagieren. Er 
ging noch auf weitere Themen in der Gemeinde ein. 

Danach ging das Wort an Herrn Heeschen, der als Vertre-
ter des Kreisverbandes anwesend war. Nach dem Dank für 

die Einladung äußerte er sich sehr erfreut über die gute Beteili-
gung an unserer Jahreshauptversammlung. Er meinte, dass es dazu leider 
auch andere Beispiele gibt. 
Zur Arbeit des Kreisverbandes gehört z. B. die Errichtung und Betrei-
bung von Kindergärten. Die personelle Situation ist zufriedenstellend. 
Ein wichtiger Bereich ist der Rettungsdienst, hier ist der Kreis der größte 
Träger. Die personelle Situation ist hier sogar gut. 
Das lässt sich für den Pflegebereich leider nicht behaupten. Hier gibt es 
sogar auch Bewerbungen aus dem Ausland. 
Der Kreisverband bietet Unterstützung für Reisen und Fahrten an, die 
Ortsvereine durchführen, ebenso gibt es einen Fond, der Personen unter-
stützt. Sehr wichtig ist die Arbeit der sozialpädagogischen Familienhilfe.   
Seine interessanten Ausführungen zeigten, wie vielseitig die DRK-Arbeit 
ist. 
Eine Jahreshauptversammlung bietet eine gute Gelegenheit, darüber zu 
informieren.
Unsere JHV endete am Nachmittag mit der Mischung aus leckerem Essen 
und interessanten Informationen.                 
Marita Jürgensen
Bild: Die 1. Vorsitzende Marga Jensen (l.) verabschiedet ihre 2. Vorsitzende 
Antje Authorsen nach langjähriger guter Zusammenarbeit.
Foto: Marita Jürgensen
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Veranstaltungen

Fahrbücherei:
Nächster Ausleihtermin: Freitag, 19. April 2024 und Freitag, 24. Mai 2024

1. Sieverstedt: 
Sieverstedter Straße 9, Schule im Autal   09.30 – 10.00 Uhr
2. Sieverstedt: Sieverstedter Straße 14  10.05 – 10.25 Uhr
3. Süderschmedeby: Schmedebyer Straße 2 10.35 – 10.55 Uhr
4. Süderschmedeby: Ballbek 2   11.05 – 11.15 Uhr
5. Süderschmedeby: Flensburger Straße 7 11.30 – 11.50 Uhr
6. Stenderupau: Sünnerholm   11.55 – 12.15 Uhr
7. Stenderup: Oberdorf, Ecke Grönshoy  13.20 – 13.40 Uhr
8. Sieverstedt: Dweracker, Ecke Grüner Weg 13.50 – 14.10 Uhr
9. Stenderupau: Angelboweg, Bushaltestelle 16.15 – 16.45 Uhr
10. Süderschmedeby: Feuerwehrhaus  16.55 – 17.30 Uhr
 
Mitteilung der Fahrbücherei des Kreises Schleswig Flensburg: 
Aktuelle Änderungen und Informationen können Sie der Homepage der 
Fahrbücherei F7 entnehmen: https://www.fahrbuecherei7.de/
Rückfragen und alle weiteren Anliegen richten Sie bitte an die Leitung der 
Fahrbücherei F7 Frau Molle: Tel.: 04638 – 210480, Handy: 0160-97851275

April: 

01.04.2024 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Havetoft – Gottesdienst am Ostermontag mit 
einem Musical der Konfirmanden und Konfirmandinnen – Marienkirche 
Havetoft – 11.00 Uhr
02.04.2024 
Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Vortrag der Sozialstation – ATS – 14.30 Uhr
03.04.2024 
Gemeinde Sieverstedt – Sitzung der Gemeindevertreter – 
Ort: NN – 19.30 Uhr
07.04.2024 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Havetoft – Gottesdienst mit Abendmahl – 
Marienkirche Havetoft – 9.30 Uhr Gottesdienst
08.04.2024 
FF Süderschmedeby – Übung: Hydrantenreinigung – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr
09.04.2024  
Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – 
ATS – 19.30 Uhr
14.04.2024 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Havetoft – Gottesdienst mit Konfirmation – 
Marienkirche Havetoft – 10.00 Uhr
16.04.2024 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Besuchsdienst – ATS – 
15.00 Uhr
21.04.2024 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Havetoft – Gottesdienst – 
Marienkirche Havetoft – 9.30 Uhr

23.04.2024 
FF Sieverstedt-Stenderup und FF Süderschmedeby – Gemeinsame Funk-
übung in Oeversee – Treffen an den jeweiligen Gerätehäusern – 19.30 Uhr
24.04.2024 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 18.15 Uhr
26.04.2024 
Förderverein für den Gemeinschafts- und Sportstättenbau – Jahreshaupt-
versammlung – Gemeinschaftsraum der Sieverstedter Sporthalle – 
Zeit: NN
27.04.2024 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Abnahme Jugendflamme 1 – 
Ort: NN – 9.00-13.00 Uhr
28.04.2024 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Havetoft – Gottesdienst – 
Marienkirche Havetoft – 9.30 Uhr
30.04.2024 
FF Süderschmedeby – Übung und Grillen aus dem April – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr
donnerstags 
dreimal im Monat (außerhalb der Schulferien): Singkreis Sieverstedt –
ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr: Auskunft bei der Vorsitzenden 
A. Knutzen 04603-1291 
TSV-Termine: 
Termine der aktuellen Heimspiele der Handballmannschaften des TSV 
Sieverstedt siehe unter: www.tsv-sieverstedt.de

Mai:

04.05.2024 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Abnahme Jugendflamme 2 – 
Ort: NN – 9.00-14.00 Uhr
05.05.2024 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst –
 St.-Petri-Kirche Sieverstedt – 11.00 Uhr

Große Baumpflege in Sieverstedt
Bäume gehören zum Straßenbild dazu. Diese Auffassung teilt auch die 
Gemeinde Sieverstedt uneingeschränkt. Immer wieder werden Bäume 
nachgepflanzt, wo kranke gefällt werden mussten. Zu einem gesunden 
Baumbestand gehört aber auch die Baumpflege, besonders dort, wo Äste 
und Zweige das Verkehrsgeschehen beeinträchtigen können. Der gesunde 
starke Baumwuchs hatte in den letzten Jahren dazu geführt, dass in eini-
gen Gemeindestraßen die Zweige inzwischen wieder so weit herunter-
hingen, dass gerade auch der landwirtschaftliche Verkehr beeinträchtigt 
wurde. Vielerorts mussten jedoch auch kranke Äste entfernt werden, die 
drohten, starken Stürmen nicht mehr standhalten zu können.
So waren Baumpflegearbeiten in fast allen Ortsteilen notwendig gewor-
den. Einen Großteil dieser Arbeiten hatte die Firma Betriebshilfe Hen-
ningsen aus Sieverstedt übernommen. Insgesamt hatte man 20 Contai-
ner mit Ästen und Zweigen randvoll gefüllt und sie zur Festwiese am 
Schwimmbad gebracht. Das nutzbare Brennholz wurde verkauft, der Er-
lös kam dem Schwimmbad zugute.

Insgesamt hat die Gemeinde in den letzten Monaten einen fünfstelligen 
Betrag für die Beschneidung der Bäume ausgegeben. Sie hofft nun, dass 
nach dieser Maßnahme über viele Jahre keine größeren Baumpflegearbei-
ten mehr vorgenommen werden müssen.               H. F.

Bild: Nach Beendigung der Baumpflegearbeiten auf der Festwiese am 
Schwimmbad vor dem großen Haufen der angefahrenen Hölzer: (v. l.) Uwe 
Petersen (Vorsitzender Bauausschuss), Finn Petersen (Bürgermeister) und 
Mario Henningsen (Henningsen Betriebshilfe)  Foto: Nadine Henningsen

vom 2.-9.4.2024 in Satrup, Mürwik und Tarp. 
Alle Unterrichte in 7 Tagen, immer ab 9.30 Uhr.

• BKF-Weiterbildung • Fahrsimulator 

deine-fahrschule-nord.de • 0461 - 32623

OSTERFERIEN-
INTENSIVKURS

... wenn fahren, 
               dann richtig!
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Dänisches Minderheitenzentrum
Das kann man schon mal Weitsicht mit Glück nennen. Im Jahr 2017 stand 
ein Waldstück mit Kiefern und Tannen, der sogenannte „Knutzen Wald“, 
in Tarp zum Verkauf. Diesen kaufte die dänische Minderheit, ließ ihn ab-
holzen und roden. Es ist eine 2,5 Hektar, also 25 000 Quadratmeter, große 
Fläche westlich der Bahnstrecke und nördlich der katholischen Kirche, 
die seitdem brach liegt. Nun wird Bewegung in ein wirkliches Sahnestück 
am Schellenpark kommen. Der A. P. Möller Fond stellt 250 Millionen 
Kronen, also runde 35 Millionen Euro bereit, dass hier das „Minderhei-
tenzentrum“ für Tarp und die Umgebung gebaut werden kann. Eine öf-
fentliche Ausschreibung wird es nicht geben, da es von einem privaten 
Geldgeber finanziert wird. Das spart naturgemäß viel Zeit und hat weni-
ger Auflagen.
Bereits im Januar 2023 gab es 50 Mio. Kronen für die Realisierung der 
Phase 1 des Traumes (KiTa und Erschließung) sowie die Mittel für ei-
nen Architektenwettbewerb. Im Herbst 2023 wurde das Architekturbü-
ro AART aus Dänemark mit dem deutschen Koordinationspartner AX5 
ausgewählt. Nun geht es ins Detail mit der Berechnung der Statik und der 
Raumplanung. Der Kindergarten soll 2026 fertig sein, zwei Schulgebäude 
und eine Sporthalle folgen 2028/29. Alles wird behindertengerecht wer-
den. Es wird eine dänische Gesundheitsversorgung für die Minderheit 
geben. „Das gesamte Vorhaben ist auf fünf bis sechs Jahre angelegt“, sagt 
der Leiter der Dänischen Schule in Tarp Georg Thomsen. Er ist im 59. 
Lebensjahr und sagt: „Das Ding baue ich noch mit“.
Georg Thomsen ist seit 11 Jahren Schulleiter der dänischen Schule in Tarp. 
Er ist deutscher Staatsbürger, zur dänischen Schule gegangen, hat zuerst 
im EDV-Bereich gearbeitet. Dann studierte er auf Lehramt in Dänemark. 
Er freut sich, dass er und auch die Leiterin des dänischen Kindergartens 
Majbrit Herrguth in alle Planungen mit einbezogen werden und auf die 
Wünsche und Vorstellungen immer wohlwollend eingegangen wird. „Da-
mit können wir uns gut in ein praxisgerechtes und funktionelles Bauvor-
haben mit einbringen“.

Momentan besuchen 92 Schüler und Schülerinnen aus Tarp und der Um-
gebung die dänische Schule in Tarp. Sie gehören überwiegend der däni-
schen Minderheit an. Es sind aber auch die Kinder von Bürgern dabei, 
die von Dänemark nach Deutschland gezogen sind. Die Schülerzahl steigt 
stetig. Der Unterricht findet nur in der dänischen Sprache statt. Auch die 
Elterngespräche sind in Dänisch. Allerdings werden komplizierte The-
men auch mal in Deutsch oder Englisch erörtert. „Hauptsache ist, dass 
wir uns verstehen“, sagt Georg Thomsen mit dem ihm eigenen sympa-
thischen Lächeln. Er begrüßt die Aussicht auf die neue Schule ausdrück-
lich: „Der jetzige Standort ist bei weitem nicht optimal“. Direkt an einer 
der Hauptverkehrsadern in Tarp am Stapelholmer Weg gelegen, das Ver-
kehrschaos zu Schulbeginn und Schulende mit teilweise haarsträubenden 
Verkehrssituationen, alles zu klein und nach 75 Jahren zu alt, dass erzeugt 
regelmäßig Stress. „Schülerlotsen sind bei uns die Lehrer, für die Kinder 
ist das überhaupt nicht zu leisten“, sagt der Schulleiter.
Träger wird das „Dansk Skoleforening for Sydslesvig e.V.“ werden. Die-
se Institution ist verantwortlich für 47 Schulen  und 53 Kindergärten in 
Schleswig-Holstein. In Flensburg und Schleswig gibt es zwei Gymnasien 
für die dänischen Bürger. Die 8 500 Kinder, die dänische Schulen im Land 
besuchen, können von der Vorschule bis zum Abitur alles erreichen.
„Dieses Minderheitenzentrum mit Schule, Kindergarten, Hort, einer 
Sporthalle und einer Begegnungsstätte soll ein Treffpunkt für die gesamte 
Bevölkerung werden“, erklärt Georg Thomsen. Dann könnten gemeinsa-
me Feiern in größeren und angenehmen Rahmen angeboten und durch-
geführt werden. „Wenn wir bisher etwas Gemeinsames veranstalteten war 
immer Platznot und Improvisation, das ist dann vorbei“, so Georg Thom-
sen mit Vorfreude. 

Fotos: Schulleiter der dänischen Schule  in Tarp Georg Thomsen unterrichtet 
und plant für ein Minderheitenzentrum in Tarp.
Die dänische Schule am Stapelholmer Weg in Tarp 
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Solarstrom für die Forscherhütte
lüttIng-Projekt an der ABS – Schülerinnen und Schüler 
werden zu Solarprofis

Seit Beginn dieses Schuljahres hat die Alexander-
Behm-Schule neue AGs. Neben Technik, der Schüler-
vertretung (SV) oder der Schulband wird in der neuen 
lüttIng-AG an regenerativer Energie getüftelt. Zwölf 
Schülerinnen und Schüler (SuS) aus den Jahrgangs-

stufen 5 und 9 verfolgen das Projektziel, die bereits in einem früheren 
lüttIng-Projekt aufgebaute Forscherhütte im schuleigenen Biotop mittels 
einer regenerativen Energieversorgung unabhängig vom Stromnetz des 
Schulgebäudes zu machen. Hierzu haben sich die SuS getreu dem Motto 
„Praxis erleben = Theorie verstehen!“ bereits tiefergehend mit der The-
matik „Stromerzeugung aus Sonnenenergie“ beschäftigt. Aufgrund des 
regnerischen Winterwetters der vergangenen Monate beschränkte sich 
die Arbeit der SuS leider auf die Technikräume der ABS, wo bereits Mo-
delle der fertigen Forscherhütte und der geplanten elektrischen Schaltung 
in Eigenarbeit angefertigt wurden. Die Tarper Schülerinnen und Schüler 
stehen mit ihrem Projekt nicht alleine da. Unter Führung des Physik- und 
Techniklehrers Niels Jessen und den fachkundigen Mitarbeitern des Ko-
operationspartners, der Flensburger Solarfirma Fördesolar, erarbeiten 
sich die SuS ihr Expertenwissen auf dem Gebiet der regenerativen Ener-
gieversorgung.
Die SuS der ABS stehen in diesem Schuljahr mit ihrem Projekt im Wett-
bewerb zu weiteren acht lüttIng-Projekten in Schleswig-Holstein. Bei-
spielsweise arbeiten andere „lütt-Ingenieure“ an der Entwicklung eines 
Mulchroboters für die Unkrautbekämpfung, an einer Blitz-Warn-App 
oder an Smarten Lautsprecheranlagen.

Federführend unter der Leitung der Technischen Akademie Nord als Pro-
jektdurchführer stehen den SuS während der Projektphase weitere nam-
hafte Einrichtungen zur Seite, wie die NORD¬METALL-Stiftung vom 
Arbeitgeberverband der Metall- und Elektroindustrie, das Ministerium 
für Allgemeine und Berufliche Bildung, Forschung, Wissenschaften und 
Kultur S-H sowie die Prof. Dr. Werner-Petersen-Stiftung.
Das lüttIng-Programm verfolgt das Ziel, junge Menschen als Fachkräfte 
im technisch-gewerblichen Bereich und für den Ingenieurberuf zu be-
geistern. Das gemeinsame Förderprogramm soll die Zusammenarbeit 
von Schulen, Hochschulen und Unternehmen in Schleswig-Holstein 
unterstützen. Das lüttIng-Projekt zielt darauf ab, die praxisorientierte 
Vermittlung von Lerninhalten aus den MINT-Fächern für technikinter-
essierte Schülerinnen und Schüler zu fördern.

Erfolgreiche Projektprüfungen an der ABS
Im Laufe des Schuljahres einer Gemeinschaftsschule nimmt die Projekt-
prüfung, welche Voraussetzung zur ESA- oder MSA-Abschlussprüfung 
ist, einen besonderen Stellenwert ein. Im September finden sich Gruppen 
aus 3-4 Schülerinnen und Schülern des 9. Jahrgangs zusammen, welche 
sich in den nächsten 6 Monaten mit einem bestimmten Thema bzw. mit 
der Herstellung eines bestimmten Produktes beschäftigen werden. Auch 
in diesem Jahr waren diese Themen bzw. die vorgestellten Produkte sehr 
vielfältig. Es gab Gruppen, die sich mit dem Bereich „Ernährung und 
Sport“ auseinandersetzten, ihren Fokus auf geschichtliche oder kultu-
relle Themen legten oder auch Themen wählten, die nicht direkt im Zu-
sammenhang zur Schule standen. Ein Projekt, welches im Rahmen einer 
Außenprüfung vorgestellt wurde, wird sicherlich für lange Zeit Bestand 
haben.
Yannis Fiedler und Nick Thiesen (Klasse 9c) stellten – unterstützt durch 
die Jagdgemeinschaft Schobüll – einen Hochsitz (eine Kanzel) her, wel-

cher zeitnah seinen endgültigen Standort in der näheren Umgebung 
finden wird. Die beiden Jungen sind familiär eng mit dem Thema Jagd 
verbunden und haben die Chance genutzt, ihre Leidenschaft und die Aus-
gestaltung der vorgegebenen Projektprüfung miteinander zu verknüpfen. 
„Es hat uns große Freude bereitet, etwas herzustellen, das auch in Zukunft 
von Jägern der Region und von uns, sollten wir die Prüfung zum Erhalt 
des Jugendjagdscheines bestehen, genutzt werden kann“, erläuterten die 
Jugendlichen. Für ihre Mentorin Frau Petersen und die Vorsitzende Frau 
Freimann, welche die Prüfung abnehmen durften, war es ein wahres Ver-
gnügen, diese Präsentation begleiten zu können.
Insgesamt haben die Schülerinnen und Schüler in diesem Jahr sehr gute 
Leistungen gezeigt und sind in vielen Fällen, eng begleitet durch ihre 
MentorInnen, über sich hinaus-
gewachsen.

Das 31. Maibaumfest in Tarp!   
Zum 31. Mal „Tanz in 
den Mai“, die Vorberei-
tungen laufen wieder... 
  
Die Altherrenmannschaft 
der SG RB OT/Janneby lädt 
zum Maibaumfest am 30. 
April 2024 in die Treenehalle 
2 in Tarp ein. 
Am 30. April 2024 beginnt 
das Maibaumfest um 19 Uhr 
mit einer Begrüßungsrede 
unseres Bürgermeisters Pe-
ter Hopfstock und dem Auf-
richten des Maibaums vor 
den Sporthallen der Alexan-
der-Behm-Schule. 
Anders als in den Vorjahren 
wird nur die „Tanz in den 
Mai Party“ stattfinden. Für 

Speis, Trank und Musik ist wie im-
mer gesorgt und auch eine Tom-
bola wird es geben. Der Eintritt ist 
natürlich frei. 
Das traditionelle und bunte Rah-
menprogramm am 1.Mai fällt lei-
der aus organisatorischen Grün-
den aus. 
  
Aus den Erlösen werden soziale 
und sportliche Einrichtungen aus 
der Gemeinde Tarp mit Spenden 
bedacht. 
Wir freuen uns auf viele Gäste bei 
hoffentlich gutem Wetter und be-
danken uns vorab ganz herzlich 
bei unseren Unterstützern.
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Damals – Die Kuhschelle
Die Archivgruppe des Gemeindearchivs Tarp stellt Ihnen hier in regelmä-
ßigen Abständen längst vergangene Tarper Ortsansichten, historische Ge-
bäude, Personen oder Tarper Einrichtungen vor.
Die heutige Ausgabe befasst sich mit der Kuhschelle

Die Kuhschelle – Ein Leben auf dem Sande
„Der Sandboden in Tornschau und Keelbek, insbesondere am alten An-
gelboweg (Hohlweg), bietet den Pflanzen und Tieren karge Lebensbedin-
gungen.
Er trocknet schnell aus und enthält wenig Nährstoffe, die Temperatur-
schwankungen an seiner Oberfläche sind groß. Viele der dort lebenden 
Pflanzen schützen sich vor Austrocknung und Kälte, indem ihre Zweige 
und Blätter eine von Wachsschichten oder Haaren überzogene Haut tra-
gen. Kuschelig behaart ist z. B. die dort wachsende Kuhschelle (Pulsatilla 
vulgaris), deren letztes natürliches Vorkommen in Schleswig-Holstein 
hier an der Treene liegt.
Obwohl eben diese Art in jeder Staudengärtnerei gekauft werden kann, 
gefährdet fortlaufender Diebstahl ihr Vorkommen am Naturstandort.
Und auch der umgekehrte Fall ist unerwünscht, Pflanzen aus dem Gar-
tencenter gehören nicht in die Natur. Handelt es sich doch bei der Treene-
tal-Kuhschelle um eine Variante mit ganz eigenen Anpassungen an genau 
diesen Standort. Wir müssen diese seltenen Pflanzen schützen, damit ihr 
Bestand erhalten bleibt und sich erholt.
Viele andere Kleintiere, wie Schmetterlinge, Bienen und Hummeln, sind 
auf den Nektar dieser Pflanzen auf den Sandböden angewiesen. Die Rau-
pen und Puppen zahlreicher Insektenarten überwintern in den trockenen 
Halmen und Gräsern,“ kann man auf einer Info-Tafel am Angelboweg 
lesen.
Im „Atlas der Flora Schleswig-Holsteins (Wachholtz Verlag 1987)“ wer-
den alle früheren Vorkommen der Gemeinen Kuhschelle in Schleswig-
Holstein als erloschen gemeldet, außer an dem Standort Tarp. Doch 
auch dieser sei vom Aussterben bedroht, heißt es weiter. „Bei einer Be-
sichtigung des Standortes während der Blütezeit von Pulsatilla im Früh-
jahr 1997 wurde das ganze Ausmaß der Gefahr eines völligen Erlöschens 
auch dieses letzten Standortes in Schleswig-Holstein klar“, schreibt Prof. 
Wilhelm Uphoff in dem 2008 erschienen Jahresbericht „Jagd und Arten-
schutz“, der vom Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
Räume des Landes Schleswig-Holstein herausgegeben wird. „Es wurde 
keine blühende Kuhschellenpflanze mehr gefunden. Auch spätere Unter-
suchungen, nach dem Blattaustrieb, waren zunächst erfolglos. Erst durch 
Befragung der einheimischen Bevölkerung konnte die Suche auf ein en-
ges Gebiet konzentriert werden und hatte dann auch, allerdings erschre-
ckend mageren, Erfolg. Auf einer von zwei Knickwällen abgeschirmten 
Fläche von nur wenigen Quadratmetern … wurden im hohen Gras ganze 
vier sterile, nur noch sehr kleine Kuhschellenpflanzen entdeckt. Auch bei 
diesen war nicht zu erwarten, dass sie ohne Sofortmaßnahmen noch die 
nächsten Jahre überleben würden. Schnelles Handeln war also Gebot der 
Stunde …“
Nun: man handelte schnell, brachte ein Projekt, gefördert vom Land 
Schleswig-Holstein in Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Natur 
und Umwelt, dem Naturschutzamt des Kreises Schleswig-Flensburg und 
den Gemeinden Tarp und Eggebek, auf den Weg:
- Intensivpflege der Restpflanzen
- Vermehrung durch Aussaat von Samen 
 standortgerechter Pflanzen namens „Treene“
- Maßnahmen zur Wiederansiedlung und Wiederausbreitung

Man wartete gespannt auf das kommende Frühjahr 1998. „Es war“, 
schreibt Prof. Uphoff, „als hätten diese letzten Kuhschellen auf ihre Erlö-
sung gewartet. Bereits im Mai 1998 wurden drei blühende Pulsatilla vul-
garis „Treene“ gezählt. Außerdem wurden nach dem Blattaustrieb (Die 
Kuhschelle blüht vor dem Austrieb der Blätter wie der Huflattich, An-
merkung des Chronisten) einige weitere nicht blühende, zum Teil noch 
sehr kleine Pflanzen gefunden.“
Im gleichen Jahr konnten weitere Vermehrungsversuche (mit dem „ge-
ernteten Samen) durchgeführt werden. „Durch umfangreiche Boden-
untersuchungen am Keelbeker Originalstandort … wurden wichtige 
Hinweise erhalten für ein optimales Aussaatsubstrat sowie für die spätere 
Auswahl der Ansiedlungsstellen im Treenegebiet …
Die weitere Entwicklung der Kuhschellen bis zu ansiedlungsfähigen Jung-
pflanzen dauerte dann zwei bis drei Jahre.“
Auf Grund der oben angeführten Bodenuntersuchungen wurden folgen-
de geeignete Ansiedlungsstellen ausgewählt:
- ein Areal westlich von Keelbek
- der Angelboweg und ihn umgebende Flächen
- das Tüdal-Gebiet westlich der Treene
Wichtig zu wissen ist, dass die Kuhschelle eine niedrige Begleitvegetation 
braucht. Eine sonnige bis halbschattige Lage mit niedriger Trockenrasen- 
oder Heidevegetation scheint deshalb optimal zu sein. Die Kuhschelle ist 
übrigens auf tiefgehende Wurzeln angewiesen, da sie, die ja mit Vorliebe 
auf sandigen Böden wächst, sonst bei längeren Trockenperioden in ihrem 
Dasein gefährdet ist.
Professor Uphoff meint abschließend, dass der Standort der Pulsatilla vul-
garis „Treene“ als aktuell (2008) gesichert anzusehen sei. „Für eine lang-
fristige und nachhaltige Absicherung ist eine Vermehrungsquote durch 
Selbstaussaat erforderlich, die wenigstens die natürlichen Verluste (z.B. 
natürliche Lebensdauer, Wildschäden) ausgleicht. Aus diesem Grunde 
werden zurzeit gezielte Verdichtungsansiedlungen an solchen Wuchs-
orten durchgeführt, die sich im Laufe der Jahre als besonders geeignet 
erwiesen haben. Zum Zweiten werden in einem besonderen Versuchsfeld 
die spezifischen Bedingungen für die Selbstaussaat von Pulsatilla unter-
sucht.“
Foto o.l. – Kuschellen im Angelboweg
Foto r. – Kuhschelle (Pulsatilla vulgaris) 
Foto u.l. - Modell-Kuhschelle-Bürgerhaus
Quellen: Chronik Tarp 1980—2010
Archiv Gemeinde Tarp
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Die Bücherei Tarp hat neue Medien  
April 2024

Romane:
Kröhn, Julia: Papierkinder. (Historisches)
Klune, T.J.: Aus Sternen und Staub. (Fantasy)
Slaughter, Karin: Die letzte Nacht. (Thriller)
Silba, Daniel: Die Fälschung. (Thriller)
Sten, Viveca: Tief im Schatten. (Polarkreis-Krimi)

Medien:
Asterix – Die Weiße Iris. (Comic)
Der Löwe in dir u.a. (Tonie)
Eule findet den Beat. (Tonie)
Arielle, die Meerjungfrau: (DVD)
Sea, Salt und Pepper. (Brettspiel)

Sachbücher:
Jackson, Tom: Galapagos.
Vince; Gaia: Das nomadische Jahrhundert.
Clark, Anke: Natur-Präriergärten.
Haberkern, Steffi: Hej – Mützen stricken- Babys und Kids.

Kinder- und Jugendbücher:
Astner, Lucy: Und der Bär ruft laut Hurra! Die Farben sind für alle da. 
(Bilderbuch)
Disneys Tierfreunde.
Träum schön, Peppa. (Pappbilderbuch)
Kirschner: Die (un)langweiligste Schule der Welt – Ein Ausflug erster 
Klasse. (8-10 J.)
Kaiblinger: Die Geisterkicker – Randale im Finale. (8-10 J.)

Stöbern Sie auch auf unserer Webseite unter https://buecherei-tarp.de, 
die neuen Medien finden Sie dort unter Büchereikatalog 
Ihre Bücherei, Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291, 
Email: info@buecherei-tarp.de

Beachten Sie unser neuen Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Freitag:
10:00 – 13:30 Uhr, 14:30 – 17:30 Uhr, 
in den Ferien: Di und Fr 10.00 bis 16.00, Di 10.00 bis 17.00

Neu auf dem Erzählweg der Bücherei Tarp: 
Gedichte im Vorübergehen
Lassen Sie sich überraschen von Altbekanntem oder auch Unbekanntem. 
Gedichte aus der ersten Hälfte des letzten Jahrhunderts, die immer noch 
interessant und lesenswert sind.
Literarische Häppchen, die beim Spaziergang zur Entdeckung einladen.
Der Erzählweg beginnt vor der Bücherei und endet nach insgesamt 16 
Ausstellungsrahmen vor der Volkshochschule. 
Viel Spaß, Ihre Bücherei Tarp

Bilderbuchkino

Zusammen lesen macht Spaß

Am Freitag, d. 26. April 2024 ab 15.00 Uhr
In der Bücherei Tarp

Ohne Anmeldung
Ab ca. 3 Jahren

Spieleabend für Erwachsene
 in der Bücherei Tarp

 

Kirchenweg 1, Telefon: 
04638/291

Am Freitag, den 26.04.2024 ab 18.30 Uhr
Der Spieletreff Rude ist zu Gast und bringt jede Menge 

interessante Spiele mit, also:

Spielen, schnacken, einen gemütlichen Abend erleben…
Einfach vorbeikommen! Wir freuen uns!

Offener Brettspielenachmittag
6-10 Jahre

Am 4. April 2024
14.30 bis 16.00 Uhr

In der Bücherei Tarp
Ohne Anmeldung
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Gerhardt „Schorsch“ Görrissen ist 70
Gerade hier im hohen Norden gibt es zahlreiche Persönlichkeiten, die 
sich um und im Handballsport verdient gemacht haben. Einer von ihnen 
ist Gerhardt (Schorsch) Görrissen, der einen großen Teil seiner 70 Jahre 
im Handball aufgebaut, aufgeopfert, aber auch erfreut und genossen hat. 
Sein Ursprungsverein ist der TSV Wanderup, in dem er mit neun Jahren 
erstmals mit dem Handball in Berührung kam. Über alle Jugendmann-
schaften kam er in die am 27. April 1987 gegründete „Handballspielge-
meinschaft (HSG) Tarp Wanderup“. Besonders verdient gemacht hat er 
sich in zahlreichen Funktionen in der HSG, besonders aber als deren 
Vorsitzender. Diese Funktion führte er mehr als 25 Jahre aus. Jetzt wur-
de er zum Ehrenvorsitzenden mit vielen Rechten, aber ohne Pflichten, so 
nannte es der jetzige HSG-Vorsitzende Claus Hermann Hansen, geehrt,
Handball war in den Gemeinden Tarp und Wanderup in der Zeit vor 
1980 neben dem Judo der Sport, an dem jeder Ortsbewohner irgendwie 
als Spieler, Betreuer oder Fahrer für Jugendmannschaften beteiligt sein 
musste. Fußball sollte nicht gespielt werden, denn „dann sind ja nicht 
mehr genug Jungen und Mädchen für den Handball da“, Der Handball 
war tatsächlich die Sportart, in der die guten Sportler vereint waren. Für 
den TSV Wanderup gab es regelmäßig Kreis-, Bezirks- und sogar Landes-
meisterschaften. Schorsch Görrissen erinnert sich noch daran, wie es zu 
einem Entscheidungsspiel in Herzhorn, gespickt mit damaligen National-
spielern, kam. „Wir hatte die Hosen vorher voll, sprachen nur davon, wie 
hoch die Packung wohl werden würde“, erzählt er. Aber es wurde gewon-
nen, gefeiert, genossen. Dabei immer die Hassliebe auf die Mannschaften 
des TSV Tarp. Auch diese waren erfolgreich. Irgendwann kam dann die 
Erkenntnis, dass gemeinsam doch ganz viel zu erreichen sei. So wurde 
nach Widerständen am 27. April 1987 die HSG Tarp-Wanderup gegrün-
det. Hier gab es mit Jürgen Bauer sogar einen hauptamtlichen Trainer nur 
für die Handballjugend! 
Nach dem Zusammenschluss spielten unter diesen Namen dann mehr als 
30 Mannschaften in ihren gelb-blauen Trikots um Punkte, bei Turnieren 
oder sogar gegen renommierte Mannschaften, auch der SG Flensburg-

Handewitt oder dem THW Kiel in Freundschafts- oder Pokalspielen. 
Überaus bekannt wurden die Jugendmannschaften mit Teilnahmen an 
Endspielen um die Deutsche Meisterschaft oder beim EulenCup, einem 
der besten Jugendhandballturniere deutschlandweit. Namen wie Peter 
Matzen, Manfred Schnoor, Jürgen Bauer, Uwe Naffin, Hans Jürgen Otto 
und zahlreiche andere hatten und haben immer noch einen guten Klang 
in der Handballscene. Und immer mit eingebunden mit Rat und Tat in 
Organisation, bei Finanzierungsmöglichkeiten und allen möglichen Din-
gen Schorsch Görrissen. 
„An dir ist zu erkennen, dass Engagement im Sport auch zu Erfolgen im 
Leben abseits des Sports führen kann“, erklärte Claus Hermann Hansen, 
jetziger Vorsitzender der HSG mit Blick auf den beruflichen Lebensweg. 
Seine Frau Antje bekam einen Blumenstrauß, da sie alles mit ge- und er-
tragen hat. Wie sagten es einige Teilnehmer an einer Feier zum 70: „Alles 
gut und richtig gemacht“.

Foto: Gerhardt (Schorsch) Görrissen wurde 70. Claus Hermann Hansen, 
jetziger Vorsitzender der HSG Tarp-Wanderup und Uwe Naffin, langjähri-
ger Gefährte, gratulieren.
Auch Claus Hermann Hansen, Gerhardt und Antje Görrissen. 

Angst vorm  
Heizungs-
gesetz?  
 

Nö. Ran an die 
Fernwärme. Fertig.

Heute getauscht, Zukunft gesichert 
hausanschluss@stadtwerke-flensburg.de 
www.swfl.de/s/heizungstauschtarp
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Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Tarp
Am Freitag, den 12.01.2024 eröffnete Ortswehrführer Den-
nis Carstensen pünktlich um 19:30 die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Tarp im Landgasthof 
in Tarp. Er begrüßte neben den Kameradinnen und Kame-
raden der Einsatzabteilung auch die anwesenden Mitglieder 
der Ehrenabteilung sowie folgende Gäste: den Amtsvorste-

her Ralf Bölck, den Bürgermeister Peter Hopfstock, den Amtswehrführer 
Jan Hennings sowie Herrn Schulz von der Polizeistation Tarp.
Dennis Carstensen berichtet von einem ereignisreichen Jahr für die 
Feuerwehr Tarp. Die Wehr hat im Jahr 2023 insgesamt 98 Einsätze ab-
gearbeitet, davon 42 Brand- und 56 TH-Einsätze und kommt somit auf 
fast 400 Stunden, die die Fahrzeuge im Einsatz waren. Zu den Einsätzen 
kommen aber auch weitere Aktivitäten wie die Übungsdienste, Sitzungen 
und Besprechungen sowie Veranstaltungen. Die Gesamtzahl der Aktivi-
täten beläuft sich somit auf 254. Besonders hervorzuheben ist dabei, dass 
dies allem im Rahmen der ehrenamtlichen Tätigkeit geleistet wird. Der 
Wehrführer bedankt sich ausdrücklich bei allen Kameradinnen und Ka-
meraden für die vielen investierten Stunden und ist stolz auf das Engage-
ment der Mitglieder, auch für die ständige Bereitschaft zur Teilnahme an 
Lehrgängen zur Weiterbildung.
Im Frühjahr 2023 hatte die Wehr die Möglichkeit, die Ausbildung im Be-
reich der Technischen Hilfe (TH) an einem ausgesonderten Linienbus zu 
vertiefen. Die Teilnahme an diesem Dienst war sehr groß, gibt es doch 
selten die Gelegenheit, das gelernte Wissen an einem solchen Objekt an-
wenden zu können. Gleichzeitig stand das Übungsobjekt auch noch für 
die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Oever-
see-Frörup zur Verfügung, durch diese war der Sonderdienst überhaupt 
erst möglich geworden.
Neben den bekannten Veranstaltungen wie dem öffentlichen Grillen am 
Feuerwehrgerätehaus sowie dem alljährlich stattfindenden Laternenum-
zug, fand im letzten Jahr der Tarper Lauf der Kulturen statt. Besonders 
war hier die Teilnahme der Feuerwehr Tarp, die mit einer kleinen Gruppe 
in Einsatzkleidung und Atemschutzgerät auf dem Rücken eine Distanz 
von 5km absolvierte. Zusammen mit der Jugendfeuerwehr Tarp-Keelbek 
unterstützte die Wehr zusätzlich mit Personal und stellte Streckenposten, 
um die Laufstrecken abzusichern.
Im Kassenbericht erläutert der Kassenführer Johannes Müller die Ein-
nahmen und Ausgaben des vergangenen Jahres. Die Kassenprüfer bestä-
tigten eine einwandfreie Kassenführung und somit wurde in der Folge 
einstimmig Entlastung erteilt. Danach stellte der Kassenführer die Haus-
haltsplanung für das Jahr 2024 vor, auch diese wurde einstimmig geneh-
migt. Ergänzt durch Bildmaterial aus der Einsatzstellendokumentation 
berichtete der Schriftführer Philip Seidensticker von den Einsätzen des 
Jahres 2023. Die Jugendfeuerwehrwartin Carina Seeland stellte in ihrem 
Jahresbericht die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr und die Feier anläss-
lich des 25-jährigen Bestehens vor. Gerhard Nörenberg bedankte sich im 
Namen der Ehrenabteilung bei der Wehrführung und dem Vorstand für 
die gute Zusammenarbeit und berichtete von den durchgeführten Aktivi-
täten.
Nach erfolgreicher Beendigung der Grundausbildung im letzten Jahr 
wurden die Kameradinnen und Kameraden Jasmin Brandt, Jan Momme 

Carstensen, Barbara Gall, Nele Hilse, Ronja Hilse, Ina Lotz, Friedrike 
Ludwigsen, Aydin Özsimitci (abwesend), Dirk Schattmann (abwesend), 
Janette Schönk (abwesend), Jannis Stach und Gina Steinbock verpflichtet.
Weiterhin gab es auch Ehrungen und Beförderungen innerhalb der Wehr. 
Florian Hilse erhielt die Ehrung für 10 Jahre Mitgliedschaft, Heiko Ah-
rens und Susanne Haupt erhielten die Ehrung für 30 Jahre Mitgliedschaft 
und Hans-Heinrich Gall (abwesend), Holger Jürgensen und Gerd Möller 
erhielten die Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft. Marco Andresen wurde 
das Brandschutzehrenzeichen am Bande in Silber verliehen. Die Kame-
raden Guido Schreiber (abwesend) und Florian Hilse wurden zum Ober-
feuerwehrmann befördert, Nico Ender wurde zum Oberbrandmeister 
befördert.
Das Thema Wahlen nahm dann noch etwas Zeit in Anspruch. Hau-
ke Carstensen wurde zum Kassenführer der Wehr, Philip Seidensticker 
zum stellvertretenden Zugführer, Patrick Suckow zum Gruppenführer 
und Carina Seeland zur stellvertretenden Gruppenführerin gewählt. Der 
stellvertretende Gerätewart Christian-Peter Lorenzen wurde in seinem 
Amt bestätigt. Michael Bänisch wurde einstimmig zum stellvertreten-
den Atemschutzgerätewart gewählt und auch der Festausschuss erhielt 
zusätzliche Unterstützung durch Janette Schönk, Marco Andresen, Nele 
Hilse, Ronja Hilse und Gina Steinbock.
Als neues Mitglied wurde Paul Lukas Junge in die Wehr aufgenommen 
und ist zum Grundausbildungslehrgang in diesem Jahr angemeldet.
Drei langjährige Kameradinnen und Kameraden Susanne Haupt, Peter 
Haupt und Hans-Werner Thomsen traten auf der Jahreshauptversamm-
lung auf eigenen Wunsch in die Ehrenabteilung über und wurden von 
Gerhard Nörenberg in Empfang genommen.
In ihren Grußworten gratulierten die Gäste allen geehrten, beförderten 
und gewählten Kameradinnen und Kameraden. Sie haben großen Res-
pekt vor den geleisteten Tätigkeiten und bedankten sich herzlich für das 
Engagement. Der Bürgermeister hob die Professionalität und die positive 
Wahrnehmung in der Bevölkerung hervor. Sie alle wünschten den Ka-
meradinnen und Kameraden stets eine gesunde Rückkehr von den Ein-
sätzen.

Diamantene Hochzeit von Hannelore und Heinz Siemen
Hannelore Siemen, geb. Andresen, wurde 1946 und 
Heinz Siemen 1943 in Flensburg geboren. Aufge-
wachsen sind beide im Johannisviertel in Flens-
burg, wo sie sich als Jugendliche an der Sandkiste 
kennengelernt und verliebt haben. 
Heinz hat Elektroinstallateur gelernt, wurde Zeit-
soldat und war bis zu seiner Pensionierung im 
April 2008 Beamter im gehobenen Dienst der Bun-
deswehrverwaltung. Hannelore ist gelernte Ver-
käuferin und kümmerte sich um die Erziehung der 
Kinder und managte den Haushalt. 
Geheiratet haben die beidem am 10. April 1964 in 
Flensburg. Hannelore und Heinz sind 1976 von 
Flensburg nach Tarp in die Theodor-Storm-Straße 
und nach der Schneekatastrophe 1979 in das Haus im Kiebitzweg gezo-
gen. 

Heinz war in seiner Freizeit 8 Jahre in der Gemein-
depolitik für den SSW aktiv und spielte 30 Jahre in 
der Handballsparte des TSV und der HSG TaWa. 
Hannelore hat 20 Jahre lang in der VHS und der 
FBS als Dozentin Töpferkurse gegeben. 
49 Jahre hat die Familie den Sommer als Dauer-
camper auf einem Campingplatz in Pommerby 
verbracht, bis der Ostseesturm im Oktober 2023 
alles vernichtete. Jetzt genießt das Ehepaar Siemen 
den eigenen Garten zu Hause und erfreut sich an 
der Natur. 
Das Fest der diamantenen Hochzeit wird im Fa-
milienkreis mit den zwei Kindern, 8 Enkelkindern 
und 5 Urenkeln gefeiert.

Wir wünschen dem Ehrenpaar noch viele schöne gemeinsame Jahre. 
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Die Tarper Störche sind zurück.
Sehr früh in diesem Jahr kehrte das Tarper Storchenpaar an ihr Nest im
Treenetal zurück.
Das unberingte  Weibchen machte am 29.02.24 den Anfang.
Unser Männchen kam einen Tag später. Einwandfrei an der Ringnummer
6T019  am rechten Bein zu identifizieren.

Foto 1: links das beringte Männchen

Geboren und beringt 2016 im Storchendorf Bergenhusen. Seit 2018 ist es
das Brutmännchen am Tarper Nest. Damit  wird es für ihn die 7. Brut-
saison in Tarp. Da das Weibchen ohne Ring ist, sind nähere Daten nicht 
bekannt. Die Tarper Jungstörche werden übrigens nicht beringt. Das Nest 
ist mit einem Hubwagen schwer erreichbar. Außerdem müsste die Zu-
fahrt mit Platten gesichert werden. Beides zusammen   wäre ein unver-
hältnismäßig hoher Kostenaufwand.
In einem Fall wurden Tarper Jungstörche doch beringt.
2020 war unsere Brutstörchin nach Leitungsanflug schwer verletzt wor-
den. Sie wurde nach einem Sehnenriß im Flügel   flugunfähig und in der
Storchenstation Erfde aufgenommen. Damals entdeckten wir mit einer 
Teleskopkamera 5 angebrütete Eier im Nest.
Mit einem Teleskopkescher gelang es,  aus dem 11 m hohen Nest die Eier
zu bergen. Zunächst wurden die Eier  in einer Brutmaschine  weiter be-
brütet. Dann wurden die Eier der inzwischen genesenen Störchin in der 
Storchenstation Erfde untergeschoben. 4 gesunde Jungstörche schlüpften.

Foto 2 zeigt die Jungen im Alter von 10 Tagen und Foto 3 im Alter von ca
7 Wochen.

Alle vier Jungstörche  wurden beringt und zogen, wie  die Natur es ihnen 
vorgibt, im August/September 2020 gen Süden.
In den Folgejahren kehrten  alle 4 Jungstörche in die Eider- Treene- Sor-
ge- Region zurück .
Dieses konnte anhand der Ringnummern zweifelsfrei bestätigt werden.
Die flugunfähige Mutter hat in der Storchepflegstation Erfde den Namen
„Tarpi“ bekommen,wodurch ihre Herkunft dokumentiert wurde. Auf 
ihrem  ebenerdigen Nest gesellte sich schon ein Jahr später ein im Früh-
jahr zurückkehrendes Männchen zu ihr. Beide leben und brüten zusam-
men, um dann die Jungen groß zu ziehen.
Unter „Storchenpflegestation Erfde“ finden Sie eine interessante Webseite 
über die dortige Arbeit.
Nachdem in den Jahren 2021 und 2022 jeweils zwei Jungstörche flügge 
wurden, waren es in 2023   vier  Jungstörche, wovon einer kurz vor dem 
Ausfliegen noch verunglückte.
Nun hoffen wir auf eine gute Brutsaison 2024.
Unter der Webseite „Störche in Schleswig Holstein“ können Sie sich über
den Kreis Schleswig-Flensburg bis zum Tarper Nest klicken und finden 
viel Interessantes ab dem Jahr 2000 über das Tarper Storchennest.
-Klaus Karstens-

Foto 1 von Olaf Karstens, Foto 2 und 3 von Klaus Karstens

Verabschiedung des Leiters vom Verein für Tarper Dorfgeschichte 
Klaus Karstens
Nach über zwei Jahrzehnten ehrenamtlicher Tätigkeit im „Verein für 
Dorfgeschichte“ verabschiedete der Tarps Bürgermeister Peter Hopfstock 
den „Ur-Tarper“ Klaus Karstens. 
Klaus Karstens ist ein „Tarper Junge“. Er wurde im Juni 1949 im Bahn-
hofshotel, dem heutigen Landgasthof, geboren und lebt seitdem aus-
schließlich im Ort.    
Die meisten Tarper Bürger kennen Klaus Karstens noch als Leiter der 
Polizeistation Tarp in der er jahrelang tätig war. Durch seine Tätigkeit, 
sein Interesse am Ort und sein Suchen nach Dingen aus der Vergangen-
heit war er für eine Arbeit, die sich mit der Dorfgeschichte befasst, prä-
destiniert.
So war es nicht verwunderlich, dass der damaligen Leiter des Vereins für 
Dorfgeschichte Amandus Müller ihn ansprach, ob er nicht in dieser eh-
renamtlichen Einrichtung mitarbeiten wolle. Die Verbindung zwischen 
Amandus Müller und Klaus Karstens war die Vorliebe und die Freude am 
Kartenspiel und einigen anderen Sachen. 
Das Ausscheiden von Klaus Karstens aus dem Polizeidienst war für 
Amandus Müller der Anlass, diesen mit den Worten: „De will ik in de 
Archiv hem“ zu fragen, ob er nicht in der Chronikarbeit mitwirken wolle. 
So wurde er schon in den letzten Jahren seiner Dienstzeit ehrenamtliches 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Tarper Dorfgeschichte. Nach seiner 
Pensionierung im Jahr Februar 2001 wurde Klaus Karstens dann festes 
Mitglied in dieser Arbeitsgemeinschaft.
Nach Ausscheidung des damaligen Leiters Amandus Müller im Juni 2011 
übernahm Klaus Karstens die Leitung und hat diese bis zum Ende des 
Jahres 2023 mit Eifer und Einsatz ausgeführt. 

Klaus Karstens kennt sich bestens in Tarp aus und kann viel erzählen, was 
dem Archiv zugutekam. Die Artikel im Treenespiegel für die Arbeit im 
Archiv hat er einige Jahre regelmäßig geschrieben.
Er hat sein Amt immer mit großem persönlichem Einsatz ausgefüllt und 
trug damit in entscheidendem Maße dazu bei, dass sich unser Kommu-
nalarchiv weiterentwickelt hat. 
Es war bestimmt nicht immer leicht, alle Mitarbeiter unter „einen Hut“ 
zu bekommen.
Es war eine schöne Zeit mit Klaus, wir werden ihn vermissen.
Holger Hesse

Bild: Bürgermeister P. Hopfstock überreicht Klaus Karstens einen Präsent-
korb und seine Ehefrau Wilhelmine bekommt einen Blumenstrauß.

Der neue
Passat

Autozentrum Nord GmbH
Liebigstraße 10, 24941 Flensburg. 
Tel. +49 461 - 90205599, vw-flensburg.de

Business-Klasse neu erleben

Der neue Passat, den es künftig nur als Variant geben wird, bietet jetzt noch mehr Platz: Mit 50 Millimeter mehr Radstand, bis zu 
1.920 Litern Kofferraumvolumen1 und noch mehr Beinfreiheit im Fond ist er ein beliebter Begleiter für jeden Tag – egal ob die Fahrt 
zum Geschäftsessen, zum Fußballtraining mit den Kids oder in den Familienurlaub geht. Sein Design: eindeutig Passat, typisch 
Volkswagen – und doch aus jeder Perspektive neu. Im intuitiv bedienbaren Cockpit genießen Sie noch mehr Fahrkomfort mit einer 
Vielzahl moderner Assistenzsysteme und der nächsten Infotainment-Generation. Vereinbaren Sie gleich eine Probefahrt.

Passat Business 1.5 eTSI 0PF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG 
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,4; C02-Emissionen kombiniert in g/km: 123; C02-Klasse: D. Für das Fahrzeug liegen nur 
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.2 
Ausstattung: Navigationssystem; LED-Scheinwerfer; 16“-LM-Felgen; Rückfahrkamera; Digital Cockpit Pro; aut. Distanzregelung 
„ACC“, App-Connect Wireless, „ergoActive“ Sitze vorn, Spurwechselassistent „SideAssist“, u.v.m.

Ihr Volkswagen Partner

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Dienstleistung „Wartung+Inspektion“.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 31.03.2024. Stand 
02/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Gepäckraumvolumen abhängig von der gewählten Fahrzeugausstattung. 2 Angaben zu Ver brauch 
und C02-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. 
3 Zzgl. Auslieferungs- und Zulassungskosten in Höhe von 1.190,- EUR. Alle Werte inkl. 19% MwSt.. Bonität vorausgesetzt. 

Leasing-Sonderzahlung: 990,00 € Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 48 Monate 48 mtl. Leasingraten à 399,00 €3

Treenespiegel April.indd   1Treenespiegel April.indd   1 15.03.24   14:3615.03.24   14:36
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Landfrauen Wanderup

Susanne von Petersson als
1. Vorsitzende bestätigt

Auf der mit 54 Mitgliedern sehr gut besuchten Jahreshauptversammlung 
der LandFrauen Wanderup zeigte sich erneut, dass die Besetzung des 
Vorstandes – im Gegensatz zu manch anderen Vereinen- unproblema-
tisch ist. Dies belegt nicht nur die einstimmige Wiederwahl der 1. Vorsit-
zenden Susanne von Petersson, der Schriftführerin Gabriele Ring-Ebert 
und der Beisitzerinnen Marita Kath und Maren Paulsen, sondern auch 
die Neuwahl von Susanne Schramm als 2. Vorsitzende und die Wahl von 
Brigitte Baucks als neue Beisitzerin. Ute Holst ist neue Kassenprüferin.
Ausgeschieden aus dem Vorstand und mit sehr persönlichen Worten 
durch die 1. Vorsitzende verabschiedet wurde die bisherige 2. Vorsitzen-
de Angela Marks. Der Verein wächst, in 2023 konnten 10 neue Mitglieder 
begrüßt werden.
Die offensichtlich positive Grundstimmung in Verein und Vorstand hob 
auch Bürgermeister Hans-Wilhelm Thomsen in seinem Grußwort her-
vor. Er lobte das rege Vereinsleben mit vielen Veranstaltungen. 
Christian Vach als Vertreter des Wirtschaftsvereins bedankte sich für die 
gute Zusammenarbeit beim Maibaumfest und dem Weihnachtsmarkt.
Im Jahresbericht, gekonnt in Wort und Bild moderiert durch die Schrift-
führerin, wurde den Mitgliedern die Veranstaltungen 2023 nochmals 
kurz vorgestellt. Highlights dabei die Feier zum 60jährigen Jubiläum und 
die Reise nach Lüneburg.
Kassenwartin Ulrike Carstens musste für das Jahr ein leichtes Minus 
präsentieren. Verantwortlich dafür zeichneten die einmaligen Ausgaben 
für die Jubiläumsfeier, die mit Euro 5.700 zu Buche schlugen. Aufgrund 
der weiterhin guten Vermögenslage wurde bei der Diskussion über eine 
Erhöhung des Mitgliedsbeitrages (aktueller Jahresbeitrag übersichtli-
che Euro 25, davon werden allein Euro 17 als Verbandsabgabe weiter-
geleitet) beschlossen, das Thema in 2025 erneut zu diskutieren. Kassen-
prüferin Inge Gräfe bescheinigte der Kassenwartin eine vorbildliche 
Kassenführung. Es folgte die einstimmige Entlastung des Vorstandes.                                                                                                             
Hingewiesen wurde auf die seit dem letzten Jahr eingerichtete WhatsApp-

Gruppe, um schnell und unkompliziert kurzfristige und wichtige Mittei-
lungen an die Mitglieder senden zu können. Es besteht für die Mitglieder 
ausschließlich lesender Zugriff, so dass das tägliche „Zumüllen“ mit sinn-
freien Meldungen nicht passieren wird. Interessenten melden sich bitte 
bei der 1. Vorsitzenden. 
Genauso möchte der Vorstand aus Gründen der Nachhaltig-
keit die Info-Post über E-Mail verteilen. Wer seine E-Mail-Adres-
se noch nicht mitgeteilt hat, melde sich bitte bei der Schriftführerin.                                                                       
In diesem Jahr fahren die reisefreudigen Landfrauen Anfang Mai für 
mehrere Tage nach München. Die Tour ist seit langem ausgebucht. In 
2025 geht es mit einem Besuch der Störtebeker Festspiele in Ralswiek 
vom 04.-06.07. auf die schöne Insel Rügen. Die Anmeldungen laufen.                                                                                                      
Für die Jubilare ( ab 75zigst Geburtstag in 5er Schritten) aus 2023 fin-
det am 19.04.24 eine Veranstaltung im Speicher Cafe in Wanderup statt.                                                                                                     
Die Homepage des Vereins ist nicht in allen Bereichen auf dem neuesten 
Stand. Der Vorstand ist an dem Thema dran.

Foto G. Ring-Ebert: aktueller Vorstand (v.re.) Sonja Honnens, Maren Paul-
sen, Susanne Schramm, Brigitte Baucks, Susanne von Petersson, Ulla Hack-
barth, Ulrike Carstens, Marita Kath, Gabriele Ring-Ebert
11.03.24 hah

FÖRDE SOLAR
S O L A R A N L A G E N   I N F R A R O T H E I Z U N G E N

Infos: 0461-315 44 888  www.foerde-solar.de

UNVERBINDLICHE

BERATUNG

Telefon: 04638 - 213 91 00
Mobil:  0152 - 09 45 30 23
E-Mail:  info@tc-heizung.de  

 

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Heizung • Sanitär • Erneuerbare Energien

Industriestraße 7 • 24963 Tarp

ADS Kindergarten Wanderuper str.

Wieder ein Besuch im Schafstall in den Fröruper Bergen
Am Montag, dem 04.März durften wir als erster Kindergarten in diesem 
Jahr die Schäferin im Schafstall von Frörupholz besuchen.
Ganz aufgeregt wurden wir von zwei Taxen abgeholt und dorthin gefah-
ren. Schon beim Aussteigen konnten wir die ersten Schafe bzw. die ersten 
Lämmer hören.
Andrea Thomes Umweltpädagogin der oberen Treene erwartete uns 
schon. Die große Tür zum Schafstall öffnete sich und da sahen wir sie 
schon. Viele kleine weiße und schwarze Lämmer hüpften zwischen ihren 
Müttern herum. Was für ein Schauspiel. Sogar ein Flaschenlamm konnte 
gefüttert und gestreichelt werden. 
Was gab es alles zu entdecken. Die Ziegen kletterten im Heu herum, der 
Esel lief immer wieder an uns vorbei und schaute ganz neugierig zu uns 
und auch der Hund schnupperte an uns herum.
Viel zu schnell ging der Vormittag vorbei, und wir wurden wieder ab-
geholt, um in den Kindergarten zurück zu fahren. Vielen lieben Dank 
für das immer wieder tolle Erlebnis, und gerne kommen wir im nächs-

ten Jahr wieder aus dem ADS-Kindergarten „Wanderuper Str.“ zu euch 
in den Schafstall.
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OV Tarp-Jerrishoe 
Am 09. März fand unsere Jahreshauptversammlung im Landgasthof Tarp 
statt. Zu dieser Veranstaltung waren 80 Mitglieder vor Ort. Nach dem 
Vorwort der Vorsitzenden Christiane Tramm und dem gemeinsamen 
Kaffeetrinken überbrachten der BM Peter Hopfstock von der Gemeinde 
Tarp, der Stellvertreter  BM Jarne Bölck, Gemeinde Jerrishoe, sowie der 
Vertreter des Kreisvorstandes Herr Winfried Bonwetsch ihre Grußworte. 
Frau Tramm ehrte dann Frau Gräfe für 10jährige Mitgliedschaft und ver-
abschiedete noch Herrn H.-W. Besse und Herrn Horst Marten in Abwe-
senheit aus dem Vorstand und dankte ihnen für ihre geleistete Arbeit.
Frau Tramm bat dann noch einmal Herrn Krüger sich vorzustellen, der
zwischenzeitlich für sie als Vertretung tätig war.
Er steht zukünftig nur noch im Kreisverband als ehrenamtlicher Mit-
arbeiter zur Verfügung, da mit der Neuwahl des Vortandes eine neue 
Arbeitsaufteilung stattfinden wird. Vielen Dank noch einmal für die ge-
leistete Arbeit.
Seine bisherigen Kontaktdaten sind nicht mehr zutreffend.
Die Neuwahl des Vorstandes konnte auf Grund der vorhandenen Wahl-
vorschläge  durch  Herrn Bonwetsch zügig und ohne Gegenstimmen 
durchgeführt werden.

Der neue Vorstand, von links nach rechts: 
Hintere Reihe: W.Bonwetsch (Wahlleiter) - B.Schümann (Schriftführer) - 
I.Elvert (Beisitzerin)-
H.König (3.Revisorin) - S.Ihnenfeld (Beisitzerin) - K.Grabherr (Beisitzerin)
U.Dellmann (Beisitzer)

Sitzend : A.Hennig (Kassiererin) - B.Dellmann (Frauensprecherin) -
Chr.Tramm (1.Vorsitzende) - W.Schramm (1.Revisor) - A.Schümann 
(2.Vorsitzende)
Es fehlen: Y.Ludwig (Beisitzerin)  - W.Doose (stv.Kassiererin) - S.Evers ( 
2.Revisor)

Mit den 14-tägigen Spiele-Nachmittagen sind folgende Ter-
mine geplant:
15.04.2024  Spiele-Nachmittag
29.04.2024  Spiele-Nachmittag
14.04.2024                   Kaffee im Schützenheim,
Beginn 14:30 Uhr Kosten 5,00 €     Gäste 10,00 €

Da Frau Tramm auch Vorsitzende des SoVD-Kreisverbandes  ist, ist sie 
nur noch eingeschränkt erreichbar. Daher bitte Anmeldungen und An-
fragen an Antje Schümann, Tel.: 04638-8997545

Sollten wir nicht erreichbar sein, sprechen Sie bitte auf den AB. Wir rufen 
dann zeitnah zurück.

Spargelfahrt zum Hof Kaiser in Salem 16.05.2024
Fahrtablauf:
08.15 Uhr Abfahrt vom Heimatort – Haltestellen sind  Jerrishoe/ Heide-
leh – Tarp/ Am Wasserstern  –  Bushaltestelle am Bahnhof -  Mühlenhof
Fahrt nach Salem zum Hof Kaiser
11.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen  -Spargelbuffet-
12.30 Uhr Hofführung mit anschließender Einkaufsmöglichkeit
14.00 Uhr  Fahrt nach Ratzeburg
14.30 Uhr  Aufenthalt in Ratzeburg (zur freien Verfügung)
16.30 Uhr  Rückfahrt zum Heimatort
19.30 Uhr Ankunft am Heimatort
Preis:  €   66,90    pro Person  
Mitglieder                 €   56,90    pro Person    
Anmeldung ab sofort bis zum 08.Mai 2024

Tagesfahrt zur Insel Mandö/DK
Mittwoch, 24.07.2024
Programmablauf:
09.25 Abfahrt vom Heimatort – Haltestellen sind  Jerrishoe/ Heideleh – 
Tarp/ Am Wasserstern  –  Bushaltestelle am Bahnhof -  Mühlenhof
Fahrt nach Vester Vedsted / Parkplatz
11.30 Uhr Fahrt mit dem Traktor zur Insel Mandö
12.10 Uhr Ankunft
13.30 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Restaurant Vadehavet Mandö
2-Gang- Menu
14.00 Uhr  Inselführung ca. 1 Stunde
15.30 Uhr  Rückfahrt mit dem Traktor zum Festland
16.10 Uhr   Rückreise zum Heimatort
18.00 Uhr Ankunft am Heimatort

Preis:  €           69,90 pro Person 
Mitglieder: €          59,90 pro Person    

Leistungen:
• Fahrt im Reisebus 
• Traktorfahrt    
• Mittagessen       2-Gang-Menu
• Inselführung

Anmeldung ab sofort

Bitte um  Überweisung auf das Konto vom SoVD Tarp/Jerrishoe
IBAN: DE 13 2176 3542 0000 1030 20

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund · Sieverstedt · Tarp · Wanderup 

Geistliches Wort 
Liebe Leserinnen und Leser,

viele Kirchengemeinden hängen ihn in ihrem Schaukasten aus, meist 
in Form eines einfallsreichen Fotoplakats, das den Blick auf sich zieht. 
Oder man stößt in den Losungen auf ihn, in jenem Bibelkalender, der 
von der evangelischen Glaubensgemeinschaft der Herrnhuter herausge-
geben wird und der Christen in aller Welt Tag für Tag begleitet. Auch da 
steht er nämlich am Anfang jedes neuen Monats. Sogar verboten worden 
ist er schon: vor 90 Jahren, als er gerade „erfunden“ worden war und die 
Nationalsozialisten sich durch ihn angegriffen fühlten. Gemeint ist der 
Monatsspruch. Sätze aus der Bibel, die bis heute als eine Art Motto über 
den verschiedenen Monaten eines Jahres stehen.
Für den April 2024 hat die Ökumenische Arbeitsgemeinschaft für Bibel-
lesen Worte aus dem 1. Petrusbrief ausgewählt: „Seid stets bereit, jedem 
Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft fordert über die 
Hoffnung, die euch erfüllt.“
Es ist eine der vielen Mahnungen, die sich in den Briefen des Neuen Tes-
taments finden und bei denen einen durchaus die Frage beschleichen 
kann: Ob die wohl gefruchtet haben? Ob die Menschen, an die die Briefe 
gerichtet waren, daraufhin tatsächlich etwas anders gemacht haben? Also 
in diesem Fall Schluß gemacht haben mit dem Herumdrucksen, wenn 
es um den Glauben ging, und angefangen haben, frei heraus von ihrer 
Hoffnung zu erzählen?
Auch unsere Zeit ist voll von Mahnungen: zum Klima-Schonen und Für-
die-Demokratie-Eintreten, zu Toleranz und gegen Diskriminierung, zum 
Sport-Treiben, zu gesunder Ernährung und überhaupt zum möglichst 
richtigen Leben. Und obwohl die meisten von ihnen mehr als berechtigt 
sind – müsste die Welt nicht längst anders aussehen, wenn Mahnungen 
wirklich etwas brächten? Stellt sich auf diesem Weg nicht viel zu schnell 
Überdruss bei uns ein, ein Gefühl der Überforderung, Unwillen und 
Misstrauen gegenüber denen, die da mahnen?
Petrus, Paulus und, wie die Briefeschreiber im Neuen Testament noch ge-
heißen haben, tun es trotzdem. Allerdings immer mit dem dabei, worauf 
der Monatsspruch eigentlich hinausläuft. Und das ist „die Hoffnung, die 
euch erfüllt.“ Gemeint ist damit die Hoffnung, die nicht in irgendeiner 
Selbst-Mobilisierung besteht, sondern die Gott uns durch Jesus Chris-
tus gegeben hat: Auch wenn wir gute Ziele nicht erreichen, bleiben wir 
Gottes geliebte Menschenkinder. Auch wenn wir geradewegs versagen, 
bleibt uns seine Gnade. Auch wenn Lebensumstände uns niederdrücken, 

leuchtet uns ein großes Ziel entgegen. Wer daran glaubt, wird vielleicht 
nicht richtig, aber besser leben können: wird Augen haben für das Gute, 
das trotzdem und schon jetzt da ist, ein Herz, das sich daran freut, Worte, 
die davon erzählen. Und wahrscheinlich auch einen längeren Atem beim 
Immer-wieder-Neu-Versuchen …
Deswegen: „Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von 
euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt.“
Viel gute Gelegenheit dazu wünsche ich uns in diesem neuen Monat!

Pastor Andreas Wegenhorst, Wanderup und Sternregion            

Richard-Wagner-Str. 60 • 24943 Flensburg
Tel.: 04 61/6 16 14 • E-Mail: s-hoech@t-online.de
www.svenhoech.de

Konfirmandenwochenende
vom 1. - 3. März in Norgaardholz
Mit Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Oeversee, Jarplund, Tarp, 
Sieverstedt, Wanderup und auch Eggebek erlebten wir ein wunderschönes 
Wochenende in Norgaardholz: Die beiden Vorstellungsgottesdienste der 
Konfis in Oeversee (17.3.24) und Tarp (24.3.24) wurden vorbereitet und 
schöne Andachten gefeiert. Aber auch der Spaß kam nicht zu kurz: Am 
Strand spazieren gehen, spielen, Karaoke singen oder einfach mal Zeit 
haben, um sich zu unterhalten… Zudem brachte Jugendwart Olaf Peters 
viele Musikinstrumente mit, die ausprobiert werden konnten um gemein-
sam Musik zu machen. Als Abschluss wurde zudem noch die Taufe dreier 
Konfirmanden in der Ostsee gefeiert. Wir hoffen, die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden behalten diese gemeinsame Zeit in guter Erinnerung!
Vielen Dank an das ganze Team, das 
dieses Wochenende begleitet und so 
schön gemacht hat: Jenny Simon, 
Silke Lorenzen, Lea Baklinski, Maja 
Simon, Finn Klauke , Milena Behnk 
und Lasse Johannsen.  
Pastorin Ulrike Margit Joos und  
Jugendwart Olaf Peters 
Foto von Jenny Simon
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-> mit Gitarre bzw. christl. Akustik-Pop

-> mit Abendmahl

Gottesdienste der Sternregion im April 2024

Eggebek Esperstoft Jörl Oeversee Jarplund Tarp Wanderup Sieverstedt

1. April
Oster-

montag

11:00 Uhr
Pn. Fischer
Familien-

gottesdienst

11:00 Uhr
P. Fritsche

11:00 Uhr
Pn. Joos

Tauferinnerung

11:00 Uhr
Pn. Löwenstrom

Oster-
spaziergang 

7. April
Sonntag

11:00 Uhr
P. Fritsche 9:30 Uhr

P. Fritsche

14. April
Sonntag

11:00 Uhr
P. Wegen-

horst

11:00 Uhr
Pn. Joos

17:00 Uhr
P. Wegenhorst

21. April
Sonntag

9:30 Uhr
P. Fritsche

9:30 Uhr
Pn. Löwenstrom

11:00 Uhr
Pn. Löwenstrom
Familienkirche

28. April
Sonntag

9:30 Uhr
Pn. Fischer

11:00 Uhr
Pn. Joos

11:00 Uhr
Pn. Fischer

11:00 Uhr
P. Wegenhorst

PrograMM steht, terMin unbekannt.
Gestalten Sie Ihren Abschied selbst – wir unterstützen Sie dabei.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de

Katholische Gemeinde  St. Martin Tarp
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
an jedem Samstag (außer am Tag der Erstkommunionfeier, dem 4. Mai) 
um 16:30 Uhr mit anschließendem Treffen zum Dämmerschoppen und 
Gedankenaustausch.

Unsere Kirche wird 60!
Geweiht am 30. April 1964 feiert unsere St. Martins-Kirche am Wiekier 
Acker in Tarp in diesem Jahr ihren 60. Weihetag.
Wie schon vor zehn Jahren, wollen wir diesen besonderen Festtag am 
Folgetag, dem 1. Mai, mit einem Festgottesdienst um 11:00 Uhr und 
anschließendem Gemeindefest feierlich begehen. Neben diversen Ge-
tränken wird es mittags Grillwurst geben und ein Kuchenbuffet wird am 
Nachmittag für das leibliche Wohl unserer Gäste sorgen.
In diesem Jahr gibt es ergänzend gleich eine ganze Festwoche, denn be-
reits am Samstag, dem 27. April begeht unser Gottesdienstbeauftragter 

Günter Schlink das zehnjährige Jubiläum seiner ersten Wortgottesfeier 
und der Gospelchor unserer Pfarrei gestaltet diesen besonderen Gottes-
dienst um 16:30 Uhr musikalisch als Gospelmesse. Um 18:00 Uhr sind 
dann unser Kirchenchor und die Chöre unserer evangelischen Nachbar-
gemeinden eingeladen zu einem öffentlichen Chor-Konzert in unserer 
Kirche.
Am darauffolgenden Samstag, dem 4. Mai, findet um 11:00 Uhr in einem 
weiteren Festgottesdienst unsere diesjährige Erstkommunion-Feier statt. 
Sechs Kinder unserer Gemeinde werden an diesem Tag zum ersten Mal 
die hl. Kommunion empfangen; die übliche Sonntagvorabendmesse um 
16:30 Uhr entfällt daher an diesem Samstag.

Aktuelle Informationen
über das kirchliche Leben in unserer Pfarrei Stella Maris und unserer Ge-
meinde St. Martin in Tarp gibt es im Internet unter „www.pfarrei-stella-
maris.de” sowie gerne auch telefonisch bei unserer Küsterin Angela Diehl 
(04638-898616) oder unserem Verantwortlichen für Ökumene, Liturgie 
und Öffentlichkeitsarbeit Günter Schlink (04638-1464). Auch unsere 
Geistlichen sind telefonisch erreichbar unter 0461-14409-10.
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Oeversee-Jarplund

24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
montags 9 - 11 Uhr, donnerstags 9-11 und 16-18 Uhr
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.oeversee-jarplund.kk-sf.de.

bei Instagram:                 bei Facebook: 
kirche.oeverseejarplund                kirche.oeverseejarplund

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Essen in Gemeinschaft am 14. April 2024 um 12 Uhr Evangeli-
sches Gemeindehaus Oeversee
Im Anschluss an den Gottesdienst bietet das Team „Essen in Gemein-
schaft“ wieder ein schmackhaftes Essen an. Bitte bis zum Donnerstag, den 
11. April dazu anmelden (04630-93237).

Kreativ-Treff
Jeden Donnerstag von 14-16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Oeversee. Bei Interesse oder Nachfragen kontaktieren Sie bitte Frau Mo-
nika Lorenzen unter der Telefonnummer 04630 – 9379062.

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“
Die Seniorentanzgruppe trifft sich montags von 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Oeversee. Leitung und Ansprechpartnerin 
ist Anke Gellert, Tel. 04638-478

Nähtreff Nadelöhr: 
Nächster Termin ist Donnerstag, der 25. April 2024 von 19.30 – 22 Uhr.
Ansprechpartnerin ist Ines Matho, 04638-898445

Gemeindenachmittag: 17. April 15 Uhr (Evangelisches Ge-
meindehaus Oeversee)
Nach einer gemütlichen Kaffeerunde machen wir wieder unser beliebtes 
Gedächtnistraining! Bitte dazu bis Montag, den 15. April dazu anmelden 
(04630-93237)

Abenteuer Kinderkirche: 27. April 10-12 Uhr (Evangelisches 
Gemeindehaus Oeversee)
“Kommt und schmeckt!” Wir hören, wie der auferstandene Jesus sich 
sieben Jüngern am See Tiberias zeigte. Dazu basteln, beten, spielen und 
singen wir wieder. Auch ein kleines Frühstück ist wieder mit dabei. Das 
Kinderkirchenteam freut sich auf viele Kinder!!
Nähere Infos: Ulrike Margit Joos (04630-93237)
 
NEU: Näh-Workshop für Jung und Alt mit Viola Holona im 
Evangelischen Gemeindehaus Oeversee

In diesen Workshops entstehen Taschen, Dekoarti-
kel und Schönes für den Alltag. Jede/r bringt selber 
eine funktionstüchtige Nähmaschine mit, und hat 
darauf wenigstens schon ein paar gerade Nähte ge-
näht. Mehr Vorkenntnisse brauchst du nicht. Du bist 
mindestens 12 Jahre alt und hast Lust zu nähen? Ob 

für Dich selber oder zum Verschenken.......trau Dich!!
Geplante Projekte :
20.April : Turnbeutel
15.Juni : Kissenhülle mit Applikationen und Hotelverschluss
Es stehen je sechs Plätze zur Verfügung, deswegen ist eine Anmeldung 
erforderlich. Nach Deiner Anmeldung bei viho-veilchen@gmx.de be-
kommst Du eine Material-Liste, damit Du Zeit genug hast Dir alles Nöti-
ge zu besorgen. Jeder Workshop-Tag ist ein Samstag, startet um 9:00Uhr 
und geht solange bis Du fertig bist.

Yoga-Frauengruppe
Der Spruch dieses Kirchenjahres lautet „Alles was ihr tut, geschehe 
in Liebe“ (1.Korinther 16.14).
In leichten und stärkenden Yoga-Übungen können wir diesen 
Spruch durch achtsames Üben vielleicht am eigenen Leibe erfahren. 
Eine angeleitete Entspannung hilft, diese Erfahrungen zu vertiefen 
und zur Ruhe zu kommen. Gemeinsamer Austausch bei einer Tasse 
Tee und eine anschließende Stille-Übung, können eine Inspiration 
sein und den inneren Kompass stärken.
So kann im Laufe der Zeit eine gute Grundlage entstehen, auf wel-
cher Wandlungsprozesse in diesem liebenden Sinne geschehen kön-
nen.
Du bist herzlich eingeladen !
8 x 1,5 Std. von 9.30Uhr-11.00Uhr im Gemeindehaus Oeversee,
ab Donnerstag den 25.4.2024, Anmeldung und für Fragen sowie nä-
here Informationen:
Stefanie Hilker, 0151/70333140  oder unter steffie.hilker@web.de

Unsere Kirchengemeinde und ihre vielen Gebäude – In-
formationen von der Gemeindeversammlung am 19. Fe-
bruar 2024 in Jarplund
Unsere Kirchengemeinde ist mit vielen Gebäuden ausgestattet. 
Diese Gebäude sind einerseits angenehm, da im Laufe der Jahre 
für viele Gruppen genügend Platz und Raum vorhanden war. Nun 
merken wir jedoch immer mehr, wieviel Arbeit und Verantwortung 
diese vielen Gebäude darstellen. Und diese Last rückt immer mehr 
in den Vordergrund: Zwei Kirchen, zwei Gemeindehäuser, ein Pas-
torat und eine Aussegnungshalle unterhält unsere Kirchengemein-
de. All diese Gebäude müssen unterhalten und gepflegt werden: Von 
Rasenpflege, Winterdienst, Reinigung, bis hin zu Wartungsdiensten 
etc. sind bereits die Instandhaltungskosten der Gebäude ein großer 
finanzieller Aufwand. Dieser finanzielle Aufwand wurde durch ge-
stiegene Energiekosten und weitere Preiserhöhungen in den letzten 
Jahren immer größer. Dem gegenüber stehen allerdings geringer 
werdende Mittel unserer Kirchengemeinde: Menschen treten aus 
der Kirche aus, Eltern lassen nicht mehr selbstverständlich ihre 
Kinder taufen und Jugendliche nehmen nicht mehr automatisch am 
Konfirmandenunterricht teil. So hat auch unsere Kirchengemeinde 
Mitglieder verloren und ist leider kleiner geworden. 
Nun müssen unsere Gebäude jedoch nicht nur Instand gehalten 
werden – in den kommenden Jahren muss an all diesen Gebäuden 
auch etliches renoviert und erneuert werden. Auch hier ist die Band-
breite groß und reicht von neuen Heizsystemen über Dämmung in 
den Gemeindehäusern bis hin zum Fensterstreichen – jeder Haus-
besitzer weiß ein Lied davon zu singen… Dazu kommt noch unsere 
alte und wunderschöne St. Georg Kirche aus dem 12. Jahrhundert 
– besonders erhaltenswert, doch gerade auch an diesem Gebäude 
muss viel getan werden. 
Fazit: An all unseren Gebäuden muss etwas getan werden – wir ha-
ben jedoch weder die personellen noch die finanziellen Ressourcen, 
an allen tätig zu werden. 
Auf der Gemeindeversammlung am 19. Februar ging es dem Kir-
chengemeinderat in einem ersten Schritt um die Information, dass 
die Kirchengemeinde mit ihren Mitteln zukünftig nicht alle Gebäu-
de wird erhalten können. Weiter sind wir in diesem Prozess nicht. 
Alle Kirchengemeindemitglieder bitten wir, sich mit uns auf diesen 
Weg zu begeben und uns mit Ideen aber auch Tatkraft zur Seite zu 
stehen.
Der Kirchengemeinderat Oeversee-Jarplund  
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Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde 
Sieverstedt

24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2, 
Gemeindebüro: Tel.: 04603-347, FAX: 854
e-mail: info@kirche-sieverstedt.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: NEU!!
Dienstags: 14:30 – 16:00 und freitags 9:30 – 11:30 h 

Gottesdienste

Herzliche Einladung nach Havetoft
am Ostermontag, den 1. April 2024 um 11:00 Uhr Gottesdienst mit ei-
nem Musical der KonfirmandInnen und mit Pastor Jörg Arndt 

Sonntag, den 7. April um 9:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl in Havetoft mit Pastor Jörg Arndt

Sonntag, den 14. April um 10:00 Uhr 
Konfirmation in Havetoft mit Pastor Jörg Arndt

Sonntag, den 21. April um 9:30 Uhr 
Gottesdienst in Havetoft mit Pastor Daniel Karstens

Sonntag, den 28. April um 9:30 Uhr 
Gottesdienst in Havetoft mit Doris Albrecht

Termine

Dienstag, 2. April 2024 
Vortrag der Sozialstation Tarp
Wir treffen uns um 14:30 Uhr im Gemeindehaus und natürlich gibt es 
lecker Kaffee und Kuchen! Anmeldung bitte bei Hildegard Laumann 
(04603-1287) oder den Bezirksdamen.

Dienstag, 16. April 2024 trifft sich der Besuchsdienst!
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus (ATS). Interessierte Bürger der Gemeinde sind herz-
lich willkommen, die Arbeit des Besuchsdienstes zu unterstützen.

Dienstag, 23. April 2024 Kirchenkino um 19:30 Uhr
Es wird der Film „Hidden Figures – unerkannte Heldinnen“ gezeigt.

Kirchenkino
Herzliche Einladung zum Kirchenkino am 23.04.2024 um 19:30 Uhr in 
der ATS!

Wir zeigen den Film „Hidden Figures – unerkannte Heldin-
nen“ aus dem Jahr 2016. 
In dem Film geht es um die Lebensgeschichte dreier afroamerikanischer 
Frauen, die in der wissenschaftlichen Forschung, im Staatsdienst für die 
NASA gearbeitet haben. Er spielt um die Zeit 1964 und thematisiert die 
juristische Aufhebung der Trennung von Schwarzen und Weißen.  
Er erzählt von den drei Mathematikerinnen Katherine Johnson, Dorothy 
Vaughan und Mary Jackson, die maßgeblich am Mercury- und am Apol-
lo-Programm der NASA beteiligt waren. 
Der Eintritt ist frei!
Wiebke Köpke

Segenszeit   
Herzliche Einladung zur „Segenszeit“

 am 19.04.2024 
um 18.00 Uhr 

in unserer St.Petri-Kirche.

Eine gesegnete Zeit zum Verweilen, Hören, Singen, 
Beten, einander Sehen

Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

Veränderungen im Gemeindebüro
 Zum 31.3.2024 hat unsere Sekretärin Dörte Nissen auf eigenen Wunsch 
das Team der Kirchengemeinde Sieverstedt verlassen. 
 Ab dem 1.4. wird die Havetofter Gemeindesekretärin Doris Albrecht die 
Aufgaben von Dörte Nissen übernehmen. 
 Dies wird aus logistischen Gründen im Gemeindebüro von Havetoft 
(Stenderuper Straße 4) stattfinden. Telefonisch erreichen Sie das Gemein-
debüro wie gewohnt unter der Rufnummer 04603-347 . 
Das Kirchenbüro in Havetoft ist dienstags und donnerstags von 9-12 Uhr 
geöffnet. 
Friedhofsangelegenheiten werden weiterhin in Sieverstedt von Herrn An-
dreas Schulz wahrgenommen. Hier gibt es keine festen Sprechzeiten.
Herr Schulz ist telefonisch über die Rufnummer 04603-962949 erreich-
bar.
Mit freundlichen Grüßen Pastor Jörg Arndt 

Sieverstedter Konfirmanden werden am 14.4.2024 in Have-
toft konfirmiert.
 
3 Jungs aus Sieverstedt haben letztes Jahr in unserer Nachbargemeinde 
Havetoft mit dem Konfirmandenunterricht bei Pastor Jörg Arndt begon-
nen.
Am 14.4.2024 wird um 10 Uhr in der Havetofter St. Marien Kirche Kon-
firmation gefeiert.

Aus unserem Dorf werden an diesem Tag konfirmiert:
Melvin Johannsen - Sieverstedt
Tjorven Werner - Sieverstedt
Lewe Petersen - Stenderupau
 
Wir wünschen den Konfirmanden und ihren Familien Gottes Segen und 
eine schöne Konfirmation!
Der Kirchengemeinderat Sieverstedt
Foto: von links nach rechts Melvin Johannsen, Tjorven Werner und Lewe 
Petersen
Foto von Birgit Petersen
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Evang.-Luth.   
Kirchengemeinde Tarp

24963 Tarp, Pastoratsweg 3a, Tel.: 04638 - 441
buero@kirchengemeinde-tarp.de    
Internet: Kirchengemeinde-tarp.de
geöffnet: Di. 9-11 Uhr, Mi. 9-11 Uhr, Do. 14-16 Uhr
Pastorin Löwenstrom: Tel. 04638 – 213 68 39
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de

Mit dem Taxi zum Gottesdienst“. 
Rufen Sie an bei „Taxi Clausen“ Tel.: 04638 374. 
Die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. Für die Rückfahrt kann vor 
Ort abgesprochen werden. Bitte sprechen Sie uns an. Dies gilt auch für die 
Gottesdienste in der Sternregion

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Herzliche Einladung an alle zum Osterspaziergang durch 
Tarp am Ostermontag, 1. April 11.00 Uhr ca. 2-2,5 Std., 
Start und Ende Versöhnungskirche Tarp (siehe auch unter Sternregion 
Treenespiegel-Ausgabe März)

Herzliche Einladung zu den KGR-Sitzungen
Der Kirchengemeinderat Tarp hat in seiner Geschäftsordnung beschlos-
sen, dass alle Sitzungen als öffentliche Sitzungen stattfinden. Gerne dürfen 
Sie als Gast bei unseren Treffen dabei sein. Wir treffen uns jeweils um 19 
Uhr im Gemeindehaus am Pastoratsweg 3A. Diese Termine sind für das 
Jahr 2024 noch geplant: 15. Mai / 12.Juni/ 10. Juli/ 18. September/ 16. 
Oktober/ 27. November.
Nach Möglichkeit werden wir die Tagesordnung jeweils eine Woche vor-
her auf unserer Homepage veröffentlichen. Gerne dürfen Sie Ihr Kommen 
auch im Vorfeld per Mail oder telefonisch ankündigen.

Ohne dich fehlen die Blumen auf dem Altar!
Ehrenamtlicher Küsterdienst gesucht
Damit unsere Gottesdienste und auch Segnungsgottesdienste weiter in 
verlässlicher Anzahl stattfinden können, brauchen wir Ihre und Eure 
Unterstützung.
Geplant ist ein „Küsterteam“ einzurichten, wo hoffentlich so viele mit-
machen, dass man nur 2-mal im Jahr dran ist. Über eine App und Tele-
fonabsprache ist es für die Mitglieder dieser Gruppe möglich, noch freie 
Veranstaltungen zu sehen und sich für Dienste einzutragen, an den Tagen, 
wo es einem möglich ist.
Sie werden ausreichend in die Aufgaben des Küsterdienstes eingeführt 
werden, so dass Sie sich jederzeit in der Lage fühlen können, einen Got-
tesdienst zu begleiten.
Um uns kennenzulernen, laden wir Sie und euch herzlich ein, zu unserem 
„Gründungstreffen des Küsterdienstes“ am Donnerstag, den 25. April um 
17:00 Uhr in der Versöhnungskirche. Bitte melden Sie sich vorher im Kir-
chenbüro oder bei Pastorin Löwenstrom an. (Auch, wenn Sie an diesem 

Treffen nicht teilnehmen können.)
Foto von Bärbel Johannsen.

Segensgottesdienste: Geburtstage werden nun in Gemein-
schaft gefeiert.
Bisher haben wir, das ist ein ehrenamtliches Team aus 5 Personen, jeden 
Monat viele Menschen aus unserer Kirchengemeinde zum Geburtstag be-
sucht. Das war auch total schön und hat uns viel Freude gemacht. Fast alle 
haben uns herzlich empfangen und sich gefreut. Trotzdem haben wir uns 
entschlossen, nun mal etwas Neues auszuprobieren. Und zwar werden wir 
die Geburtstagskinder der Kirchengemeinde, die im April, Mai und Juni 
2024 70,75,80, 85, 90, 91 Jahre, etc. werden, zu einem Segnungsgottes-
dienst und anschließendem Beisammensein bei einer heißen Suppe einla-
den. Der erste Segnungsgottesdienst findet am 7. Juli 2024 statt. Schreiben 
Sie sich das gern schon einmal auf.
Wer sich wünscht, lieber persönlich besucht zu werden, den/die werden 
wir natürlich trotzdem zuhause aufsuchen, wann es uns möglich ist.
Wenn Sie dazu Fragen haben, dann melden Sie sich gerne im Kirchen-
büro.

Aus dem Gemeindeleben
Kirchenmusikalische Angebote
Beitrag Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
Singen ist unsere Leidenschaft. Diese Leidenschaft würden wir gerne mit 
Ihnen teilen, deshalb sind wir immer auf der Suche nach neuen Sängerin-
nen und Sängern.
Die Chorgemeinschaft Sörup-Tarp probt abwechselnd in den ungeraden 
Kalenderwochen in der Seniorentagesstätte im Wiesengrund 1 in Tarp, 
und in den geraden Wochen im Bürgerhaus in Sörup.
Unsere Termine für April 2024
Nach den Osterferien treffen wir uns wieder am,
Mi.  24.04.2024  19:30 Uhr  Chorprobe in der Seniorentagesstätte in Tarp.
Mi.  01.05.2024  Tag der Arbeit ist ohne Chorprobe.
Mi.  08.05.2024  19:30 Uhr  Chorprobe in der Seniorentagesstätte in Tarp.
Kantor: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 979230, E-Mail: kirchenchor@kirchenmusik-tarp.de

Posaunenchor Tarp
Der Posaunenchor Tarp tritt in Tarp, der Sternregion und auch vielen Or-
ten außerhalb der Kirchengebäude auf. Wiedereinsteiger aber auch An-
fänger sind herzlich willkommen – auch ohne Instrument!
Chorleiter: Martin Seemann
Kontakt: Tel.: 04625 18 10 31, 
E-Mail: posaunenchor@kirchenmusik-tarp.de
Termine: Jeden Freitag (außer in den Schulferien) 19.00 – 20.30 Uhr, in 
den Ferien nach Rücksprache
Ort: Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund

Konzert Duo „Sing Your Soul“ am 25. Februar 2024
Bereits zum 5. Mal durften wir am 25.02.2024 Frau Salzmann am Konzert-
akkordeon und Herrn Lehna an verschiedenen Klarinetten und Saxophon 
in der Versöhnungskirche in Tarp begrüßen.
Zum Thema „Highlands & Islands“ begaben wir uns auf eine musikalische 
Weltreise, die in hohe Berglagen und auf einsame Inseln entführte. Es war 
ein einzigartiger Mix von kubanischen, maorischen, schottischen, mexi-
kanischen und italienischen Melodien sowie maritimen Klassikern. Es 
ging leidenschaftlich zu, mit Rhytmen und Melodien, die von Legenden 
und Ereignissen aus dem täglichen Leben handelten. Es wurden Sonnen-
untergänge auf der Insel Capri heraufbeschworen und schwungvolle Lie-
der aus den Alpen gespielt. Mit schottischen und bretonischen Melodien 
flog man gedanklich über weite Graslandschaften hinweg. 
Wir freuen uns das Duo Sing Your Soul am 23. Februar 2025 wieder be-
grüßen zu können!

Dänisch-Evang. Kirchengemeinden in Jarplund, Tarp und Wanderup
Gottesdienste im April 2024 

Sonntag 7.4.     10.00 Uhr    Pastorin  Nina Bjarup Vetter 
Jarplunder Weg 14,  Jarplund.

Sonntag 14.4.  10.00 Uhr    Pastorin Ulla Skou
Harkielweg 2, Tarp.

Sonntag 21.4.  10.00 Uhr    Pastorin Nina Bjarup Vetter 
Tarper Str. 6,  Wanderup.

Sonntag 28.4.  10.00 Uhr    Pastorin Nina Bjarup Vetter 
Harkielweg 2, Tarp.

Nähere Informationen auf unserer Homepage
www.dks-folkekirken.dk oder in der Donnerstagsausgabe von  
„Flensborg Avis“.
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Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl

Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag und Freitag 10.00-12.00 Uhr; 
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastorin Lisa Fischer in Eggebek, Tel. 0160 7544368
Pastor Karsten Fritsche in Jörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Bekanntmachung
Der Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde Eggebek-Jörl teilt mit, 
dass landwirtschaftliche Flächen der Kirchengemeinde in Jörl, Großsolt, 
Sörup, Boren, Neukirchen, Timmersiek und Emmelsbüll zur Verpach-
tung anstehen. Im Zusammenhang mit der Neuverpachtung können sich 
interessierte Landwirte um diese Flächen bewerben.
Da eine Wertigkeit der einzelnen Flächen durch den Kirchengemeinde-
rat schwer zu ermitteln ist, hat dieser beschlossen, die Flächen zukünftig 
nach Gebot zu verpachten. Falls Sie an einer Pacht von kirchlichen Flä-
chen interessiert sind, bitten wir um Abgabe eines Gebotes. 
Das Gebot ist in einem verschlossenen Umschlag bis zum 15. Mai im Kir-
chenbüro der Kirchengemeinde abzugeben:
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Hauptstraße 52, 24852 Eggebek
Nähere Informationen erteilt Ihnen: Hans-Jörg Schmidt, Kirchenkreis-
verwaltung, Tel. 04621-9630-402

Familienkirche am Ostermontag mit Tauferinnerung
Liebe Kinder und liebe Familien, am Ostermontag den 1. April wollen 
wir um 11 Uhr zusammen in der Kirche Eggebek einen Familiengottes-
dienst zum Mitmachen und Miterleben feiern. 
Lasst euch auch an eure Taufe erinnern und euch sagen: Ihr seid wertvoll 
und gewollt, so wie ihr seid.
Ich freue mich auf euch!
Eure Pastorin Lisa Fischer

Themengottesdient: Künstliche Intelligenz
Liebe Gemeinde, wir leben im Zeitalter der Digitalisierung. 2023 hat es 
einen regelrechten Quantensprung in der Anwendung von Künstlicher 
Intelligenz gegeben. Sind Künstliche Intelligenzen und Roboter auch in 
unserer Kirche denkbar? Probiert es mit mir zusammen aus!
Am 28. April um 9:30 Uhr in Eggebek und um 11 Uhr in Tarp.
Eure Pastorin Lisa Fischer

Sammelaktion für Schapptüüch – Vun un för Fruuns
Am 31. Mai um 18 Uhr wird im Amtsgebäude Eggebek ein Kleiderfloh-
markt von Frauen für Frauen stattfinden.
Auch die Kirchengemeinde Eggebek-Jörl wird dort mit einem Verkaufs-
stand ein Zeichen der Solidarität setzen und den gesamten Verkaufserlös 
an das Frauenhaus Flensburg spenden.
Dazu brauchen wir euch!
Wir sammeln in Eggebek Frauenkleidung für den Verkauf. Wer seine gut 
erhaltene und saubere Kleidung für den guten Zweck spenden möchte, 
bringt sie bis zum 24. Mai zu den oben genannten Öffnungszeiten ins 
Kirchenbüro.

Trauercafe
Am 22. April um 15 Uhr im Gemeindehaus Eggebek – Für alle, die trau-
ern, egal wie lange es her sein mag. Wir stärken uns gemeinsam an Leib 
und Seele. 
Zur Planung freuen wir uns über eine Voranmeldung im Kirchenbüro 
oder bei Pastorin Fischer.

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek am 11. April von 18.30 
bis ca. 20 Uhr
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Kinder und Jugend
Der Kinderkreis findet montags von 10.00 -11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kleinjörl statt.
Schaut gerne mit euren Kindern vorbei! Infos bei Pastor Fritsche unter 
04607-341.

Kleinkindergottesdienst
Jeden ersten Montag im Monat beim Kinderkreis im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Pastor Fritsche.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelkreis findet am letzten Montag im Monat um 19 Uhr im Ge-
meindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, vorderer Eingang und 
dann im Erdgeschoss. Veranstalter: Gemeinschaft in der Ev. Kirche und 
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl. Ansprechpartner: Birte Völkner, Tel. 
04609-228

Senioren

Club der älteren Generation
Hallo liebe Clubmitglieder,
in diesem Jahr im April haben wir zu unserem Treffen Gunnar Green aus 
Sollerup eingeladen. Er entführt uns dieses Mal mit seinem Filmreise-
bericht nach Småland in Schweden, in die Heimat von Astrid Lindgrens. 
Astrid Lindgren wurde weltweit durch ihre Kinder- und Jugendbücher 
bekannt. Am bekanntesten bei uns ist Pippi Langstrumpf. In dem Film-
beitrag von Gunnar Green werden wir viel mehr erfahren. Dazu laden 
wir herzlich ein
am Mittwoch, 10. April um 15 Uhr in der Gaststätte Sophia in Jerrishoe 
(Heideleh).
Nach einer kleinen Andacht und der Kaffeetafel geht es los. Wir hoffen 
auf eine rege Beteiligung und viele Gäste.
Im Namen des Vorstandes grüßt,
Hannelore Feddersen
Anmeldungen bitte bis zum 6. April bei:
Hannelore Feddersen, 04607-896, Christa Beck, 04609-5117
Christa Fries, 04607-834
Mitfahrnutzung bitte anmelden!

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir nur die Amts-
handlungen, für die uns eine Einverständniserklärung vorliegt.)

Trauerfeiern
Hans-Georg Goos
Rudolf Banck
Edith Wehr
Frieda Kröger

www.bestattungen-timm.de

Eggebek  04609/363

Tarp  04638/213 53 63

ÄPFEL LASSEN SICH NICHT 
MIT BIRNEN VERGLEICHEN.

Unsere Leistungen sind 
eindeutig und klar umrissen.
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